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E
e, E [eː] das <–(s), –(s)> 1. e, E b Dieses Wort wird
mit einem kleinen e/großen E geschrieben. f E wie
Emil 2. MUS E b Spiel mal ein E.

Eb·be [ˈɛbə] die <–, –n> most sing low tide, ebb
tide b Bei Ebbe suchen wir Muscheln. |Flut
{ irgendwo ist/herrscht Ebbe sth is empty b In
den öffentlichen Kassen ist Ebbe.

Ï eben1 [ˈeːbm̩] ≤adj≥ level, flat, even b Die Fahrbahn ist
nicht ganz eben. f ein ebenes Gelände

Ï eben2 [ˈeːbm̩] ≤adv≥ 1. temporal just b Sie geht eben
aus dem Haus. gerade eben, eben erst only just,
just now b Ich bin eben erst fertig geworden.
2. eben noch, gerade so eben just (about), only just
b Er hat die Prüfung gerade so eben bestanden. f Er
ist eben noch mal ohne Strafe davongekommen.
�gerade noch

eben3 [ˈeːbm̩] ≤part≥ 1. reinforcing a statement or
request just b Ich mache das so schnell es eben
geht. f „Ich bin schon wieder krank.“ – „Dann leb
eben gesünder!“ 2. reinforcing a conclusion simply,
just, after all b Mädchen sind eben anders als
Jungen. �nun (ein)mal, halt 3. reinforcing an
affirmative reply exactly b Eben, das sage ich auch
immer! f Er ist nicht eben der Fleißigste/Schnellste.
f Das war nicht eben klug von dir.

Ebe·ne [ˈeːbənə] die <–, –n> 1. auf … Ebene on a/
at … level b Politik auf nationaler Ebene f Er sucht
Akzeptanz auf breiter Ebene. 2. GEOG plain b eine
karge, sandige Ebene 3. MATH plane b die Geometrie
der Ebene

Ï eben·falls [ˈeːbm̩fals] ≤adv≥ likewise, as well b Der
zweite Versuch ist ebenfalls gescheitert. �auch,
ebenso

Ï eben·so [ˈeːbm̩zoː] ≤adv≥ 1. just as b Dieses Spiel
mögen Kinder ebenso gern wie Erwachsene. f Er ist
ebenso groß wie seine Schwester. �genauso 2. as
well, just like b Der Vereinsvorsitzende war schon
da, ebenso der Bürgermeister. f Die Kinder sind
müde, wir ebenso. �ebenfalls, auch, gleichfalls

eb·nen [ˈeːbnən] ≤tr¥v≥ +haben (make) level b Das
Spielfeld wird mit einer Walze geebnet.

EC [eːˈʦeː] der (abbr of Eurocity) European inter-city
(train) b Ich nehme den EC, der ist schneller.

echt [ɛçt] ≤adj,¥adv≥ 1. genuine(ly) b ein echter Bril-
lant f Ihre Wut war echt. f echt vergoldet 2. when
used as an adj, only before ns (fam) real(ly) b ein
echt cooler Typ f „Ich habe 50 Euro gefunden.“ –
„Echt?“ 3. when used as an adj, only before ns
(person) typical(ly) b ein echter Bayer f echt engli-
sches Wetter ≤adj≥ only before ns, when the artist’s
name stands for the piece of art (signature, manu-
script etc.) authentic, genuine b Der Brief von Mary
Shelley ist echt. f Er besitzt einen echten Picasso.
|falsch

EC-Kar·te [eːˈʦeːkaʳtə] die <–, –n> Euro-Cheque
debit card b mit EC-Karte bezahlen

Ï Ecke [ˈɛkə] die <–, –n> corner b Er stieß sich an der
Ecke des Schreibtischs. f Der Hund verkroch sich
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winselnd in seine Ecke. f Die Stadtbücherei ist an
der Ecke Bachstraße/Mozartstraße. f In dieser Ecke
Frankreichs kenne ich mich gut aus.
{ eine Ecke Schokolade/Käse a piece/wedge of
chocolate/cheese eine ganze Ecke (fam) 1. quite a
bit b So kann man eine ganze Ecke sparen. 2. quite
a long way b Ich wohne eine ganze Ecke von hier.

eckig [ˈɛkɪç] ≤adj,¥adv≥ seldom comp/superl
1. angular(ly), square(ly) b etwas in eckige Klam-
mern setzen f Seine Schultern sind ziemlich eckig. f
ein eckig geschnittenes Kinn 2. (movement)
jerky(-ily) b Ihre Bewegungen wirken eckig. f Er ver-
beugte sich eckig.

edel [ˈeːdl̩] ≤adj,¥adv≥ <edler, am edelsten> <der/die/
das edle …> 1. fine(ly), classy(-ily), luxurious(ly) b
Dieses Brautkleid ist echt edel. f Dieser Wein ist ein
edler Tropfen. f ein edel ausgestattetes Auto
2. (character) noble(-bly), honourable(-ably) b Es
war sehr edel von ihm, ihr zu verzeihen. f eine edle
Geste f edel handeln �nobel 3. (shape) noble
(-bly), fine(ly) b Seine Gesichtszüge sind edel. f
edles Design f edel geformte Blüten

Edel·stahl [ˈeːdl̩ʃtaːl] der <–(e)s, Edelstähle> stain-
less steel b Besteck aus Edelstahl

Edel·stein [ˈeːdl̩ʃta͜en] der <–(e)s, –e> gem(stone),
precious stone b ein geschliffener Edelstein

EDV [eːdeːˈfa͜o] die (abbr of elektronische Datenver-
arbeitung) IT b Kenntnisse in EDV f die EDV umstel-
len

ef·fek·tiv [ɛfɛkˈtiːf] ≤adj,¥adv≥ 1. effective(ly) b Das
Verfahren ist teuer, aber effektiv. f effektive Maß-
nahmen f ein Mittel, das Unkraut effektiv vernichtet
2. real(ly) b Was bedeutet das effektiv? effektive
Kosten actual costs

Ï egal [eˈgaːl] ≤adj≥ no comp/superl, not before ns etw
ist (jdm) egal sth makes no difference (to sb), sth
does not matter (to sb) b Es ist egal, ob du kommst
oder nicht. es ist mir egal I don’t care egal, was no
matter what b Egal, was ich sage, er widerspricht
immer.

ego·is·tisch [ego|ˈɪstɪʃ] ≤adj,¥adv≥ selfish(ly), egois-
tic(ally) b Sei nicht so egoistisch! f eine Entschei-
dung aus egoistischen Motiven f ein egoistisch den-
kender Mensch

ehe [ˈeːə] ≤conjunc≥ before, until b Er musste lange
warten, ehe Hilfe kam. f Noch ehe alle Stimmen aus-
gezählt waren, feierte sie ihren Sieg. �bevor

Ï Ehe [ˈeːə] die <–, –n> marriage b ihre Kinder aus
erster Ehe f Die Ehe wurde nach fünf Jahren
geschieden.

Ehe·frau [ˈeːəfra͜o] die <–, –en> wife, married
woman |Ehemann

ehe·ma·lig [ˈeːəmaːlɪç] ≤adj,¥adv≥ no comp/superl;
when used as an adj, only before ns former(ly) b der
ehemalige Präsident f die Altstadt der ehemalig
römischen Garnisonsstadt

ehe·mals [ˈeːəmaːls] ≤adv≥ in former times, for-
merly b Ihre ehemals beste Freundin hat geheira-
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tet. f Wo ehemals Felder waren, ist jetzt ein Ein-
kaufszentrum.

Ehe·mann [ˈeːəman] der <–(e)s, Ehemänner>
husband, married man |Ehefrau

Ehe·paar [ˈeːəpaːʳ] das <–(e)s, –e> married couple
Ehe·part·ner [ˈeːəpaʳtnɐ] der <–s, –>
♀Ehe·part·ne·rin [ˈeːəpaʳtnərɪn] die <–, –nen>
spouse

eher [ˈeːɐ] comp of bald ≤adv≥ 1. temporal earlier,
sooner b Kannst du nicht etwas eher kommen?
�früher 2. comparative rather b Ich finde das eher
teuer. f Ich würde eher nach Schottland als nach
Portugal fahren.; more b Er ist eher schlank als
dick.; more likely b „Bringst du jemanden mit?“ –
„Ich werde wohl eher alleine kommen.“

Ehe·ring [ˈeːərɪŋ] der <–es, –e> wedding ring b
einen Ehering tragen

Eh·re [ˈeːrə] die <–, –n> 1. honour, honor b Die
Ehre des Vaterlandes ging ihm über alles. f Ihr
wurde eine besondere Ehre zuteil. es ist mir eine
Ehre I have the honour, it is an honour (for me)
2. (sense of) honour, self-respect b Meine Ehre
erlaubt mir das nicht.
{ jdm die letzte Ehre erweisen pay your last
respects to sb

Ï eh·ren [ˈeːrən] ≤tr¥v≥ +haben honour, honor b Er
wurde für 25 Jahre Mitgliedschaft mit einer
Medaille geehrt. f „Ihre Einladung ehrt mich sehr,“
sagte er. f Sie fühlte sich geehrt.

eh·ren·amt·lich [ˈeːrən|amtlɪç] ≤adj≥ no comp/
superl voluntary, honorary b Ihre Tätigkeit ist ehren-
amtlich. f ehrenamtliches Engagement ≤adv≥ ehren-
amtlich tätig sein/arbeiten do voluntary work, work
as a volunteer

Ehr·furcht [ˈeːɐ̯fʊʳçt] die <–> no pl reverence, awe
b jdm/einer Sache mit der gebotenen Ehrfurcht
begegnen Ehrfurcht vor jdm/etw. haben have great
respect for sb/sth b Ehrfurcht vor der Natur/den
Toten haben
{ Ehrfurcht einflößend/gebietend awe-inspiring

ehr·furcht·ein·flö·ßend [ˈeːɐ̯fʊʳçt|a͜enfløːsn̩t,
ˈeːɐ̯fʊʳçt|a͜enfløːsənt], Ehr·furcht ein·flö·ßend
[ˈeːɐ̯fʊʳçt a͜enfløːsn̩t, ˈeːɐ̯fʊʳçt a͜enfløːsənt]→ Ehrfurcht

ehr·furcht·ge·bie·tend [ˈeːɐ̯fʊʳçtgəbiːtn̩t,
ˈeːɐ̯fʊʳçgəbiːtənt], Ehr·furcht ge·bie·tend
[ˈeːɐ̯fʊʳçt gəbiːtn̩t, ˈeːɐ̯fʊʳçt gəbiːtənt] → Ehrfurcht

ehr·gei·zig [ˈeːɐ̯ga͜eʦɪç] ≤adj,¥adv≥ ambitious(ly) b
Sie ist ziemlich ehrgeizig. f sich zielstrebig und ehr-
geizig hocharbeiten f ein ehrgeiziges Projekt

Ï ehr·lich [ˈeːɐ̯lɪç] ≤adj,¥adv≥ 1. honest(ly) b Sei
ehrlich, stimmt das wirklich? f eine ehrliche Antwort
f Das muss ich offen und ehrlich zugeben.; (inten-
tions) honourable, honorable; (competition) fair
ehrlich zu jdm honest with sb b Sie war immer
ehrlich zu mir. ehrlich gesagt to be honest 2. (feel-
ings) sincere(ly) b eine ehrlich gemeinte Entschuldi-
gung ehrlich erschrocken truly shocked
{ ehrlich währt am längsten honesty is the best
policy ehrlich verdient hard-earned b ehrlich ver-
dientes Geld

Eh·rung [ˈeːrʊŋ] die <–, –en> honour, honor b Der
Oscar ist die höchste Ehrung für Filmschaffende. f
jdm werden zahlreiche Ehrungen zuteil

Ï Ei [a͜e] das <–(e)s, –er> 1. egg b ein Brötchen mit
Schinken und Ei f Das Küken/Die Larve schlüpft aus
dem Ei. f Das befruchtete Ei nistet sich in der Gebär-
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mutter ein. ein hartes/weiches Ei a hard-boiled/soft-
boiled egg 2. only pl (rude) Eier balls b jdm in die
Eier treten
{ das Ei des Kolumbus the perfect solution jdn/
etw. behandeln wie ein rohes Ei handle sb/sth
with kid gloves ungelegte Eier things that haven’t
happened yet, future concerns sich um ungelegte
Eier kümmern (fam) worry prematurely about sth,
cross your bridges before you come to them sich
gleichen wie ein Ei dem anderen be as alike as
two peas in a pod (methods) be identical

Ei·che [ˈa͜eçə] die <–, –n> oak b Die Eiche ist das
germanische Symbol der Stärke. f Der Tisch ist aus
Eiche.

Eid [a͜et] der <–(e)s, –e> oath b einen Eid schwören
f unter Eid einen Eid auf etw. ≤acc≥ leisten swear an
oath on sth b einen Eid darauf leisten, die Wahrheit
zu sagen

Ei·er·be·cher [ˈa͜eɐbɛçɐ] der <–s, –> egg cup
Ei·fer [ˈa͜efɐ] der <–s> no pl enthusiasm, eagerness
b Sie machte sich mit großem Eifer an die Arbeit.
{ im Eifer des Gefechts in the heat of the
moment missionarischer Eifer missionary zeal

Ei·fer·sucht [ˈa͜efɐzʊxt] die <–> no pl jealousy b
krankhafte/unbegründete Eifersucht Eifersucht auf
jdn/etw. jealousy of/towards sb/sth b Eifersucht auf
die kleine Schwester

eif·rig [ˈa͜efrɪç] ≤adj,¥adv≥ eager(ly), keen(ly) b ein eif-
riger Anhänger einer Theorie f Dieser Schüler ist
besonders eifrig. f eifrig mitschreiben/lernen

Ei·gelb [ˈa͜egɛlp] das <–(e)s, –e> also pl ‘Eigelb’
when used with expressions of quantity (egg) yolk b
Er gab zwei Eigelb in den Teig.

Ï ei·gen [ˈa͜egŋ̍] ≤adj≥ no comp/superl 1. only before ns
own b Ihr Sohn hat einen eigenen Fernseher. f Das
habe ich mit meinen eigenen Ohren gehört. 2. jdm/
einer Sache eigen typical of sb/sth b Sie ging die
Aufgabe mit der ihr eigenen Begeisterung an.
�typisch
{ sich ≤dat≥ etw. zu Eigen machen adopt sth b
sich jds Argumente/Standpunkt/Idee zu Eigen
machen jds Eigen sb’s property b Dies alles ist
mein Eigen. �Besitz, Eigentum etw. sein Eigen
nennen have sth to call your own b Er kann ein
großes Vermögen sein Eigen nennen.

ei·gen·ar·tig [ˈa͜egŋ̍|aːʳtɪç] ≤adj,¥adv≥ strange(ly) b
ein eigenartiger Geruch f Sein Benehmen ist schon
sehr eigenartig. f Die Musik hat mich eigenartig
berührt. eigenartig aussehen/riechen/schmecken
look/smell/taste strange �merkwürdig, seltsam,
komisch, sonderbar

ei·gen·hän·dig [ˈa͜egŋ̍hɛndɪç] ≤adj,¥adv≥ no comp/
superl, only before ns personal(ly) b Der Ausweis ist
nur mit eigenhändiger Unterschrift gültig. f Die
Bäume hier habe ich alle eigenhändig gepflanzt.
�selbst, persönlich

ei·gen·mäch·tig [ˈa͜egŋ̍mɛçtɪç] ≤adj≥ no comp/
superl, only before ns unauthorized b eigenmächti-
ges Vorgehen/Handeln ≤adv≥ on your own authority
b eigenmächtig handeln

Ei·gen·na·me [ˈa͜egŋ̍naːmə] der <–ns, –n> proper
name; (in linguistics) proper noun

ei·gens [ˈa͜egŋ̍s, ˈa͜egəns] ≤adv≥ specially b Ist er
eigens zur Premiere angereist? f eine eigens einge-
richtete Hotline der Polizei eigens für diesen Zweck
specifically for this purpose
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Ei·gen·schaft [ˈa͜egŋ̍ʃaft] die <–, –en> characteris-
tic, quality b Zu ihren hervorstechendsten Eigen-
schaften gehört ihr Mut.; (of a substance) property
b die physikalischen/chemischen Eigenschaften
eines Stoffes �Merkmal
{ in amtlicher/offizieller Eigenschaft in an offi-
cial capacity in jds Eigenschaft als in sb’s capacity
as

Ei·gen·schafts·wort [ˈa͜egŋ̍ʃaftsvɔʳt] das
<–(e)s, Eigenschaftswörter> adjective �Adjektiv

ei·gen·sin·nig [ˈa͜egŋ̍zɪnɪç] ≤adj,¥adv≥ stubborn(ly),
obstinate(ly) b ein eigensinniges Kind f Leo blieb
eigensinnig und wollte sich durchsetzen. f eigensin-
nig auf etw. ≤dat≥ bestehen �stur

ei·gent·lich1 [ˈa͜egŋ̍tlɪç, ˈa͜egəntlɪç] ≤adj≥ no comp/
superl, only before ns real b Seine eigentliche
Meinung/Seinen eigentlichen Namen hat er nie verra-
ten. ≤adv≥ no comp/superl 1. really, originally b Bob
Dylan heißt eigentlich Robert Zimmermann. f Eigent-
lich wollten wir um vier Uhr dort sein, aber wir
hatten eine Panne. 2. strictly speaking, actually b
Wenn ich ehrlich bin, hat er ja eigentlich Recht.

ei·gent·lich2 [ˈa͜egŋ̍tlɪç, ˈa͜egəntlɪç] ≤part≥ 1. (quali-
fying a negative response) really b Ich habe eigent-
lich keine Lust mitzukommen, aber ich überlege es
mir noch.; (qualifying a positive response) actually
yes b „Gefällt es dir in Bonn?“ — „Eigentlich schon,
nur ein bisschen wenig los ist hier.“ 2. (on second
thoughts) actually b Eigentlich ist es doch ganz
schön hier. 3. +subjunctive II (certainly, or
expressing disappointment) really b Inzwischen
sollte sie eigentlich schon angekommen sein. f
Eigentlich hätte ich mir denken können, dass das
nicht klappt. 4. in questions (introducing a
subject) tell me b Wie spät ist es eigentlich? f Was
gibt es heute eigentlich zum Essen? 5. in questions
(expressing anger) exactly b Was hast du dir eigent-
lich dabei gedacht? f Wofür halten Sie sich eigent-
lich?

Ï Ei·gen·tum [ˈa͜egŋ̍tuːm] das <–s> no pl 1. property
b privates Eigentum f mein rechtmäßiges Eigentum
geistiges Eigentum intellectual property �Besitz
2. LAW ownership b Das Haus ist in das Eigentum
der Bank übergegangen. 3. real estate b Mietwoh-
nungen in Eigentum umwandeln

Ei·gen·tü·mer [ˈa͜egŋ̍tyːmɐ] der <–s, –>
♀Ei·gen·tü·me·rin [ˈa͜egŋ̍tyːmərɪn] die <–, –nen>
owner, proprietor �Inhaber

Ei·gen·tums·woh·nung [ˈa͜egŋ̍tuːmsvoːnʊŋ] die
<–, –en> owner-occupied flat

ei·gen·wil·lig [ˈa͜egŋ̍vɪlɪç] ≤adj,¥adv≥ wilful(ly) b ein
eigenwilliges Kind f Sein Stil ist höchst eigenwillig.
f eigenwillig interpretiert/geformt/gestaltet

eig·nen [ˈa͜egnən] ≤ref¥v≥ +haben sich für/zu etw.
eignen be suited to/suitable for sth b Dieses Pro-
gramm eignet sich gut zum Erstellen von Tabellen. f
Ich eigne mich wenig dafür/dazu, komplizierte
Zusammenhänge zu erklären. sich für jdn eignen be
suitable for sb b Die Methode eignet sich besonders
für Anfänger. sich als jd/etw. eignen be suitable as
sb/sth b Diese Geschichte eignet sich als Stoff für
einen Roman. f Eignet er sich als Trainer? für/zu
etw. geeignet sein be suitable for sth b Ist dieses Öl
zum Braten geeignet? f Es wird sich zeigen, ob sie
für den Job geeignet ist. als etw. geeignet sein be
suitable as sth b Holz ist als Baumaterial für Schiffe

WDE2EN 28-01-09 11:56:29 101736de_E_neu.xml

hervorragend geeignet. als jd geeignet sein be cut
out to be sb b Ich bin als Lehrer nicht geeignet. für
jdn geeignet sein be suitable for sb b Dieser Film ist
für Kinder unter 12 Jahren nicht geeignet.

Eil·brief [ˈa͜elbriːf] der <–(e)s, –e> express letter b
etw. per/als Eilbrief schicken

Ï Ei·le [ˈa͜elə] die <–> no pl hurry, rush b Er drängte
zur Eile. f In der Eile habe ich viele Fehler gemacht.
in aller Eile hurriedly b Er hat mir in aller Eile das
Nötigste erklärt. in Eile sein be in a hurry b Ich
kann jetzt nicht mit ihm reden, ich bin zu sehr in
Eile. keine Eile haben not be urgent b Der Auftrag
hat keine große Eile. �Hast

ei·len [ˈa͜elən] ≤intr¥v≥ +sein/haben 1. +sein hurry,
rush b jdm zu Hilfe eilen f nach der Arbeit schnell
nach Hause eilen von … zu … eilen go from one …
to another b Die Mannschaft eilte von Sieg zu Sieg.
f Ich eilte von Amt zu Amt. 2. +haben be urgent b
Lass dir Zeit, es eilt nicht.

ei·lig [ˈa͜elɪç] ≤adj,¥adv≥ urgent(ly) b ein eiliger
Auftrag f Ist der Brief sehr eilig? f sich eilig auf
den Weg machen ≤adj≥ 1. only before ns hurried, in a
hurry b eine Zusammenfassung für den eiligen
Leser 2. (marriage, retreat) rapid, quick b Nach
ihrer eiligen Heirat verreisten sie sofort.
{ es (mit etw.) eilig haben be in a hurry (with
sth) b Plötzlich hatte er es mit der Arbeit mächtig
eilig.

Ei·mer [ˈa͜emɐ] der <–s, –> 1. bucket b einen Eimer
voll Wasser laufen lassen 2. bucket(ful) b ein Eimer
Wasser zum Putzen
{ im Eimer sein (fam) be up the spout

ein1 [a͜en] ≤adv≥ (of a switch) ein/aus on/off
{ bei jdm/irgendwo ein und aus gehen come
and go from sb’s place/somewhere b Berühmte
Stars gingen in ihrem Haus ein und aus. nicht
mehr/weder ein noch aus wissen be at your wits’
end b Sie wusste vor Angst weder ein noch aus.

Ï ein2 [a͜en] ≤art≥ indefinite a, an b Ein Mann stand auf
der anderen Straßenseite und starrte herüber. f der
Brief eines Journalisten/meiner Freundin f Rufen
Sie einen Arzt! f Eine Batterie muss immer richtig
herum eingelegt werden. f etw. in einem Brief mittei-
len f Ist das ein echter Renoir? f Er ist ein neuer
Einstein. f Den Job hat jetzt eine Frau Müller. →
box@Artikel

m f nt pl
nom ein eine ein -

acc einen eine ein -

dat einem einer einem -

gen eines einer eines -

ein3 [a͜en] ≤nmrl≥ 1. one b Ein Fehler ist schon zu
viel. f Die Beschwerde nur einer Kundin hat keine
Wirkung. f Ich habe heute die Post einer ganzen
Woche erledigt. f Ein Kind macht nicht viel Lärm,
bei zweien sieht das schon anders aus. 2. (one of
two or more) der/die/das eine the one b Ich habe
zwei Mäntel, der eine ist blau, der andere braun. f
Die eine Route ist schöner, die andere dafür kürzer.
{ jds Ein und Alles sein be sb’s whole world, be
sb’s everything b Mein Sohn Leo ist mein Ein und
Alles. der/die/das ein(e) oder andere, der/die/
das Ein(e) oder Andere some (people) b „So ein
Quatsch!“, wird sich jetzt der eine oder andere
denken. der/die/das ein(e) oder andere … one or
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two … b Ich werde die eine oder andere Möglich-
keit ausprobieren. ein und dasselbe sein be one
and the same thing ein und derselbe/dieselbe/
dasselbe one and the same, the very same b Man
kann nicht zwei Dateien unter ein und demselben
Namen abspeichern. in einem fort continuously, all
the time b Er redet in einem fort, ich kann es nicht
mehr hören! in einem in one b Dieses Gerät ist
Kamera und Handy in einem. ein oder/bis zwei
one or two, a couple of b Ich war nur ein oder zwei
Stunden weg. ein, zwei one or two b Kannst du
noch ein, zwei Minuten warten?

ein|… [a͜en] ≤prefix≥ 1. into b in ein Land einreisen
etw. eingravieren engrave sth 2. in b eine neue Fest-
platte einbauen f Sie atmete tief ein. 3. translation
varies (occurrence, start of an action) einschlafen
fall asleep Ein Unglück ist eingetreten. A disaster
has happened. 4. translation varies (expresses that
sth/sb is encircled) jdn einkreisen surround sb ein
Buch einbinden bind a book 5. (expresses that sth
is damaged) ein Haus einreißen tear down a house
etw. einschneiden cut sth, make an incision into sth

Ï ein·an·der [a͜eˈnandɐ] ≤pron≥ one another, each other
b Sie sind einander nie begegnet. f Die Methoden
ähneln einander sehr. �sich

ein|ar·bei·ten [ˈa͜en|aʳba͜etn̩] <arbeitet ein, arbei-
tete ein, hat eingearbeitet> ≤ref¥v≥ sich einarbeiten
get used to things b Nun, haben Sie sich bei uns
schon eingearbeitet? sich in etw. ≤acc≥ einarbeiten
get into sth b sich in ein Thema einarbeiten ≤tr¥v≥
1. etw. (in etw. ≤acc≥) einarbeiten incorporate sth
(into sth), include sth (in sth) b Sind die neuesten
Ergebnisse schon in den Bericht eingearbeitet?; (fer-
tilizer) work sth into sth b Dünger in den Boden ein-
arbeiten 2. jdn einarbeiten train sb b Sie hat ihre
Nachfolgerin noch selbst eingearbeitet.

Ï Ein·bahn·stra·ße [ˈa͜enbaːnʃtraːsə] die <–, –n>
1. one-way street b verkehrt herum in eine Einbahn-
straße fahren 2. (fig) eine Einbahnstraße sein be a
one-way process b Erfolgreiche Kommunikation ist
keine Einbahnstraße.

ein|bau·en [ˈa͜enba͜oən] <baut ein, baute ein, hat
eingebaut> ≤tr¥v≥ 1. install b Er hat neue Fenster ein-
bauen lassen. f Sie mussten einen neuen Motor ins
Auto einbauen. in etw. ≤dat≥ eingebaut built into sth
b ein in der Wand eingebauter Schrank 2. (fig) etw.
(in etw. ≤acc≥) einbauen incorporate sth (into sth) b
Software mit eingebautem Kopierschutz f Die Szene
ist erst nachträglich in den Film eingebaut worden.

ein|be·ru·fen [ˈa͜enbəruːfn̩] <beruft ein, berief ein,
hat einberufen> ≤tr¥v≥ 1. (a meeting, conference
etc.) call, convene b Auf Wunsch der Leiterin wurde
eine Besprechung einberufen.; (a committee, com-
mission) convene; (a parliament) summon 2. MIL

jdn (zu etw.) einberufen call sb up (to sth) b Er
wurde sofort nach der Lehre zur Bundeswehr einbe-
rufen.

ein|be·zie·hen [ˈa͜enbəʦiːən] <bezieht ein, bezog
ein, hat einbezogen> ≤tr¥v≥ etw./jdn (in etw. ≤acc≥)
(mit) einbeziehen include sth/sb (in sth) b Die
Bürger müssen in die Planung mit einbezogen
werden.

ein|bil·den [ˈa͜enbɪldn̩] <bildet sich ein, bildete sich
ein, hat sich eingebildet> ≤ref¥v≥ 1. sich ≤dat≥ etw.
einbilden imagine sth b Ist das wirklich geschehen
oder habe ich es mir bloß eingebildet? Er bildet sich
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ein, ein großer Künstler zu sein. He thinks he’s a
great artist. 2. (pej) sich ≤dat≥ nichts auf etw. ≤acc≥
einbilden not be proud of sth b Auf den Sieg
brauchst du dir gar nichts einzubilden, das ist nicht
dein Verdienst. sich ≤dat≥ etwas/viel auf etw. ≤acc≥
einbilden be proud of sth b Sie bildet sich viel
darauf ein, studiert zu haben.

ein|bin·den [ˈa͜enbɪndn̩] <bindet ein, band ein, hat
eingebunden> ≤tr¥v≥ 1. etw./jdn (in etw. ≤acc≥) einbin-
den integrate sth/sb (into sth) b Grafiken in ein Doku-
ment einbinden f Mehrere Länder wurden in das
Airbus-Projekt eingebunden. 2. jdm den Arm/die
Hand etc. einbinden bandage sb’s arm/hand etc.
3. etw. (in etw. ≤acc≥) einbinden cover sth (with sth),
protect sth (with sth) b Schulbücher (in Plastikfolie)
einbinden

Ein·blick [ˈa͜enblɪk] der <–(e)s, –e> 1. ein Einblick
in etw. ≤acc≥ an insight into sth b Der Roman gibt/ver-
mittelt einen Einblick in das Leben zu jener Zeit.
�ein Eindruck von etw. 2. Einblick in etw. ≤acc≥
access to sth b jdm Einblick in Unterlagen gewähren
f Die Steuerfahndung wollte Einblick in die
Geschäftsbücher nehmen. �Einsicht 3. der Einblick
in etw. ≤acc≥ (the) view of sth b Vom obersten Stock
aus hat man Einblick in den Klostergarten. �Ein-
sicht

ein|bre·chen [ˈa͜enbrɛçn̩] <bricht ein, brach ein,
hat/ist eingebrochen> ≤intr¥v≥ 1. +sein in etw. ≤acc≥
einbrechen break into sth b Ein Unbekannter ist
letzte Nacht in das Museum eingebrochen.; (into a
computer) hack into sth 2. +haben in etw. ≤dat≥ ein-
brechen break into sth b Es ist noch unklar, wer in
der Schule eingebrochen hat. 3. +haben/sein bei
jdm einbrechen break into sb’s home b Aus Rache
hat/ist er bei ihr eingebrochen und hat das Haus
verwüstet. 4. +sein (exchange rate, price, turn-
over etc.) fall b Die Gewinne sind im letzten Quartal
dramatisch eingebrochen.; (sportsman, performer)
wilt b In der zweiten Spielhälfte brach er konditions-
mäßig schwer ein. 5. +sein (roof, surface) cave in
b Das Dach ist unter der Last des Schnees eingebro-
chen. Sie ist im/ins Eis eingebrochen. She fell
through the ice. 6. +sein (night) fall; (winter) set
in

Ein·bruch [ˈa͜enbrʊx] der <–(e)s, Einbrüche> 1. burg-
lary, break-in b Bei einem Einbruch in ein Privathaus
wurden 5000 Euro gestohlen. 2. (of prices) fall,
slump b ein Einbruch an der Börse/im Aktienmarkt f
ein Einbruch um 15 % 3. (of winter, darkness) Ein-
bruch … ≤gen≥ onset of sth; (of the night) setting in,
beginning

ein|bür·gern [ˈa͜enbʏʳgɐn] <bürgert ein, bürgerte
ein, hat eingebürgert> ≤tr¥v≥ 1. mostly passive (a
person) naturalize b jdn auf Antrag einbürgern
2. (a plant, an animal, a word etc.) introduce b
eine bedrohte Tierart wieder einbürgern ≤ref¥v≥ sich
einbürgern become established b Dieser Begriff hat
sich im Deutschen eingebürgert. f Bei uns hat es
sich eingebürgert, dass wir samstags in die Sauna
gehen.

ein|bü·ßen [ˈa͜enbyːsn̩] <büßt ein, büßte ein, hat
eingebüßt> ≤tr¥v≥ lose b Diese Frage hat nichts von
ihrer Wichtigkeit eingebüßt. ≤intr¥v≥ an etw. ≤dat≥ ein-
büßen decline in sth b an Popularität/Glaubwürdig-
keit/Bedeutung einbüßen

ein|che·cken [ˈa͜enʧɛkŋ̍] <checkt ein, checkte ein,
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hat eingecheckt> ≤tr+intr¥v≥ check in b Die Passa-
giere/Fluggäste können an diesem Schalter einche-
cken. f Wir warten darauf, eingecheckt zu werden.

ein·deu·tig [ˈa͜endɔø͜tɪç] ≤adj,¥adv≥ clear(ly), unam-
biguous(ly) b eine eindeutige Antwort f Die Rechts-
lage ist in diesem Fall eindeutig. f Sie konnte den
Täter eindeutig indentifizieren.

ein|drin·gen [ˈa͜endrɪŋən] <dringt ein, drang ein, ist
eingedrungen> ≤intr¥v≥ 1. (in etw. ≤acc≥) eindringen
penetrate (into sth) b Die Viren dringen durch offene
Wunden in den Körper ein. 2. (in etw. ≤acc≥) eindrin-
gen enter (sth), force your way in(to sth) b Der Ent-
führer versuchte, ins Cockpit einzudringen. f Durch
das undichte Fenster dringt kalte Luft ein. 3. auf
jdn eindringen go for sb b Sie drangen mit Fäusten
auf ihn ein.; (impressions, questions) besiege sb b
Eine Flut von Eindrücken drang auf sie ein.

Ï Ein·druck [ˈa͜endrʊk] der <–(e)s, Eindrücke> impres-
sion b Die Reifen haben tiefe Eindrücke in der Erde
hinterlassen. f Der erste Eindruck täuscht oft. f Ich
habe den Eindruck, dass sie lügt. f von der Reise
vielfältige Eindrücke mitbringen einen guten/
schlechten etc. Eindruck hinterlassen/machen
leave/make a good/bad etc. impression b Auf mich
macht das keinen überzeugenden Eindruck. Ein-
druck auf jdn machen make an impression on sb
{ Eindruck machen be impressive b Eine so per-
fekte Organisation macht Eindruck. (bei jdm) Ein-
druck schinden (fam) try to make a good impres-
sion (on sb) b Er versuchte, mit teuren Geschenken
bei ihr Eindruck zu schinden.

ei·ne [ˈa͜enə] fem of ein2, ein3, einer
ein·ein·halb [ˈa͜en|a͜enˈhalp] ≤nmrl≥ one and a half →
vier

ei·ner [ˈa͜enɐ] ≤indef¥pron≥ 1. one b Einer von uns
sollte es tun. f Gehört das einem von euch? f Hast
du zwei Töchter oder nur eine? f Du hast so viele
Bonbons, gibst du mir eines ab? du bist mir einer/
eine you’re a one b Du bist mir vielleicht einer! Das
kannst du doch nicht ernst meinen! einen sitzen
haben have had one too many einen trinken gehen
go for a drink b Wir gehen nachher einen trinken –
kommst du mit? 2. a person, somebody b Seltsam!
Wie soll das einer verstehen? f Das muss einem
doch gesagt werden! f So etwas kann einen ziem-
lich deprimieren. 3. referring to an unknown person
someone, somebody b Das muss einer hier verloren
haben. f Wehe, du erzählst das einem/einer!
�jemand 4. in phrases eine/eins one b jdm eine/
eins reinhauen/verpassen f jdm eine kleben f eine/
eins auf die Nase kriegen

m f nt pl
nom einer eine ein(e)s -

acc einen eine ein(e)s -

dat einem einer einem -

gen - - - -

ei·ner·seits [ˈa͜enɐza͜eʦ] ≤adv≥ einerseits …, anderer-
seits … on the one hand …, on the other
(hand) … b Einerseits gefällt mir das Auto sehr
gut, andererseits ist es zu teuer.

ei·nes [ˈa͜enəs] neut of einer
Ï ein·fach1 [ˈa͜enfax] ≤adj,¥adv≥ 1. easy(-ily), simple

(-ply) b eine einfache Lösung f Die Bedienung des
CD-Spielers ist ganz einfach. f Die Aufgabe ist
einfach zu lösen. f Das ist nicht so einfach, wie es
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sich sagt. �leicht |schwierig 2. simple(-ply),
modest(-ly) b ein einfaches Dasein führen f einfach
und bescheiden leben ≤adj≥ 1. only before ns
(ticket) single b Eine einfache Fahrkarte nach
Berlin, bitte. 2. only before ns (worker, soldier,
people) ordinary b aus einfachen Verhältnissen
kommen �normal 3. (clothes, meal) plain b Der
Schnitt des Kleides ist einfach und elegant. f ein
einfaches Abendessen aus Brot und Käse; (life,
pleasures) simple b die einfachen Dinge des Lebens
4. (knot) simple b ein einfacher Knoten; (book-
keeping) single-entry eine einfache Mehrheit a
simple majority
{ es einfach haben (mit jdm) have it easy (with
sb), have an easy time (with sb) b Sie hat es nicht
einfach (mit ihrem Bruder).

Ï ein·fach2 [ˈa͜enfax] ≤part≥ simply, just b Ich finde das
einfach toll! f Ich habe es schlicht und einfach ver-
gessen. f Probier es doch einfach mal aus! �wirk-
lich

Ï Ein·fahrt [ˈa͜enfaːʳt] die <–, –en> 1. entrance, entry
b Einfahrt freihalten! |Ausfahrt 2. no pl Einfahrt
(in etw. ≤acc≥) entry (to sth) b Dem Tanker wurde die
Einfahrt in den Hafen verwehrt. f Einfahrt verboten!;
(of a train) arrival (at sth) b Vorsicht bei Einfahrt
des Zuges! |Ausfahrt

Ein·fall [ˈa͜enfal] der <–(e)s, Einfälle> 1. idea b
einen Einfall haben f Mir kam der Einfall, ihn mit
einer Party zu überraschen. �Idee 2. MIL der Einfall
(in etw. ≤acc≥) the invasion (of sth) b der Einfall der
Mongolen in Ungarn

Ïein|fal·len [ˈa͜enfalən] <fällt ein, fiel ein, ist eingefal-
len> ≤intr¥v≥ 1. etw. fällt jdm (wieder) ein sb remem-
bers sth b Ist dir wieder eingefallen, wo du den
Schlüssel hingelegt hast? f Ihr Name will mir
einfach nicht einfallen. 2. (idea, plan) etw. fällt
jdm ein sth occurs to sb b Mir ist eingefallen, dass
ich ihn mal besuchen könnte. f Fällt dir nichts Bes-
seres ein, als mich von der Arbeit abzuhalten? sich
≤dat≥ etw. einfallen lassen think of sth b Wir müssen
uns etwas einfallen lassen, wie wir ihn überlisten
können. 3. (in etw. ≤acc≥) einfallen invade (sth) b 20
Bewaffnete fielen in das Dorf ein. 4. (roof, building
etc.) collapse b Mein Kartenhaus ist eingefallen!
�einstürzen → eingefallen

ein|fan·gen [ˈa͜enfaŋən] <fängt ein, fing ein, hat ein-
gefangen> ≤tr¥v≥ 1. catch, capture b Straßenkatzen
einfangen und ins Tierheim bringen 2. (fam) (an
illness, sth unpleasant) sich ≤dat≥ etw. einfangen
catch sth b Mir geht’s gar nicht gut, ich fürchte, ich
hab mir eine Grippe eingefangen.; (a smack, pun-
ishment) head for sth b Wenn du so weitermachst,
fängst du dir eine saftige Ohrfeige ein.; (a goal)
concede sth b Leider fingen sie sich dann noch ein
Gegentor ein.

ein·far·big [ˈa͜enfaʳbɪç] ≤adj≥ no comp/superl (in) all
one colo(u)r b ein einfarbiges Kleid f Sein Hemd ist
einfarbig. ≤adv≥ in one colour, (in) a uniform colour
b einfarbig gestrichen eine einfarbig weiße Bluse a
plain white blouse

Ï Ein·fluss [ˈa͜enflʊs] der <–es, Einflüsse> most sing
influence b an Einfluss gewinnen/verlieren f Er
steht unter Petras Einfluss. f unter dem Einfluss
von Alkohol f Das hat keinen Einfluss auf meine Ent-
scheidung. f Seine Freunde üben einen positiven Ein-
fluss auf ihn aus. Einfluss nehmen gain influence
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Einfluss auf jdn/etw. nehmen influence sb/sth
ein|frie·ren [ˈa͜enfriːrən] <friert ein, fror ein, hat/ist
eingefroren> ≤tr¥v≥ +haben (also fig) freeze b
Bohnen kochen und einfrieren f ein Konto einfrieren;
(relations) suspend b Nach dem Putsch fror die EU
sämtliche Kontakte zu dem Land ein.; (plans) put
on hold ≤intr¥v≥ +sein freeze b Die Leiche war in
einem Eisblock eingefroren.; (ships) become ice-
bound

ein|fü·gen [ˈa͜enfyːgŋ̍] <fügt ein, fügte ein, hat ein-
gefügt> ≤tr¥v≥ insert b eine Leerzeile einfügen etw. in
etw. ≤acc≥ einfügen insert sth into sth b eine Klausel
in einen Vertrag einfügen �einsetzen ≤ref¥v≥ sich (in
etw. ≤acc≥) einfügen fit in (with sth), adapt (to sth) b
Das neue Rathaus fügt sich harmonisch ins Stadt-
bild ein. f Sie kann sich nur schwer (in die neue
Umgebung) einfügen.

Ein·fuhr [ˈa͜enfuːɐ̯] die <–, –en> import b die ille-
gale Einfuhr raubkopierter Software f Die Einfuhren
aus Polen nach Deutschland haben zugenommen.
�Import |Ausfuhr

ein|füh·ren [ˈa͜enfyːrən] <führt ein, führte ein, hat
eingeführt> ≤tr¥v≥ 1. etw. (aus Deutschland/den
USA/der Schweiz etc.) einführen import sth (from
Germany/the USA/Switzerland etc.) b Das Gerät
wurde aus Japan eingeführt. etw. (nach Deutsch-
land/in die USA/in die Schweiz etc.) einführen
import sth (to Germany/the USA/Switzerland etc.) b
Irland führt Butter nach Deutschland ein. |ausfüh-
ren 2. (legislation, a procedure etc.) introduce b
die Todesstrafe/Studiengebühren/eine neue Steuer
einführen |abschaffen 3. (shares) float b Die Aktie
wird nächsten Monat an der Börse eingeführt. 4. (a
catheter, probe etc.) etw. (in etw. ≤acc≥) einführen
insert sth (into sth) b einen Schlauch durch die Spei-
seröhre in den Magen einführen 5. (into a family,
high society etc.) jdn in etw. ≤acc≥ einführen intro-
duce sb (in)to sth b auf dem Ball in die feine Gesell-
schaft eingeführt werden; (explain a new system
or task) familiarize sb with sth b Würden Sie mich in
das System/meine neuen Pflichten einführen? jdn
ins Amt einführen inaugurate sb b Die neue Kanzle-
rin wurde gestern ins Amt eingeführt. 6. (a
company, goods) etw. (irgendwo) gut/schlecht ein-
führen establish/fail to establish sth (somewhere) b
ein neues Produkt gut einführen ≤ref¥v≥ sich
(irgendwo) gut/schlecht einführen make a good/bad
impression (somewhere) b Pass auf, dass du dich
nicht gleich schlecht einführst.

ein|fül·len [ˈa͜enfʏlən] <füllt ein, füllte ein, hat ein-
gefüllt> ≤tr¥v≥ etw. in etw. ≤acc≥ einfüllen put sth into
sth b Keine heiße Asche in den Mülleimer einfüllen!;
(liquids) pour sth into sth b Er füllte ihr Wasser ins
Glas ein.

Ein·ga·be [ˈa͜engaːbə] die <–, –n> POL petition b eine
Eingabe beim Verfassungsgericht/an die Menschen-
rechtskommission �Antrag

Ï Ein·gang [ˈa͜engaŋ] der <–(e)s, Eingänge>
1. entrance b eine Wohnung mit separatem Eingang
f getrennte Eingänge für Kunden und Personal f am
Eingang der Speiseröhre/des Magens |Ausgang
2. no pl (of deliveries, post, payments, orders) der
Eingang (… ≤gen≥/von etw.) (the) receipt (of sth) b
Sie erhalten nach Eingang Ihrer Bestellung eine
Bestätigung. f Bei verspätetem Eingang der
Zahlung wird eine Gebühr erhoben. 3. most pl
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incoming mail; (of deliveries) goods received; (on
a bank account) amounts credited b Kontoauszüge
geben einen Überblick über alle Eingänge und Abbu-
chungen. 4. most pl TECHN (of an appliance) input
b analoge/digitale Eingänge; (of a computer) port
|Ausgang
{ Eingang finden in etw. ≤acc≥ be included in sth
b Ihre Ideen werden in die Projektplanung Eingang
finden.

ein|ge·ben [ˈa͜engeːbm̩] <gibt ein, gab ein, hat ein-
gegeben> ≤tr¥v≥ 1. etw. (in etw. ≤acc≥) eingeben enter
sth (into sth), key sth in(to sth) b seine PIN-
Nummer ins Handy eingeben f einen Suchbegriff in
die Suchmaschine eingeben 2. (lofty) (thoughts,
feelings etc.) jdm etw. eingeben put sth into sb’s
head b Er behauptete, diese Idee habe ihm der
Teufel eingegeben. 3. MED (medicine, drugs) jdm
etw. eingeben administer sth to sb, give sb sth b
Geben Sie dem Kind 20 Tropfen von dem Mittel ein.

ein·ge·bil·det [ˈa͜engəbɪldət] past p of einbilden
≤adj≥ 1. (illness) imaginary; (pregnancy) false ein
eingebildeter Kranker a hypochondriac 2. (pej) con-
ceited b ein eingebildeter Typ f Warum ist sie bloß
so furchtbar eingebildet? |bescheiden

Ein·ge·bo·re·ne [ˈa͜engəboːrənə] der/die <–n, – or
die Eingeborenen> but: ein Eingeborener/eine Einge-
borene native box@ Substantivierung

ein·ge·fal·len [ˈa͜engəfalən] past p of einfallen ≤adj≥
hollow, sunken b eingefallene Wangen haben

ein|ge·hen [ˈa͜engeːən] <geht ein, ging ein, ist einge-
gangen> ≤tr¥v≥ 1. (risks, chances) take b ein großes
Wagnis eingehen; (a compromise, an obligation)
accept b Bei der Partnerwahl gehe ich keine Kompro-
misse ein.; (a bet) have b Ich gehe jede Wette ein,
dass das stimmt. 2. (a coalition, partnership)
etw. (mit jdm/etw.) eingehen enter into sth (with
sb/sth) b strategische Allianzen eingehen eine Ver-
bindung mit etw. eingehen come into contact with
sth b Wenn Eisen mit Sauerstoff eine Verbindung
eingeht, entsteht Rost. ≤intr¥v≥ 1. (lofty) (into
history, the annals etc.) in etw. ≤acc≥ eingehen go
down in sth b Der Fall ist in die Kriminalgeschichte
eingegangen. 2. (to needs, demands, views) auf
etw./jdn eingehen pay attention to sth/sb b In
kleinen Klassen kann der Lehrer besser auf die ein-
zelnen Kinder eingehen.; (to suggestions, wishes)
auf etw. ≤acc≥ eingehen be responsive to sth b Ist er
auf deinen Vorschlag eingegangen? auf alle Einzel-
heiten eingehen go into every minute detail
3. (calls, correspondence, deliveries etc.) (bei
jdm/etw.) eingehen be received (at sb’s premises/at
sth) b Es sind bereits Spenden in Höhe von einer
Million Euro eingegangen. f Bei der Polizei ist eine
Bombendrohung eingegangen. 4. (animal, plant,
fig also: person) die b Die Rosen sind eingegangen,
weil sie keiner gegossen hat. f Unser Hund hat
etwas Giftiges gefressen und ist eingegangen. f Ich
geh noch ein vor Hitze/Langeweile. �umkommen
5. (fam) (business, firm) fold, shut up shop b Die
Kneipe an der Ecke ist eingegangen. 6. (clothes)
shrink b Der Pullover ist in der Wäsche ziemlich ein-
gegangen. �einlaufen
{ etw. will jdm nicht eingehen (fam) sb is not
able to comprehend sth b Es will ihm nicht einge-
hen, wie das passieren konnte.

ein·ge·hend [ˈa͜engeːənt] pres p of eingehen ≤adj≥
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only before ns detailed, in-depth b eine eingehende
Analyse/Untersuchung �gründlich |oberflächlich
≤adv≥ in detail, in depth b einen Vorschlag eingehend
prüfen f Ich habe mich mit dem Thema/Fall einge-
hend befasst. �gründlich, ausführlich |oberfläch-
lich

ein·ge·schrie·ben [ˈa͜engəʃriːbm̩] past p of ein-
schreiben ≤adj≥ no comp/superl, only before ns regis-
tered b Die Kündigung wurde als eingeschriebener
Brief geschickt.

ein·ge·ste·hen [ˈa͜engəʃteːən] <gesteht ein,
gestand ein, hat eingestanden> ≤tr¥v≥ (jdm/sich)
etw. eingestehen admit sth (to sb/yourself) b Er
musste seine Niederlage eingestehen. f Sie wollte
sich nicht eingestehen, versagt zu haben. �etw.
zugeben |etw. leugnen

ein|gie·ßen [ˈa͜engiːsn̩] <gießt ein, goss ein, hat ein-
gegossen> ≤tr+intr¥v≥ (jdm/sich) (etw.) eingießen
pour (sb/yourself) (sth) b Ich goss mir ein Glas
Bier ein. f Kannst du bitte noch mal (Tee) eingie-
ßen? �einschenken

ein|glie·dern [ˈa͜engliːdɐn] <gliedert ein, gliederte
ein, hat eingegliedert> ≤ref¥v≥ sich (in etw. ≤acc≥) ein-
gliedern fit into sth, integrate yourself (into sth) b Er
gliederte sich nur schwer (in die Klassengemein-
schaft) ein. �sich einordnen ≤tr¥v≥ jdn/etw. (in etw.
≤acc≥) eingliedern integrate sb/sth (into sth) b Wir ver-
suchen, das neue Verfahren in den Produktionspro-
zess einzugliedern.

ein|grei·fen [ˈa͜engra͜efn̩] <greift ein, griff ein, hat
eingegriffen> ≤intr¥v≥ (in etw. ≤acc≥) eingreifen inter-
vene (in sth) b Soll die UNO in die Kämpfe eingrei-
fen? f Man hätte früher eingreifen müssen, um das
Unglück zu verhindern.; (upon rights, freedom) in
etw. ≤acc≥ eingreifen impinge on sth, intrude upon
sth

Ein·griff [ˈa͜engrɪf] der <–(e)s, –e> 1. MED operation
b einen medizinischen Eingriff vornehmen ein Ein-
griff an etw. ≤dat≥ an operation on sth b Sie musste
sich einem Eingriff am Magen unterziehen. �Opera-
tion 2. Eingriff (in etw. ≤acc≥) intervention (in sth),
interference (in sth); (on sb’s privacy) intrusion
(on/into sth) b Das ist ein schwerwiegender Eingriff
in die Pressefreiheit/meine Privatsphäre!

ein·hei·misch [ˈa͜enha͜emɪʃ] ≤adj≥ no comp/superl
1. indigenous b einheimische Tierarten irgendwo ein-
heimisch sein be indigenous to somewhere b eine
Pflanze, die in den Hochalpen einheimisch ist
2. (products, firms, businesses) local b Er zieht die
einheimische Küche exotischen Gerichten vor. Der
Koch hier ist einheimisch. The cook here is a local.

Ein·heit [ˈa͜enha͜et] die <–, –en> 1. no pl unity b die
politische Einheit der EU-Länder 2. no pl (of several
things, people) whole b Denken und Fühlen bilden
eine Einheit. f Der Elternbeirat trat der Schulleitung
als geschlossene Einheit gegenüber. 3. (part of a
whole) unit b militärische Einheiten f Die Firma ist
in organisatorische Einheiten gegliedert. f In
welcher Einheit sind die Entfernungen angegeben —
in Kilometern oder Meilen?

ein|ho·len [ˈa͜enhoːlən] <holt ein, holte ein, hat ein-
geholt> ≤tr¥v≥ 1. (permission, advice) obtain, get b
bei jdm eine Erlaubnis/Genehmigung einholen f
Angebote/den Rat eines Fachmannes einholen
2. jdn/etw. einholen catch up with sb/sth b Die
Polizei holte den fliehenden Einbrecher ein. 3. (the
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net) haul in b Sie holte die Leine ein und hatte
einen Fisch am Haken.; (a flag, sail) lower; (the
anchor) weigh

ei·nig [ˈa͜enɪç] ≤adj≥ no comp/superl, not before ns
1. sich einig sein be in agreement b Wir waren uns
weitgehend einig. f Sie waren sich völlig einig, dass
es nicht so weitergehen kann. sich über etw. ≤acc≥
einig sein agree on sth b Man ist sich über die Ziele
der Aktion einig. sich in etw. ≤dat≥ einig sein be in
agreement about sth b Die Regierung wird sich in
diesem Punkt einig sein. 2. sich ≤dat≥ mit jdm (über
etw. ≤acc≥) einig sein agree with sb (on sth) b Ich
bin mir ausnahmsweise mal einig mit ihr. f Er ist
sich mit der Opposition über die Notwendigkeit von
Reformen einig. sie sind sich (über etw. ≤acc≥ einig
they agree (on sth), they are in agreement (about
sth) b Wir waren uns weitgehend (über die Ziele der
Aktion) einig. f Innerhalb der Regierung ist man
sich in den meisten Punkten einig. 3. sich ≤dat≥ (mit
jdm) (über etw. ≤acc≥/in etw. ≤dat≥) einig werden
reach an agreement (with sb) (on sth), agree (with
sb) (on sth) b Seid ihr euch endlich einig gewor-
den? f Ich bin mir schnell mit ihr einig geworden,
wer von uns schuld ist. f Wir konnten uns über die
Modalitäten nicht einig werden. f Sie wurde sich
mit ihm in den wichtigsten Punkten einig.

Ï ei·ni·ge1 [ˈa͜enɪgə] ≤det≥ indefinite 1. some, a few b
Ich habe einige Male versucht, ihn anzurufen. �ein
paar 2. before countable ns (esp emph) many, a lot
b Da sind aber nicht nur ein paar, sondern einige
Fehler drin! �etliche 3. before uncountable ns (esp
emph) quite a bit of, a lot of b Das hat mich einige
Mühe/Zeit gekostet. �ziemliche

Ï ei·ni·ge2 [ˈa͜enɪgə] ≤indef¥pron≥ some, a few b Einige
wollen schon nach Hause. f Einige der Spieler
mussten ausgewechselt werden. �ein paar

ei·ni·gen [ˈa͜enɪgŋ̍] ≤ref¥v≥ +haben sich mit jdm (auf/
über etw. ≤acc≥)einigen come to an agreement with
sb (on sth) b Konntest du dich mit ihm einigen? f
Ich habe mich mit ihr darauf geeinigt, dass sie
anfängt. sie einigen sich they find an agreement b
Nach langem Streit einigten sie sich. f Wir einigten
uns auf einen Kompromiss. f Habt ihr euch über
den Preis geeinigt?; (in a court case, financial
dispute) settle b Die Kontrahenten konnten sich
außergerichtlich einigen. ≤tr¥v≥ +haben (countries,
people) unite b Europa einigen f Die Bedrohung von
außen einigte die zerstrittenen Parteien.

ei·ni·ger·ma·ßen [ˈa͜enɪgɐˈmaːsn̩] ≤adv≥ 1. relatively
b Mit dem Ergebnis können wir einigermaßen zufrie-
den sein. f das Haus einigermaßen in Ordnung
halten �ziemlich 2. used elliptically (as a reply to
a question) sort of, so-so b „Hast du das jetzt ver-
standen?“— „Na ja, so einigermaßen.“ f „Wie
gehts ihm denn?“ — „Wieder einigermaßen.“

ei·ni·ges [ˈa͜enɪgəs] ≤indef¥pron≥ (esp emph) a thing
or two, one or two things b Die Reise war toll, ich
habe einiges zu erzählen! Das wird dich aber
einiges kosten! That’ll cost you (a bit)!

Ein·kauf [ˈa͜enka͜of] der <–(e)s, Einkäufe> 1. shop-
ping b seine Einkäufe erledigen/machen f der
Einkauf im Supermarkt/auf dem Markt; (goods
bought also) shopping, purchase b Hilfst du mir, die
Einkäufe reinzutragen? 2. TRADE buying department b
im Einkauf tätig sein/arbeiten |Vertrieb

Ï ein|kau·fen [ˈa͜enka͜ofn̩] <kauft ein, kaufte ein, hat



Einkommen — einmischen 146

A

B

C

D

E

F

G

H

I

J

K

L

M

N

O

P

Q

R

S

T

U

V

W

X

Y

Z

eingekauft> ≤intr¥v≥ shop b Dort kann man gut/
günstig einkaufen. einkaufen gehen/fahren go shop-
ping Warst du schon einkaufen? Have you already
been shopping? ≤tr¥v≥ 1. buy b Hast du Brot einge-
kauft? f Weihnachtsgeschenke einkaufen |verkau-
fen 2. TRADE (for a company, state etc.) purchase b
auf den Weltmärkten Rohstoffe einkaufen f Ägypten
kauft große Mengen Weizen in den USA ein. |ver-
kaufen 3. SPORT (a sportsman, trainer) sign b Der
Verein hat zwei brasilianische Spieler eingekauft.
≤ref¥v≥ sich in etw. ≤acc≥ einkaufen buy your way into
sth b Er hat sich in eine betreute Seniorenwohnan-
lage eingekauft.; (into a company) buy into sth b
Sie hat sich mit 20.000 Euro in die Firma einge-
kauft.

Ï Ein·kom·men [ˈa͜enkɔmən] das <–s, –> most sing
income b ein gutes/schlechtes Einkommen haben f
Familien mit geringem Einkommen �Einkünfte

ein|kre·men [ˈa͜enkreːmən] → eincremen
Ein·kunft [ˈa͜enkʊnft] die <–, Einkünfte> most pl
income b Einkünfte aus selbstständiger/nichtselbst-
ständiger Tätigkeit

Ï ein|la·den [ˈa͜enlaːdn̩] <lädt ein, lud ein, hat eingela-
den> ≤tr¥v≥ 1. (to a party, an event) jdn (zu etw.
≤dat≥) einladen invite sb (to sth) b Ich möchte dich
zu meiner Geburtstagsparty einladen. f Wir sind
zum Essen eingeladen. f Sie ist heute Abend eingela-
den. 2. (for a drink) jdn (auf etw. ≤acc≥) einladen
invite sb (for sth) b Darf ich Sie auf einen Kaffee ein-
laden?; (to the cinema, theatre, a café etc.) jdn (in
etw. ≤acc≥) einladen invite sb (to sth) b Er hat mich
ins Restaurant eingeladen. 3. etw. (in etw. ≤acc≥) ein-
laden load sth (into sth) b Hast du alles (in den Kof-
ferraum) eingeladen?

Ein·la·dung [ˈa͜enlaːdʊŋ] die <–, –en> invitation b
Ich habe heute eine Einladung zu einer Party bekom-
men. f eine Einladung zum Vorstellungsgespräch

Ein·la·ge [ˈa͜enlaːgə] die <–, –n> most sing
1. small pieces of meat, vegetable or dumplings
in clear soup b Als Vorspeise gibt es klare Suppe
mit Einlage. 2. most pl FIN deposit b Die Einlagen
auf dem Konto betragen 2000 Euro. �Guthaben
3. most pl MED insole b Einlagen für ein Paar
Schuhe anfertigen lassen 4. interlude b eine akroba-
tische Einlage

ein|las·sen [ˈa͜enlasn̩] <lässt ein, ließ ein, hat einge-
lassen> ≤tr¥v≥ 1. Wasser (in etw. ≤acc≥) einlassen fill
(sth) with water b Wasser in einen Eimer einlassen
Badewasser/ein Bad einlassen run a bath 2. etw.
(in etw. ≤acc≥) einlassen set sth (into sth) b Die Bade-
wanne ist in den Boden eingelassen. 3. jdn (in etw.
≤acc≥) einlassen let sb in(to somewhere), admit sb
(to sth) b Sie können nicht hereinkommen. Ich soll
niemanden einlassen. ≤ref¥v≥ (pej) 1. sich auf etw./
jdn einlassen get involved with sth/sb b Er hätte sich
nie auf das Geschäft einlassen dürfen. 2. (sexu-
ally) sich mit jdm einlassen get involved with sb, get
mixed up with sb b Sie hat sich mit einem verheirate-
ten Mann eingelassen!

ein|lau·fen [ˈa͜enla͜ofn̩] <läuft ein, lief ein, hat/ist
eingelaufen> ≤intr¥v≥ +sein 1. etw. läuft in etw. ≤acc≥
ein sth runs into sth b Das Wasser läuft in das
Becken ein. etw. einlaufen lassen run sth b Ich habe
gerade Spülwasser einlaufen lassen. Badewasser/
ein Bad einlaufen lassen run a bath 2. (clothes) ein-
laufen shrink (in the wash) b Wollpullover laufen in
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der Maschine oft ein. �eingehen 3. im Hafen einlau-
fen come into/enter the harbour b Täglich laufen
viele Schiffe im Hamburger Hafen ein. �ankommen
4. (train) come in b Der Regionalexpress nach Han-
nover läuft gerade ein. �ankommen |abfahren
5. SPORT jd läuft (ins Stadion/in die Arena etc.) ein
sb comes in(to the stadium/arena etc.) (ins Ziel) ein-
laufen finish b Das Pferd, auf das ich gewettet
hatte, ist an zweiter Stelle eingelaufen. ≤tr¥v≥ +haben
wear in b Schuhe einlaufen ≤ref¥v≥ +haben SPORT jd
läuft sich ein sb warms up b Vor dem Wettkampf
liefen sich die Athletinnen ein.

ein|le·ben [ˈa͜enleːbm̩] <lebt sich ein, lebte sich ein,
hat sich eingelebt> ≤ref¥v≥ sich einleben settle down
b Er hat sich hier immer noch nicht richtig einge-
lebt. sich in einem Haus/einer Wohnung einleben
settle in in a house/flat b Habt ihr euch in der neuen
Wohnung schon eingelebt?

ein|lei·ten [ˈa͜enla͜etn̩] <leitet ein, leitete ein, hat
eingeleitet> ≤tr¥v≥ 1. (a subject, talk, book) intro-
duce b Ein kurzer Überblick über das Thema leitet
den Vortrag ein. ein Gespräch einleiten start a con-
versation 2. (lofty) etw. (gegen jdn) einleiten insti-
tute sth (against sb), initiate sth (against sb) b Der
Staatsanwalt hat das Verfahren gegen die Firma ein-
geleitet. f eine Untersuchung gegen jdn einleiten
�veranlassen 3. (into rivers, lakes) etw. in etw.
≤acc≥ einleiten discharge sth into sth b verschmutz-
tes Wasser in einen Fluss einleiten

ein|lö·sen [ˈa͜enløːzn̩] <löst ein, löste ein, hat einge-
löst> ≤tr¥v≥ 1. etw. (gegen etw.) einlösen redeem sth
(for sth) b einen Gutschein einlösen f Die Bonusmei-
len können Sie gegen Flüge oder Prämien einlösen.;
(a coupon, voucher) cash in sth (for sth) einen
Scheck einlösen cash a cheque 2. keep b ein Ver-
sprechen einlösen; (an IOU, debts) pay b einen
Schuldschein einlösen

Ï ein·mal1 [ˈa͜enmaːl] ≤adv≥ once b Das macht er nur
einmal und dann nie wieder. f Ich war erst einmal
in Spanien. noch einmal once again |mehrmals
{ einmal ist keinmal once doesn’t count, once
won’t hurt einmal und nie wieder (fam, emph)
never again auf einmal 1. suddenly, all of a sudden
b Auf einmal fing es zu regnen an. 2. at once, in
one go b Hast du wirklich alles auf einmal aufgeges-
sen? f Alle Leute redeten auf einmal.

ein·mal2 [ˈa͜enmaːl] ≤part≥ unstressed (abbr mal)
1. (in the future) some/one day b Ich möchte
(später) einmal Ärztin werden. 2. (in the past) once
b Hier lebten einmal Römer. Warst du schon einmal
in Portugal? Have you ever been to Portugal?
{ endlich einmal, jetzt einmal finally b Würdest
du mir endlich einmal erklären, was hier los ist?
erst einmal first b Jetzt lass uns erst einmal früh-
stücken. nicht einmal not even b Er kann nicht
einmal richtig lesen.

ein·ma·lig [ˈa͜enmaːlɪç] ≤adj≥ 1. no comp/superl
unique, single b eine einmalige Gelegenheit f Das
Angebot ist einmalig! 2. fantastic b Der Film war
wirklich einmalig! �toll ≤adv≥ 1. once b Die Gebühr
ist einmalig zu bezahlen. 2. (fam) extremely b Das
schmeckt einmalig gut! �total

ein|mi·schen [ˈa͜enmɪʃn̩] <mischt sich ein, mischte
sich ein, hat sich eingemischt> ≤ref¥v≥ sich (in etw.
≤acc≥) einmischen interfere (in sth) b Misch dich
nicht ein – das geht dich nichts an! f sich in
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anderer Leute Angelegenheiten einmischen sich in
eine Schlägerei einmischen get involved in a brawl

ein|neh·men [ˈa͜enneːmən] <nimmt ein, nahm ein,
hat eingenommen> ≤tr¥v≥ 1. take, earn b Heute
haben wir 2000 Euro eingenommen. |ausgeben
2. (lofty) jdn für sich einnehmen win sb over jdn für
etw. einnehmen win sb over to sth b Sie konnte ihn
für ihre Position zu diesem Thema einnehmen. von
etw. eingenommen sein be taken with sth b Er ist
von dieser Theorie sehr eingenommen. 3. (fig) (a
point of view) adopt b Er nimmt in dieser Diskus-
sion einen sehr harten Standpunkt ein. 4. (medica-
tion) etw. (gegen etw.) einnehmen take sth (for
sth) b eine Tablette gegen Kopfschmerzen einneh-
men �nehmen 5. eine Position einnehmen take a
position seine Position einnehmen take your place/
position b Haben alle Mitspieler ihre Position einge-
nommen? 6. MIL (a town, country) capture, occupy
b Die Stadt ist vom Feind eingenommen worden.
{ (sehr) von sich eingenommen sein (pej) be
full of yourself

ein|ord·nen [ˈa͜en|ɔʳdnən] <ordnet ein, ordnete ein,
hat eingeordnet> ≤tr¥v≥ 1. file Bücher in ein Regal
einordnen put books on a shelf (in the right order)
2. etw./jdn einordnen classify sth/sb jd weiß nicht,
wo er jdn einordnen soll sb can’t place sb’s face
≤ref¥v≥ 1. (in traffic) sich (links/rechts etc.) einord-
nen get in(to the right-hand/left-hand) lane sich in
eine Schlange einordnen join a queue 2. (a team,
group) sich in etw. ≤acc≥ einordnen integrate into sth
b Der neue Angestellte hat sich gut in das Team ein-
geordnet. �sich eingliedern

Ï ein|pa·cken [ˈa͜enpakŋ̍] <packt ein, packte ein, hat
eingepackt> ≤tr¥v≥ 1. (a present) etw. (in etw. ≤acc≥)
einpacken wrap sth (in sth) b Ich habe das
Geschenk schon eingepackt.; (goods) pack sth (in
sth) b Die Gläser werden in Kartons eingepackt.
2. jdn gut/warm (in etw. ≤acc≥) einpacken wrap sb
up well/warmly (in sth) sich einpacken wrap your-
self up b Bei diesen Temperaturen muss man sich
gut einpacken.
{ jd kann einpacken (fam) sb has had it b Wenn
er die Prüfung wieder nicht besteht, kann er einpa-
cken.

ein|par·ken [ˈa͜enpaʳkŋ̍] <parkt ein, parkte ein, hat
eingeparkt> ≤intr¥v≥ park, get into a parking space
rückwärts in eine Lücke einparken reverse into a
(parking) space

ein|pla·nen [ˈa͜enplaːnən] <plant ein, plante ein,
hat eingeplant> ≤tr¥v≥ 1. etw. in etw. ≤dat≥ einplanen
include sth in (the plan for) sth etw. für etw. einpla-
nen schedule sth for sth b Für die Arbeit habe ich
zwei Monate eingeplant.; (in shift work) jdn für
etw. einplanen schedule sb for sth b Er ist für die
Nachtschicht eingeplant. 2. allow for b Den Stau
hatte ich natürlich nicht eingeplant.

ein|prä·gen [ˈa͜enprɛːgŋ̍] <prägt ein, prägte ein, hat
eingeprägt> ≤tr¥v≥ 1. jdm etw. einprägen drum sth
into sb b Meine Mutter hat mir eingeprägt, nicht mit
fremden Leuten mitzugehen. sich ≤dat≥ etw. einprä-
gen memorize sth b Der Zeuge hatte sich das
Gesicht des Täters genau eingeprägt. 2. etw. in etw.
≤acc≥ einprägen imprint sth on sth b ein Muster in
Leder einprägen

ein|räu·men [ˈa͜enrɔø͜mən] <räumt ein, räumte ein,
hat eingeräumt> ≤tr¥v≥ 1. etw. in etw. ≤acc≥ einräu-

WDE2EN 28-01-09 11:56:29 101736de_E_neu.xml

men put sth away in/on sth b die Einkäufe in den
Kühlschrank einräumen einen Schrank/ein Regal
etc. einräumen put things into a cupboard/on a shelf
etc. 2. (lofty) admit b Der Minister räumte ein,
dass … f Der Angeklagte musste die Richtigkeit der
Vorwürfe einräumen. 3. (form) jdm etw. einräumen
grant sb sth b Die Bank räumte ihnen einen Kredit
ein.

ein|rei·chen [ˈa͜enra͜eçn̩] <reicht ein, reichte ein,
hat eingereicht> ≤tr¥v≥ (form) hand in, submit b ein
Formular bei einer Behörde einreichen Klage gegen
jdn einreichen file an action against sb

Ein·rei·se [ˈa͜enra͜ezə] die <–, –n> (form) entry b
Bestimmungen für die Einreise nach Deutschland f
die Einreise genehmigen/verweigern

ein|rei·sen [ˈa͜enra͜ezn̩] <reist ein, reiste ein, ist ein-
gereist> ≤intr¥v≥ (form) enter (a/the country) b Wann
sind Sie eingereist? nach China einreisen enter
China, travel to China

Ï ein|rich·ten [ˈa͜enrɪçtn̩] <richtet ein, richtete ein,
hat eingerichtet> ≤tr¥v≥ 1. furnish b Ihr Haus ist
gemütlich eingerichtet. f einen Raum als Kinderzim-
mer einrichten 2. (form) (an account, office, a
connection, position) set up b einen Internetzu-
gang einrichten f Er hat ein Sparbuch für seinen
Enkel eingerichtet f eine Beratungsstelle einrichten
3. etw. einrichten arrange sth b Können Sie den
Termin einrichten? es so einrichten, dass see to it
that b Kannst du es (dir) so einrichten, dass du um
17 Uhr zu Hause bist? ≤ref¥v≥ sich auf etw. ≤acc≥ ein-
richten prepare for sth b Richten Sie sich auf eine
längere Wartezeit ein. �sich einstellen
{ sich häuslich einrichten make yourself at home

Ein·rich·tung [ˈa͜enrɪçtʊŋ] die <–, –en> 1. furnish-
ing(s) b Das Wohnzimmer hat eine elegante Einrich-
tung. 2. (form) institution b staatliche/öffentliche
Einrichtungen f eine soziale Einrichtung

eins [a͜ens] neut of einer ≤nmrl≥ one → vier
{ sich (über etw. ≤acc≥) eins sein be of the same
opinion (about sth) mit jdm (über etw. ≤acc≥) eins
werden agree with sb (on sth) sich eins werden
come to an agreement eins a }A plus b In seinem
Fachgebiet ist er wirklich eins a. eins, zwei, drei
before you know it b Mach die Abrechnung am Com-
puter, dann ist sie eins, zwei, drei fertig.

Eins [a͜ens] die <–, –en> 1. one → Vier1 2. (fam)
(bus, tram etc.) number one → Vier2 3. SCHOOL

(grade) }A b Ich habe eine Eins bekommen. eine
Eins schreiben get an A box@ Note
{ wie eine Eins 1. perfectly b Seit der Reparatur
läuft der Wagen wie eine Eins. 2. perfectly straight b
„Steht der Weihnachtsbaum?“ – „Ja, wie eine Eins“.

Ï ein·sam [ˈa͜enzaːm] ≤adj≥ 1. lonely b Im Alter werden
viele Leute einsam. f ein einsamer Mensch
2. secluded b Sie leben in einer einsamen Gegend.
≤adv≥ 1. all by yourself b Er lebt einsam und zurück-
gezogen. �allein 2. all alone b Die Hütte steht
einsam am Fuß des Berges.

Ein·satz [ˈa͜enzaʦ] der <–(e)s, Einsätze> 1. (of
police, military, fire brigade, paramedics etc.)
mission, operation b Er ist gerade bei einem Einsatz.
f ein Einsatz der Feuerwehr im Einsatz on duty
2. no pl use b Wir plädieren für den Einsatz stärke-
rer Medikamente. im Einsatz sein be used, be
deployed b Mehrere Fahrzeuge sind im Einsatz.
3. commitment b Sie zeigte vollen Einsatz. 4. GAME
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(in poker, gambling etc.) stake(s) b Der Croupier
bat um die Einsätze für das Spiel. f den Einsatz ver-
doppeln 5. MUS cue b den Einsatz verpassen

Ï ein|schal·ten [ˈa͜enʃaltn̩] <schaltet ein, schaltete
ein, hat eingeschaltet> ≤tr¥v≥ 1. switch on, turn on b
den Fernseher/Computer einschalten �anmachen
|ausmachen, ausschalten, abschalten 2. jdn ein-
schalten notify sb b Der Kriminalinspektor schaltete
den Staatsanwalt ein. �informieren ≤ref¥v≥ sich ein-
schalten intervene b Der Passant schaltete sich in
den Streit der beiden Männer ein.

ein|schät·zen [ˈa͜enʃɛʦn̩] <schätzt ein, schätzte ein,
hat eingeschätzt> ≤tr¥v≥ etw./jdn einschätzen assess
sth/sb b eine Situation als gefährlich einschätzen jdn/
etw. falsch einschätzen misjudge sb/sth

ein|schen·ken [ˈa͜enʃɛŋkŋ̍] <schenkt ein, schenkte
ein, hat eingeschenkt> ≤tr+intr¥v≥ jdm einschenken
fill sb’s glass/cup, top sb up jdm etw. einschenken
pour sb a glass/cup of sth b Er schenkte ihr noch-
mals Kaffee ein. etw. in etw. ≤acc≥ einschenken pour
sth into sth b Sie hat das Bier tatsächlich in eine
Tasse eingeschenkt! Oh, dein Glas ist leer. Darf ich
dir einschenken? Oh, your glass is empty. Would you
like some more/a refill? �eingießen
{ gut/schlecht einschenken fill a glass higher/
lower than the line b Das Glas ist aber gut einge-
schenkt, es fließt ja fast über!

Ï ein|schla·fen [ˈa͜enʃlaːfn̩] <schläft ein, schlief ein,
ist eingeschlafen> ≤intr¥v≥ 1. fall asleep, go to sleep
jd kann nicht einschlafen sb can’t get to sleep |auf-
wachen 2. (limb) etw. schläft (jdm) ein sb’s sth
goes to sleep b Mein Fuß ist (mir) eingeschlafen.
3. (relationship, friendship) peter out b Nach 11
Jahren war unsere Beziehung total eingeschlafen.
4. (euph) pass away b Nach langer, schwerer Krank-
heit ist er nun sanft eingeschlafen. �sterben

ein|schlä·fern [ˈa͜enʃlɛːfɐn] <schläfert ein, schlä-
ferte ein, hat eingeschläfert> ≤tr¥v≥ (an animal) put
to sleep, put down b Der Kater musste eingeschlä-
fert werden.

ein·schlä·fernd [ˈa͜enʃlɛːfɐnd] ≤adj≥ eine einschlä-
fernde Wirkung auf jdn haben, auf jdn einschlä-
fernd wirken make somebody feel sleepy b Der
Vortrag hatte eine einschläfernde Wirkung auf mich.
f Klassische Musik wirkt auf ihn einschläfernd.

ein|schla·gen [ˈa͜enʃlaːgŋ̍] <schlägt ein, schlug ein,
hat/ist eingeschlagen> ≤tr¥v≥ +haben 1. smash b
eine Scheibe/ein Fenster einschlagen 2. (a path,
direction, route etc.) take b An der Kreuzung
schlug er den Weg ins Dorf ein. 3. (fig) (a career)
take up b Er hat die Beamtenlaufbahn eingeschla-
gen. einen Kurs einschlagen follow a course 4. etw.
(in etw. ≤acc≥) einschlagen drive sth in(to sth) b
einen Nagel in die Wand einschlagen ≤tr+intr¥v≥
+haben 1. turn (the steering wheel) b Schlag mehr
nach links ein, sonst kommst du nicht in die Lücke.
2. etw. (in etw. ≤acc≥) einschlagen wrap sth up (in
sth) b Können Sie mir die CD in Geschenkpapier ein-
schlagen? �einwickeln ≤intr¥v≥ +haben/sein
1. +haben/sein etw. schlägt (in etw. ≤acc≥) ein sth
strikes (sth), sth hits (sth) b Der Blitz schlug in
unser Haus ein. 2. +haben auf jdn/etw. einschlagen
beat sb/sth b Der Junge schlug auf seinen Mitschü-
ler ein. 3. +haben (fig) shake hands (on it) b
Schlag ein! Die Wette gilt!

ein·schlä·gig [ˈa͜enʃlɛːgɪç] ≤adj≥ only before ns
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(form) specialist b einschlägige Forschungsliteratur
f über einschlägige Erfahrungen verfügen ≤adv≥
1. einschlägig vorbestraft sein have been previously
convicted of a similar offence/offense 2. appropri-
ately b einschlägig ausgebildete Krankenpfleger

ein|schlie·ßen [ˈa͜enʃliːsn̩] <schließt ein, schloss
ein, hat eingeschlossen> ≤tr¥v≥ 1. sich/jdn/ein Tier
(in etw. ≤dat≥/≤acc≥) einschließen lock yourself/sb/an
animal in (sth) b Sie haben den Hund im/ins Auto
eingeschlossen. f Sie hat sich eingeschlossen und
will niemanden sehen. �einsperren 2. etw. (in etw.
≤dat≥/≤acc≥) einschließen lock sth away (in sth) b
Schmuck im/in den Hotelsafe einschließen 3. mostly
passive etw./jdn einschließen surround sth/sb b Sie
wurden vom Feuer eingeschlossen. 4. etw./jdn ein-
schließen include sth/sb b Die Preise auf der Karte
schließen die Bedienung mit ein. f Die Einladung
schließt Ihren Partner mit ein.

ein·schließ·lich1 [ˈa͜enʃliːslɪç] ≤adv≥ bis einschließ-
lich … up to and including … b Wir haben bis ein-
schließlich 8. Januar Ferien. f bis einschließlich
Seite 12 lesen

ein·schließ·lich2 [ˈa͜enʃliːslɪç] ≤prep≥ sing nouns
without article or attribute are not declined when fol-
lowing this prep, otherwise ≤+gen≥ or fam ≤+dat≥ includ-
ing b Der Preis versteht sich einschließlich Mehrwert-
steuer. f Alle waren gekommen, einschließlich der
kleinen Ida. �inklusive |ausschließlich

ein|schnap·pen [ˈa͜enʃnapm̩] <schnappt ein,
schnappte ein, hat eingeschnappt> ≤intr¥v≥ click
shut, snap shut b Die Tür schnappte im Schloss ein.
{ eingeschnappt sein (fam) be in a huff

ein·schnei·dend [ˈa͜enʃna͜edn̩t, ˈa͜enʃna͜edənt]
≤adj,¥adv≥ drastic(ally), radical(ly) b ein einschnei-
dender Wandel f Die Veränderungen sind einschnei-
dend. f Diese Technologie wird unser Leben ein-
schneidend verändern.

ein|schrän·ken [ˈa͜enʃrɛŋkŋ̍] <schränkt ein,
schränkte ein, hat eingeschränkt> ≤tr¥v≥ 1. jdn ein-
schränken restrict sb b Seine Krankheit schränkt ihn
in seiner Beweglichkeit ein. 2. etw. einschränken
reduce sth, cut down on sth b das Rauchen ein-
schränken f Das neue Gesetz schränkt die Rechte
der Bürger ein. ≤ref¥v≥ sich einschränken economize
b Wir müssen uns, was das Essen angeht, etwas ein-
schränken.

ein|schrei·ben [ˈa͜enʃra͜ebm̩] <schreibt ein, schrieb
ein, hat eingeschrieben> ≤tr¥v≥ 1. sich/jdn in etw.
≤acc≥ einschreiben put your/sb’s name down on/in
sth b Ich habe mich in die Teilnehmerliste einge-
schrieben. sich ins Goldene Buch etc. einschreiben
sign the visitors’ book etc. 2. einen Brief einschrei-
ben lassen send a letter by registered mail ≤ref¥v≥
sich an einer Universität einschreiben register at a
university sich für einen Kurs einschreiben enrol on
a course; (a subject) sich für etw. einschreiben
sign up for sth, register for sth b Ich habe mich für
Geografie eingeschrieben. �sich immatrikulieren

Ï Ein·schrei·ben [ˈa͜enʃra͜ebm̩] das <–s, –> registered
letter/parcel etw. per Einschreiben schicken send
sth by registered mail

ein|schüch·tern [ˈa͜enʃʏçtɐn] <schüchtert ein,
schüchterte ein, hat eingeschüchtert> ≤tr¥v≥ jdn ein-
schüchtern intimidate sb b Er schüchterte sie mit
Drohungen ein. sich einschüchtern lassen be intimi-
dated b Sie lässt sich leicht einschüchtern.
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ein|schu·len [ˈa͜enʃuːlən] <schult ein, schulte ein,
hat eingeschult> ≤tr¥v≥ 1. mostly passive eingeschult
werden start school b In Deutschland wird man
meist mit sechs Jahren eingeschult. Kinder früher
einschulen lower the school starting age 2. train b
neues Personal einschulen

ein|se·hen [ˈa͜enzeːən] <sieht ein, sah ein, hat ein-
gesehen> ≤tr¥v≥ 1. see, understand b Hat er eingese-
hen, worum es dir geht? f Ich sehe ein, dass man
etwas tun muss. 2. (a mistake, an error) acknow-
ledge, admit b Sie will ihren Fehler einfach nicht ein-
sehen. seinen Irrtum einsehen see where you were/
went wrong 3. (files, documents) inspect b Akten
einsehen 4. (a garden) overlook b vom Balkon das
benachbarte Grundstück einsehen

ein·sei·tig [ˈa͜enza͜etɪç] ≤adj,¥adv≥ 1. one-sided(ly) b
eine einseitige Berichterstattung f Der Inhalt der
Stellungnahme war einseitig. f Der Artikel ist einsei-
tig optimistisch. einseitig argumentieren use one-
sided arguments In den Medien wurde einseitig
berichtet. Media reports were biased. 2. unbalanced
b Immer nur Pasta zum Abendessen ist zu einseitig.
einseitig essen, sich einseitig ernähren have an
unbalanced diet 3. with little variety b Dieses Kino
hat ein sehr einseitiges Programm. einseitig sein
lack variety b Das Angebot an Sport ist hier sehr ein-
seitig. 4. one page b ein einseitiges Dokument
Anschreiben in Bewerbungsmappen sollten einsei-
tig sein. Covering letters for applications should be
no longer than one page. 5. down/on one side
(only) b eine einseitige Verengung der Fahrbahn f
Er ist einseitig gelähmt. einseitig taub sein be deaf
in one ear 6. when used as an adj, only before ns uni-
lateral(ly) b eine einseitige Verpflichtung f Der
Vertrag ist einseitig gebrochen worden. ≤adv≥ (print-
ing, writing) (nur) einseitig on one side (only) b
Dieser Kopierer kann nur einseitig kopieren. f einsei-
tig bedruckt

ein|sen·den [ˈa͜enzɛndn̩] <sendet ein, sandte/
sendete ein, hat eingesandt/eingesendet> ≤tr¥v≥
send in b die Lösung einsenden f seine Bewerbung
einsenden

Ï ein|set·zen [ˈa͜enzɛʦn̩] <setzt ein, setzte ein, hat
eingesetzt> ≤tr¥v≥ 1. (lofty) etw./jdn einsetzen use
sth/sb b Diese Maschine wird bei der Ernte einge-
setzt. f Der Schlichter wird als neutraler Vermittler
eingesetzt. etw./jdn einsetzen, um etw. zu tun;
etw./jdn dafür einsetzen, etw. zu tun employ sth/sb
to do sth b Er hat alle seine Kräfte dafür eingesetzt,
dieses Ziel zu erreichen. 2. insert, put in b eine
Scheibe einsetzen 3. install, put in b einen Herz-
schrittmacher/Chip einsetzen 4. (form) jdn (als
etw.) einsetzen appoint sb (as sth) b jdn als Erben
einsetzen f einen Ausschuss einsetzen �ernennen
≤intr¥v≥ start, come in b Die Musik setzte ein.; (rain)
set in ≤ref¥v≥ sich für etw./jdn einsetzen speak up for
sth/sb, champion sth/sb b Sie hat sich beim Chef für
mich eingesetzt. f Diese Organisation setzt sich für
den Naturschutz ein. �sich engagieren

Ein·sicht [ˈa͜enzɪçt] die <–, –en> 1. no pl insight,
reason, understanding b Er zeigte Einsicht und ent-
schuldigte sich. zu der Einsicht kommen, dass come
to realize that b Wir sind zu der Einsicht gekommen,
dass du Recht hattest. 2. no pl (form) (files, docu-
ments) Einsicht in etw. ≤acc≥ haben/nehmen
examine sth b Einsicht in die Akten nehmen jdm Ein-
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sicht in etw. ≤acc≥ gewähren allow sb access to sth
�Einblick 3. Einsichten (in etw. ≤acc≥) insight(s)
(into sth) b interessante Einsichten in ein Gebiet ver-
mitteln/geben f ein Buch, dass mir neue Einsichten
eröffnete �Einblick 4. no pl Einsicht in etw. ≤acc≥ a
view of sth b Einsicht in den Garten der Nachbarn
haben �Einblick

ein·sil·big [ˈa͜enzɪlbɪç] ≤adj,¥adv≥ seldom comp/superl
monosyllabic(ally), laconic(ally) b eine einsilbige
Antwort f Er war den ganzen Abend über still und
einsilbig. f Sie hat ziemlich einsilbig reagiert. ≤adj≥
LING monosyllabic b ein einsilbiges Wort f Die
meisten Präpositionen sind einsilbig.

ein|spa·ren [ˈa͜enʃpaːrən] <spart ein, sparte ein, hat
eingespart> ≤tr¥v≥ 1. (money, electricity) save b Wer
Geräte ohne Standby-Funktion hat, kann Strom ein-
sparen. Kosten einsparen cut costs 2. cut (down
on) b Wir werden einige Stellen im Unternehmen ein-
sparen. 3. do without b Dieses Jahr sparen wir den
Urlaub ein.

ein|spei·sen [ˈa͜enʃpa͜ezn̩] <speist ein, speiste ein,
hat eingespeist> ≤tr¥v≥ 1. IT (data) etw. (in etw.
≤acc≥) einspeisen enter sth (into sth) b etw. in eine
Datenbank einspeisen 2. TECHN (water, electricity)
supply etw. in etw. ≤acc≥ einspeisen feed sth into sth
b Strom in ein Netz einspeisen

Ïein|sper·ren [ˈa͜enʃpɛrən] <sperrt ein, sperrte ein,
hat eingesperrt> ≤tr¥v≥ 1. jdn/sich/ein Tier (in etw.
≤dat≥/≤acc≥) einsperren lock sb/yourself/an animal in
(sth) b Vögel in einem/einen Käfig einsperren f Er
hat sich in seinem/sein Zimmer eingesperrt. �ein-
schließen 2. (fam) (in prison) jdn einsperren lock
sb up b Er wurde zwei Monate eingesperrt.

ein|spie·len [ˈa͜enʃpiːlən] <spielt ein, spielte ein,
hat eingespielt> ≤tr¥v≥ 1. (money) bring in b Das
neue Album der Band spielte eine Rekordsumme ein.
2. record b Herbert Grönemeyer hat ein neues
Album eingespielt. �aufnehmen 3. play b die Erken-
nungsmelodie einspielen An dieser Stelle wird
Werbung eingespielt. At this point there is an ad/a
commercial break. ≤ref¥v≥ 1. sich einspielen become
second nature b Die Arbeitsabläufe spielten sich mit
der Zeit ein. sich aufeinander einspielen get used to
one another 2. (athlete, musician) sich einspielen
warm up b Die Mannschaft spielt sich gerade ein.

ein·spra·chig [ˈa͜enʃpraːxɪç] ≤adj,¥adv≥ no comp/
superl monolingual(ly) b ein einsprachiges Wörter-
buch f Die wenigsten Länder sind einsprachig. f Die
meisten Kinder in Deutschland wachsen einsprachig
auf.

ein|sprin·gen [ˈa͜enʃprɪŋən] <springt ein, sprang
ein, ist eingesprungen> ≤intr¥v≥ für jdn einspringen
fill in for sb b für jdn in der Nachtschicht einsprin-
gen

Ein·spruch [ˈa͜enʃprʊx] der <–(e)s, Einsprüche>
(form) LAW objection b Einspruch, Euer Ehren!
(gegen etw.) Einspruch einlegen/erheben raise an
objection (to sth), lodge an appeal (against sth) b
Binnen einer Woche kann Einspruch erhoben
werden. f gegen einen Bescheid Einspruch einlegen

einst [a͜enst] ≤adv≥ (lofty) once, in the past b Einst
lebten hier Dinosaurier. von einst from the past, his-
toric b Alltagsgegenstände von einst �früher

ein|ste·cken [ˈa͜enʃtɛkŋ̍] <steckt ein, steckte ein,
hat eingesteckt> ≤tr¥v≥ 1. take, pocket b Hast du die
Autoschlüssel eingesteckt?; (fam) etw. einstecken



einsteigen — eintreffen 150

A

B

C

D

E

F

G

H

I

J

K

L

M

N

O

P

Q

R

S

T

U

V

W

X

Y

Z

haben have sth on you b Du solltest immer etwas
Kleingeld einstecken haben. �mitnehmen 2. (euph)
(sich ≤dat≥) etw. einstecken steal sth b Ich habe
gesehen, wie derJunge sich eine Tafel Schokolade
eingesteckt hat. �klauen, stehlen 3. etw. (in etw.
≤acc≥) einstecken insert sth (in sth) b den Schlüssel
(ins Schlüsselloch) einstecken Briefe (in den Brief-
kasten) einstecken post letters; (into a socket)
plug sth in b eine Lampe einstecken ≤tr+intr¥v≥ (fam)
(negative situation) etw. einstecken müssen deal
with sth, take sth b Schläge/eine Niederlage einste-
cken müssen schlecht einstecken können find it dif-
ficult to accept criticism/defeat etc.

Ï ein|stei·gen [ˈa͜enʃta͜egŋ̍] <steigt ein, stieg ein, ist
eingestiegen> ≤intr¥v≥ 1. (into a car, on a boat,
train etc.) get in/on in etw. ≤acc≥ einsteigen get into/
on sth b Steig ins Auto ein, ich nehme dich mit.
Alles einsteigen! All aboard! |aussteigen 2. (in a
company, deal) in etw. ≤acc≥ einsteigen get in on
sth b in eine Firma einsteigen bei jdm einsteigen go
into business with sb b Er will bei uns einsteigen.
|aussteigen 3. in etw. ≤acc≥ einsteigen begin sth b
ins Berufsleben einsteigen |aussteigen 4. (fam) (a
remark, an argument) auf etw. ≤acc≥ einsteigen
respond to sth b Ich würde auf sein Gerede gar
nicht erst einsteigen, das gibt nur Ärger. 5. (in etw.
≤acc≥) einsteigen climb in(to sth) b Die Einbrecher
sind über den Balkon (in das Haus) eingestiegen.

Ïein|stel·len [ˈa͜enʃtɛlən] <stellt ein, stellte ein, hat
eingestellt> ≤tr¥v≥ 1. jdn (als etw.) einstellen employ
sb (as sth), appoint sb (as sth) b Sie ist als Control-
lerin eingestellt worden. �engagieren |entlassen
2. etw. einstellen stop sth, discontinue sth b Die Pro-
duktion wird eingestellt. 3. (an appliance) etw.
(auf etw. ≤acc≥) einstellen set sth (to sth) b den Back-
ofen auf 200°C einstellen ≤ref¥v≥ 1. sich auf etw.
≤acc≥ einstellen prepare yourself for sth b sich auf
Neues einstellen �sich einrichten 2. (lofty) (conse-
quences) sich einstellen set in b Einige Tage nach
dem Unfall stellten sich Schmerzen ein. �auftreten

ein·stel·lig [ˈa͜enʃtɛlɪç] ≤adj,¥adv≥ no comp/superl
(number, percentage) single-digit, single-figure b
eine einstellige Zahl Das Wahlergebnis der Partei
war nur einstellig. The party only achieved a single-
figure result in the election. einstellig wachsen/
zunehmen grow/increase in the single-figure range
einstellig prozentuales Wachstum single-figure per-
centage growth

Ein·stel·lung [ˈa͜enʃtɛlʊŋ] die <–, –en> 1. Einstel-
lung zu/gegenüber jdm/etw., Einstellung jdm/etw.
gegenüber attitude towards sb/sth, opinion of sb/sth
b Sie hat ihn nach seiner Einstellung zu/gegenüber
Kindern gefragt. �Meinung 2. no pl employment,
appointment b Sie entschied sich für die Einstellung
des Bewerbers. 3. TECHN setting b Die Einstellungen
des Browsers müssen angepasst werden.

Ein·stieg [ˈa͜enʃtiːk] der <–(e)s, –e> 1. Einstieg (in
etw. ≤acc≥) entry (into sth), start (to sth) b Zum Ein-
stieg in das Thema wurde ein Film gezeigt. f der Ein-
stieg in den Beruf 2. boarding b Vor dem Einstieg
ins Flugzeug erfolgt eine Sicherheitskontrolle.
3. (into a building) entry b Der Dieb wurde beim
Einstieg in das Haus ertappt. 4. door(s) b Der
hintere Einstieg des Busses war blockiert.

eins·ti·ge [ˈa͜enstɪgə] ≤adj≥ no comp/superl, only
before ns <ein einstiger …, eine einstige …, ein eins-
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tiges …> (lofty) former b Der einstige Spieler ist
jetzt Trainer. �frühere |zukünftige

ein|stim·men [ˈa͜enʃtɪmən] <stimmt ein, stimmte
ein, hat eingestimmt> ≤tr¥v≥ sich/jdn (auf etw.
≤acc≥) einstimmen get yourself/sb in the mood (for
sth) b sich mit einem Aperitif auf das Menü ein-
stimmen ≤intr¥v≥ (also fig) MUS (in etw. ≤acc≥) ein-
stimmen join in (sth) b Alle stimmten in das Lied
mit ein. f Vater fing an zu schimpfen und Mutter
stimmte mit ein.

ein·stim·mig [ˈa͜enʃtɪmɪç] ≤adj,¥adv≥ no comp/superl
1. unanimous(ly) b Das Ergebnis war einstimmig. f
ein einstimmiges Urteil f etw. einstimmig beschlie-
ßen 2. MUS monophonic(ally), for one voice b An
dieser Stelle ist der Choral einstimmig.

ein|stu·fen [ˈa͜enʃtuːfn̩] <stuft ein, stufte ein, hat
eingestuft> ≤tr¥v≥ grade, classify jdn/etw. als etw. ein-
stufen classify sb/sth as sth b ein Medikament als
krebserregend einstufen f Ich würde ihn als gefähr-
lich einstufen. jdn in eine Klasse/einen Kurs etc. ein-
stufen put sb in a class/course etc.

ein·stün·dig [ˈa͜enʃtʏndɪç] ≤adj≥ no comp/superl one-
hour b Der Zug hatte einen einstündigen Aufenthalt.
etw. ist einstündig sth takes/lasts one hour b Die
Klausur ist einstündig. ≤adv≥ for an hour b Der Unter-
richt in Musik wird einstündig erteilt.

ein|stür·zen [ˈa͜enʃtʏʳʦn̩] <stürzt ein, stürzte ein,
ist eingestürzt> ≤intr¥v≥ collapse b Bei dem Erdbeben
stürzten einige Häuser ein. �einfallen

einst·wei·len [ˈa͜enstva͜eln̩] ≤adv≥ (form) in the
meantime b Nehmen Sie doch einstweilen im Warte-
zimmer Platz.

ein·tä·gig [ˈa͜entɛːgɪç] ≤adj≥ no comp/superl one-day
b ein eintägiges Seminar etw. ist eintägig sth lasts/
takes one day b Das Turnier ist eintägig.

ein·tau·send [ˈa͜enˈta͜ozn̩t, ˈa͜enˈta͜ozənt] ≤nmrl≥ a/
one thousand → vier

ein|tei·len [ˈa͜enta͜elən] <teilt ein, teilte ein, hat ein-
geteilt> ≤tr¥v≥ 1. (sich ≤dat≥) etw. einteilen ration sth
b Du musst den Proviant so einteilen, dass er für
eine Woche reicht.; (work) plan sth, organize sth b
Ich habe mir die Arbeit gut eingeteilt. 2. etw. eintei-
len classify sth, divide sth b Manche Menschen teilen
die Welt in Gut und Böse ein. f Tiere in Klassen,
Arten und Rassen einteilen 3. jdn (für/als etw.) ein-
teilen assign sb (to/as sth) b Er ist für die Nacht-
schicht eingeteilt.

Ein·topf [ˈa͜entɔ] der <–(e)s, Eintöpfe> stew b ein
deftiger Eintopf mit Fleisch und Bohnen

Ein·trag [ˈa͜entraːk] der <–(e)s, Einträge> entry b ein
Eintrag im Kalender

ein|tra·gen [ˈa͜entraːgŋ̍] <trägt ein, trug ein, hat ein-
getragen> ≤tr¥v≥ 1. sich/jdn/etw. (in etw. ≤acc≥) ein-
tragen enter yourself/sb/sth (in sth) b seinen Namen
in eine Liste eintragen f einen Wert in ein Diagramm
eintragen 2. register b Sie sind nicht als Mitglied
eingetragen. f Der Ort ist nicht auf der Karte einge-
tragen. 3. (fig) (ridicule, criticism, recognition,
admiration) jdm etw. eintragen earn sb sth b Sein
Vorschlag trug ihm große Anerkennung ein.
4. (Gewinn) eintragen be profitable b Das Geschäft
trägt reichlich Gewinn ein. f Das Amt trug nur
wenig ein.

ein|tref·fen [ˈa͜entrɛfn̩] <trifft ein, traf ein, ist einge-
troffen> ≤intr¥v≥ (lofty) 1. arrive b Die bestellte Ware
ist eingetroffen. f Die Gäste sind gestern in der
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Stadt eingetroffen. �ankommen 2. happen b Jetzt
ist das eingetroffen, was ich immer befürchtet
hatte. wenn der Fall eintrifft, dass in case wenn der
Ernstfall eintrifft in case of emergency �eintreten
|ausbleiben

ein|trei·ben [ˈa͜entra͜ebm̩] <treibt ein, trieb ein, hat
eingetrieben> ≤tr¥v≥ (debts, taxes) collect b Das
Finanzamt treibt Steuern für den Staat ein.

ein|tre·ten [ˈa͜entreːtn̩] <tritt ein, trat ein, hat/ist
eingetreten> ≤intr¥v≥ +sein/haben 1. +sein jd tritt (in
etw. ≤acc≥) ein sb enters (sth) b Treten Sie ein! f in
ein Haus eintreten 2. +sein (an organization, a
political party, club) in etw. ≤acc≥ eintreten join sth
b in die Kirche eintreten 3. +haben auf etw./jdn/ein
Tier eintreten kick sth/sb/an animal b Er trat brutal
auf den Hund ein. 4. +sein happen, occur b Es ist
eine ganz andere Situation eingetreten als erwartet.
jds schlimmste Befürchtungen sind eingetreten sb’s
worst fears have come true 5. +sein für etw. eintre-
ten stand up for sth, advocate sth b Er trat für die
Rechte der Frauen ein. �sich engagieren 6. +sein
ASTRON (an orbit) in etw. ≤acc≥ eintreten (re-)enter
sth b Der Satellit trat in die Umlaufbahn ein.
7. +sein (lofty) in etw. ≤acc≥ eintreten penetrate sth
b Die Kugel ist direkt ins Herz eingetreten.; (water)
flood sth b Während der Flut ist Wasser in unseren
Keller eingetreten. �eindringen 8. +sein (fig) (a
project, discussion, negotiations) in etw. ≤acc≥ ein-
treten enter into sth b Wir sind in Verhandlungen mit
einem möglichen Käufer eingetreten. in eine kriti-
sche Phase eintreten enter a critical phase ≤tr¥v≥
+haben etw. eintreten kick sth in b Die Polizei hat
die Tür eingetreten. ≤ref¥v≥ (a nail, splinter) sich
etw. ≤dat≥ eintreten run sth into your foot b Ich habe
mir einen Nagel eingetreten.

ÏEin·tritt [ˈa͜entrɪt] der <–(e)s, –e> 1. admission b
Die Ausstellung kostet fünf Euro Eintritt. f Man
muss den Eintritt an der Kasse zahlen. 2. joining b
Bei seinem Eintritt in die Partei war er noch sehr
unerfahren. 3. no pl entry, entering b Beim Eintritt
in die Wohnung fällt sofort die Unordnung auf. f der
Eintritt eines Satelliten in die Erdumlaufbahn
{ bei Eintritt der Nacht at nightfall bei Eintritt
eines Notfalls in case of emergency

Ï Ein·tritts·kar·te [ˈa͜entrɪtskaʳtə] die <–, –n> ticket
b Hast du die Eintrittskarten fürs Theater?

Ï ein·ver·stan·den [ˈa͜enfɐʃtandn̩] ≤adj≥ not before ns
(mit etw.) einverstanden sein agree (with sth), be in
agreement (with sth) b Bist du damit einverstanden,
dass wir das anders machen? f Ich bin mit allem
einverstanden. sich (mit etw.) einverstanden erklä-
ren agree (to sth) b Er hat sich einverstanden
erklärt, bei der Vorbereitung zu helfen.
{ einverstanden okay, agreed b „Wollen wir ins
Museum gehen?“ – „Einverstanden!“

Ein·ver·ständ·nis [ˈa͜enfɐʃtɛntnɪs] das <–ses, –se>
most sing agreement, consent b Sie haben um unser
Einverständnis gebeten. f Dazu werde ich nie mein
Einverständnis geben! �Einwilligung, Zustimmung

Ein·wand [ˈa͜envant] der <–(e)s, Einwände> objec-
tion b Ich habe keine Einwände. f Er hat den Vor-
schlag ohne Einwände akzeptiert.

Ein·wan·de·rer [ˈa͜envandərɐ] der <–s, –>
♀Ein·wan·de·rin [ˈa͜envandərɪn] die <–, –nen>
immigrant

ein|wan·dern [ˈa͜envandɐn] <wandert ein, wanderte
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ein, ist eingewandert> ≤intr¥v≥ immigrate b Sie sind
aus Korea in die USA eingewandert. |auswandern

ein·wand·frei [ˈa͜envantfra͜e] ≤adj,¥adv≥ (form) flaw-
less(ly), impeccable(-ably) b einwandfreie Ware f
Der Zustand des Wagens ist einwandfrei. f Der neue
Computer funktioniert einwandfrei.

ein|wei·hen [ˈa͜enva͜eən] <weiht ein, weihte ein, hat
eingeweiht> ≤tr¥v≥ 1. (hum) etw. einweihen christen
sth b Heute Abend weihen wir unser neues Sofa ein.
2. (a building, shop etc.) etw. einweihen inaugu-
rate sth b Diese Kathedrale wurde 1493 eingeweiht.
3. jdn in etw. ≤acc≥ einweihen let sb in on sth b Du
solltest ihn in dein Geheimnis einweihen.

ein|wei·sen [ˈa͜enva͜ezn̩] <weist ein, wies ein, hat
eingewiesen> ≤tr¥v≥ 1. jdn einweisen brief sb, train
sb b Er wurde fachgerecht eingewiesen. jdn in etw.
≤acc≥ einweisen introduce sb to sth b Sie wurde von
einer Kollegin in ihre Aufgaben eingewiesen.
2. mostly passive (form) (to a hospital) jdn (in etw.
≤acc≥) einweisen admit sb (to sth) b Nach dem Anfall
wurde er in die Klinik eingewiesen. 3. jdn in eine
Parklücke einweisen direct sb into a parking space

ein|wen·den [ˈa͜envɛndn̩] <wendet ein, wendete/
wandte ein, hat eingewendet/eingewandt> ≤tr¥v≥
etwas gegen etw. einwenden (wollen) object to sth
b Ich will nichts gegen diese Methode einwenden.
einwenden, dass object that b Er wandte ein, dass
dies nicht seine Aufgabe sei. nichts gegen etw. ein-
zuwenden haben not mind sth b Gegen eine Nach-
speise hätte ich nichts einzuwenden. dagegen ist
nichts einzuwenden there is nothing to be said
against it

ein|wer·fen [ˈa͜envɛʳfn̩] <wirft ein, warf ein, hat ein-
geworfen> ≤tr¥v≥ 1. etw. (in etw. ≤acc≥) einwerfen
insert sth (in sth), put sth in(to sth) b Du musst
einen Euro in den Getränkeautomaten einwerfen.
einen Brief (in den Briefkasten) einwerfen post a
letter 2. etw. (mit etw.) einwerfen smash sth (with
sth) b Tom hat (mit einem Stein) eine Fenster-
scheibe eingeworfen. 3. (lofty) etw. einwerfen inter-
ject sth b Er warf ständig seine Kommentare ein.
4. (fam) (a pill) etw. einwerfen pop sth b Ich habe
eine Tablette gegen die Kopfschmerzen eingeworfen.
≤tr+intr¥v≥ SPORT (a ball) throw in b Der Spieler warf
den Ball vom rechten Spielfeldrand ein.

ein|wi·ckeln [ˈa͜envɪkl̩n] <wickelt ein, wickelte ein,
hat eingewickelt> ≤tr¥v≥ 1. etw. (in etw. ≤acc≥) einwi-
ckeln wrap sth (in sth) b Die Verkäuferin wickelte
das Brot in Papier ein. �einschlagen 2. (in a
blanket) sich/jdn (in etw. ≤acc≥) einwickeln wrap
yourself/sb up (in sth) b sich in eine Decke einwi-
ckeln 3. (fig) jdn einwickeln take sb in b Ich lasse
mich von niemandem so leicht einwickeln.

ein|wil·li·gen [ˈa͜envɪlɪgŋ̍] <willigt ein, willigte ein,
hat eingewilligt> ≤intr¥v≥ LAW (in etw. ≤acc≥) einwilligen
agree (to sth), consent (to sth) b Ich habe in seinen
Vorschlag eingewilligt. f Schweren Herzens willigte
er ein. �zustimmen

Ein·wil·li·gung [ˈa͜envɪlɪgʊŋ] die <–, –en> LAW

approval, consent b Er hat seine Einwilligung zu
diesem Projekt gegeben. �Einverständnis, Zustim-
mung

ein|wir·ken [ˈa͜envɪʳkŋ̍] <wirkt ein, wirkte ein, hat
eingewirkt> ≤intr¥v≥ 1. auf jdn/etw. einwirken have
an effect on sb/sth, influence sb/sth b Sie wirkt sehr
positiv auf ihn ein. f Dieser Faktor kann auf das
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Ergebnis einwirken. �beeinflussen 2. be absorbed b
Die Salbe muss einwirken. etw. einwirken lassen let
sth be absorbed, allow sth to take effect b Die Haar-
tönung muss man 30 Minuten einwirken lassen.

ein·wö·chig [ˈa͜envœçɪç] ≤adj≥ no comp/superl one-
week b eine einwöchige Reise nach Madrid f Derzeit
müssen Sie mit einer einwöchigen Wartezeit
rechnen. etw. ist einwöchig sth lasts/takes one week
b Die Veranstaltung ist einwöchig.

Ï Ein·woh·ner [ˈa͜envoːnɐ] der <–s, –>
♀Ein·woh·ne·rin [ˈa͜envoːnərɪn] die <–, –nen>
inhabitant b Hamburg hat 1,69 Millionen Einwohner.

Ein·woh·ner·mel·de·amt [ˌa͜envoːnɐˈmɛldə|amt]
das <–(e)s, Einwohnermeldeämter> residents’ regis-
tration office b sich beim Einwohnermeldeamt anmel-
den/ummelden/abmelden

Ein·zahl [ˈa͜enʦaːl] die <–, –en> most sing singular
�Singular |Mehrzahl, Plural

Ï ein|zah·len [ˈa͜enʦaːlən] <zahlt ein, zahlte ein, hat
eingezahlt> ≤tr+intr¥v≥ pay in, deposit b Kann ich den
Betrag am Schalter einzahlen? f Es sind 300 Euro
auf das Sparbuch eingezahlt worden. |abheben

Ï Ein·zel·… [ˈa͜enʦl̩] ≤prefix≥ 1. single b ein Einzelzim-
mer f der Einzelunterricht 2. solitary b die Einzel-
haft 3. individual b die Einzelleistung f der Einzelun-
terricht das Einzelkind the only child ein Einzelkämp-
fer, eine Einzelkämpferin a lone wolf 4. separate,
unique b der Einzelband 5. independent b eine Ein-
zelaktion 6. detached b das Einzelhaus

Ein·zel·fall [ˈa͜enʦl̩fal] der <–(e)s, Einzelfälle> 1. im
Einzelfall on an individual basis b Das genaue Vorge-
hen muss dann im Einzelfall geklärt werden. 2. iso-
lated case b Solche Vorkommnisse sind leider keine
Einzelfälle.

Ein·zel·gän·ger [ˈa͜enʦl̩gɛŋɐ] der <–s, –>
♀Ein·zel·gän·ge·rin [ˈa͜enʦl̩gɛŋərɪn] die <–, –nen>
loner b Sie war schon immer eine Einzelgängerin. f
Katzen sind Einzelgänger.

Ein·zel·han·del [ˈa͜enʦl̩handl̩] der <–s> no pl ECON

der Einzelhandel the retail trade
Ï Ein·zel·heit [ˈa͜enʦl̩ha͜et] die <–, –en> most pl

detail b Nähere Einzelheiten sind noch nicht
bekannt.

Ï ein·zeln [ˈa͜enʦl̩n] ≤adj,¥adv≥ when used as an adj,
only before ns single(-gly) b Sie prüfte jedes ein-
zelne Stück. f ein einzelner Socken f einzeln verkau-
fen; ((as) one among several) individual(ly) b Er
hatte das Auto in einzelne Teile zerlegt. f Sie betra-
ten den Raum einzeln. f Die Gläser waren einzeln
verpackt.; (building, tree) solitary(-ily) b Auf der
Wiese stand ein einzelnes Haus. einzeln stehend soli-
tary b ein einzeln stehendes Gebäude ≤adj≥with pl ns
einzelne… some…, a few… b Es standen noch ein-
zelne Gäste herum.; isolated…, scattered… b
Morgen kann es einzelne Regenschauer geben.

Ein·zel·ne1 [ˈa͜enʦl̩nə] der/die <–n, – or die Einzel-
nen> but: ein Einzelner/eine Einzelne 1. individual
(person) b Jeder Einzelne kann etwas tun. 2. most
pl Einzelne (only) a few people b Einzelne werden
von diesem Plan profitieren. box@ Substantivierung

Ein·zel·ne2 [ˈa͜enʦl̩nə] das <–n> no pl Einzelnes
some/a few things b Einzelnes ist mir noch unklar.
im Einzelnen in detail b etw. im Einzelnen beschrei-
ben bis ins Einzelne right down to the last detail
etw. bis ins Einzelne ausarbeiten work out sth in
great detail box@ Substantivierung
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ein·zeln·ste·hend [ˈa͜enʦl̩nʃteːənt], ein·zeln
ste·hend [ˈa͜enʦl̩n ʃteːənt] → einzeln

Ein·zel·zim·mer [ˈa͜enʦl̩ʦɪmɐ] das <–s, –> single
room b ein Einzelzimmer buchen; (in a hospital)
private room |Doppelzimmer

Ï ein|zie·hen [ˈa͜enʦiːən] <zieht ein, zog ein, hat/ist
eingezogen> ≤intr¥v≥ +sein 1. move in b Wann ziehen
die neuen Mieter ein? f Meine Kusine wird bei uns
einziehen. in eine Wohnung etc. einziehen move into
a flat etc. |ausziehen 2. soak in b Das Öl muss
eine Weile in das Holz einziehen.; (lotion, cream)
be absorbed b Die Creme zieht rasch (in die Haut)
ein. 3. (also fig) (a stadium, parliament) enter b
Die Sportler zogen ins Stadion ein.; (a political
party) be elected to b Die Partei zog erstmals in
den Landtag ein.; (a cup round) get through to b
Die Mannschaft zog ins Halbfinale ein. ≤tr¥v≥ +haben
1. MIL eingezogen werden be conscripted, be called
up b Er wurde (in die/zur Armee) eingezogen.
2. insert b einen neuen Gummi in die Hose einzie-
hen; (a cable) install 3. build, add, put in b Sie
zogen eine Trennwand ein. 4. (a sail, some paper)
take in b Der Drucker will das Papier nicht einzie-
hen.; (a fishing net) pull in, haul in; (a flag)
lower; (the undercarriage) retract 5. (feelers,
claws etc.) draw in b Die Katze zog ihre Krallen
wieder ein. ein Hund zieht den Schwanz ein a dog
puts its tail between its legs den Kopf einziehen duck
your head mit eingezogenem Kopf sitzen sit with
your head bowed down 6. (bank notes, a driving
licence etc.) withdraw b Die alten Banknoten
wurden eingezogen. 7. (fees, taxes) collect b Der
Betrag wird vom Girokonto eingezogen. 8. (enquir-
ies) make b Er zog Erkundigungen über sie ein.;
(information) obtain

Ï ein·zig [ˈa͜enʦɪç] ≤adj,¥adv≥ no comp/superl; when
used as an adj, only before ns only b Er war ihr einzi-
ges Kind. f Das ist der einzig richtige Weg. f Die
Gebühr dient einzig zur Deckung der Kosten. ≤adj≥
only before ns 1. single b Der Mannschaft gelang
kein einziger Treffer. kein einziges Mal not once
2. total b Sein Leben war ein einziges Chaos.
{ einzig und allein entirely, solely b Ob der
Ausflug stattfindet, hängt einzig und allein vom
Wetter ab. only b Beunruhigend ist einzig und allein,
dass er sich nicht meldet.

ein·zig·ar·tig [ˈa͜enʦɪç|aːʳtɪç] ≤adj≥ 1. unique b
Diese Sammlung ist wohl einzigartig. f einzigartige
Fähigkeiten 2. breathtaking, incomparable b ein ein-
zigartiger Blick auf die Berge f Die Aussicht war ein-
zigartig.

Ein·zi·ge1 [ˈa͜enʦɪgə] der/die <–n, die Einzigen> but:
ein Einziger/eine Einzige only one b Er war der
Einzige, der sich dafür interessierte. f Sie bekam als
Einzige eine Einladung. kein Einziger not a/one
single person box@ Substantivierung

Ein·zi·ge2 [ˈa͜enʦɪgə] das <–n> no pl das Einzige
the only thing b Das ist das Einzige, was zählt.
box@ Substantivierung

Ein·zug [ˈa͜enʦuːk] der <–(e)s, Einzüge> most sing
1. move b Vor dem Einzug muss noch tapeziert
werden. 2. (of money) collection b der Einzug der
Beiträge 3. (also fig) (of troops, a sports team
etc.) entry b der Einzug der Mannschaften ins
Stadion; (to a parliament) election (to) b Die
Grünen schafften den Einzug in den Landtag.; (to a
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cup round) progression b Das Team hat den Einzug
ins Finale geschafft. 4. IT indent, indentation b Er
stellte den Einzug links auf 1,5 cm ein.
{ Einzug halten arrive b Der Frühling hat Einzug
gehalten. (an innovation) become established b
Mittlerweile hat der Computer überall Einzug gehal-
ten.

Ein·zugs·er·mäch·ti·gung [ˈa͜enʦuːks|ɐˌmɛçtɪgʊŋ]
die <–, –en> direct debit mandate, collection author-
ity b jdm eine Einzugsermächtigung erteilen

Ï Eis [a͜es] das <–es, –> 1. no pl ice b Er trank Cola
mit viel Eis. f Er ist ins Eis eingebrochen und ertrun-
ken. 2. ice (cream) b Wollen wir Eis essen gehen? f
Zwei Eis mit je drei Kugeln, bitte!
{ das Eis ist gebrochen the ice is broken b Nach
fünf Minuten war das Eis gebrochen. etw. auf Eis
legen put sth on ice b Das Projekt wurde vorläufig
auf Eis gelegt. auf Eis liegen be on hold

Eis·be·cher [ˈa͜esbɛçɐ] der <–s, –> 1. ice cream
(sundae) b ein Eisbecher mit Früchten und Sahne
2. ice cream dish

Ei·schnee [ˈa͜eʃneː] der <–s> no pl whipped egg
white b Eiweiß zu Eischnee schlagen

Eis·die·le [ˈa͜esdiːlə] die <–, –n> ice cream parlour,
ice cream parlor �Eiscafé

Ei·sen [ˈa͜ezn̩] das <–s, –> 1. no pl iron b eine
Mauer aus Eisen und Beton f Brokkoli enthält viel
Eisen. die Eisen verarbeitende Industrie the iron
industry 2. piece of iron b Er hatte sich an dem glü-
henden Eisen verbrannt.
{ zum alten Eisen gehören/zählen belong/be on
the scrapheap ein heißes Eisen a hot potato ein
heißes Eisen anpacken/anfassen grasp the nettle

Ï Ei·sen·bahn [ˈa͜ezn̩baːn] die <–, –en> 1. no pl
railway b Die Eisenbahn spielte bei der Industrialisie-
rung eine wichtige Rolle. 2. train b Im Museum
waren alte Eisenbahnen zu sehen. f Die Eisenbahn
fährt mehrmals täglich von Berlin nach Rostock. mit
der Eisenbahn fahren go by train/rail 3. train set b
Die Kinder spielten mit der Eisenbahn.
{ es ist höchste Eisenbahn (fam) it’s high time,
it’s about time

ei·sen·ver·ar·bei·tend [ˈa͜ezn̩fɐ|ˌaʳba͜etn̩t], Ei·sen
ver·ar·bei·tend [ˈa͜ezn̩ fɐ|ˌaʳba͜etn̩t] → Eisen

Expressions that combine a noun with a participle
must be written separately as soon as the noun is
preceded by a modifier: importiertes Eisen verar-
beitende Industrie.

ei·sern [ˈa͜ezɐn] ≤adj≥ no comp/superl (also fig) in
the non-fig sense only before ns iron b ein eisernes
Tor f Er regiert mit eiserner Hand.; (discipline)
rigid eine eiserne Regel a hard and fast rule die
eiserne Reserve emergency reserves ≤adv≥ (fig) reso-
lutely b Sie hielt eisern an ihren Prinzipien fest.
{ eisern bleiben/sein remain/be resolute

Eis·fach [ˈa͜esfax] das <–s, Eisfächer> freezer com-
partment b etw. ins Eisfach legen

ei·sig [ˈa͜ezɪç] ≤adj≥ (also fig) icy b Der Wind war
eisig. f eisig kaltes Wasser f Sie begrüßte mich mit
eisiger Miene. ≤adv≥ (fig) frostily b Sie lächelte eisig.

eis|lau·fen [ˈa͜esla͜ofn̩] <läuft eis, lief eis, ist eisge-
laufen> ≤intr¥v≥ meist im Infinitiv gebraucht ice-skate
b Kannst du gut eislaufen? eislaufen gehen go ice-
skating b Diesen Winter bin ich oft eislaufen gegan-
gen.
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Eis·sta·di·on [ˈa͜esʃtaːdi̯ɔn] das <–s, Eisstadien> ice
rink

ei·tel [ˈa͜etl̩] ≤adj≥ <eitler, am eitelsten> <der/die/das
eitle …> vain b Er ist sehr eitel. f eine eitle Frau

Ei·ter [ˈa͜etɐ] das <–s> no pl pus
Ei·weiß [ˈa͜eva͜es] das <–es, – or –e> 1. (egg) white
b Trennen Sie vier Eiweiß vom Dotter. 2. pl ‘Eiweiße’
CHEM, BIO protein b Fleisch enthält viel Eiweiß.

Ekel1 [ˈeːkl̩] der <–s> no pl disgust, revulsion b Ekel
vor Schnecken empfinden Ekel erregend → ekelerre-
gend

Ekel2 [ˈeːkl̩] das <–s, –> (fam, pej) revolting charac-
ter; (child) disgusting little beast b Er ist ein richti-
ges Ekel.

ekel·er·re·gend [ˈeːkl̩|ɐreːgŋ̍t, ˈeːkl̩|ɐreːgənt] ≤adj≥
disgusting, revolting b Diese brutale Szene ist wirk-
lich ekelerregend.

Expressions that combine Ekel with an adjectival
participle as a second element may be written separ-
ately or as one word: ein Ekel erregender/ekelerre-
gender Anblick.
As soon as the noun is preceded by a modifier, the
expressions must be written separately: ein großen
Ekel erregender Anblick.

Elek·tri·ker [eˈlɛktrɪkɐ] der <–s, –>
♀Elek·tri·ke·rin [eˈlɛktrɪkərɪn] die <–, –en> electri-
cian b Von Beruf war sie Elektrikerin. f Ein Elektriker
musste kommen, um die Leitung zu reparieren.

Ï elek·trisch [eˈlɛktrɪʃ] ≤adj,¥adv≥ when used as an adj,
mostly before ns PHYSICS electric(ally), electrical(ly) b
elektrischer Strom f eine elektrische Gitarre f ein
elektrisch betriebenes Gerät

Elek·tri·zi·tät [elɛktriʦiˈtɛːt] die <–> no pl electric-
ity b Elektrizität erzeugen

Ï Elek·tro·… [eˈlɛktroː] ≤prefix≥ electric … b Elektro-
herd f Elektromotor

elend [ˈeːlɛnt] ≤adj,¥adv≥when used as an adj, mostly
before ns wretched(ly), miserable(-ably) b Das Haus
war in einem elenden Zustand. f Sein Leben war hart
und elend. f elend zugrunde gehen ≤adj≥ 1. not before
ns awful, terrible b Du siehst so elend aus. fMir war
nach dem Essen elend (zumute). 2. only before ns
(pej) despicable b Du elender Lügner!

Elend [ˈeːlɛnt] das <–s> no pl 1. poverty b Der Krieg
hat das Land ins Elend gestürzt. 2. misery b Ihr
Leben war voller Leid und Elend.

elf [ɛlf] ≤nmrl≥ eleven → vier
Ell·bo·gen [ˈɛlboːgŋ̍] der <–s, –> elbow b sich auf
den Ellbogen stützen

El·len·bo·gen [ˈɛlənboːgŋ̍] → Ellbogen
El·tern [ˈɛltɐn] die <–> only pl parents b Sind das
seine leiblichen Eltern?

Ï E-Mail [ˈiːmeːl, ˈiːmɛɪ̯l] die <–, –s> e-mail b jdm eine
E-Mail schicken f Informationen per E-Mail versen-
den

Ï emp·fahl [ɛmˈaːl] pret of empfehlen
emp·fand [ɛmˈant] pret of empfinden
Emp·fang [ɛmˈaŋ] der <–(e)s, Empfänge> 1. no pl
reception b Mein Handy hat hier keinen Empfang. f
Sie bereiteten ihm einen herzlichen Empfang. f ein
offizieller Empfang f Die Schlüssel liegen am
Empfang. 2. no pl receipt b Würden Sie mir bitte
den Empfang der Ware bestätigen? etw. in Empfang
nehmen receive sth, take delivery of sth b Glückwün-
sche/einen Scheck in Empfang nehmen
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Emp·fän·ger1 [ɛmˈɛŋɐ] der <–s, –> TECHN receiver
Ï Emp·fän·ger2 [ɛmˈɛŋɐ] der <–s, –>

♀Emp·fän·ge·rin [ɛmˈɛŋərɪn] die <–, –nen>
recipient b Das Porto zahlt der Empfänger. f die
Empfängerin des Spenderorgans

Emp·fäng·nis·ver·hü·tung [ɛmˈɛŋnɪsfɐhyːtʊŋ]
die <–> no pl contraception b hormonelle/natürli-
che Empfängnisverhütung

Ï emp·feh·len [ɛmˈeːlən] <empfiehlt, empfahl, hat
empfohlen> ≤tr¥v≥ (jdm) etw./jdn empfehlen recom-
mend sth/sb (to sb) b Dieser Zahnarzt wurde mir
empfohlen. f Ich empfahl ihm, ein Taxi zu nehmen.
≤ref¥v≥ etw. empfiehlt sich sth is advisable b Bei
solchen Wanderungen empfiehlt sich festes Schuh-
werk. f Es empfiehlt sich, einen Regenschirm mitzu-
nehmen.

emp·feh·lens·wert [ɛmˈeːlənsveːɐ̯t] ≤adj≥ recom-
mended b empfehlenswerte Literatur zum Thema f
Wie viel Taschengeld ist empfehlenswert?

Ï emp·fiehlt [ɛmˈiːlt] pres of empfehlen
emp·fin·den [ɛmˈɪndn̩] <empfindet, empfand, hat
empfunden> ≤tr¥v≥ 1. feel b Sie empfand große
Angst. 2. etw. als etw. empfinden find sth sth b Sie
empfand die laute Musik als störend. 3. etw. für jdn
empfinden feel sth for sb b Für sie empfinde ich nur
Abscheu.

emp·find·lich [ɛmˈɪntlɪç] ≤adj,¥adv≥ 1. (also fig)
sensitive(ly) b empfindliche Haut/Messgeräte f
Seine Haut reagiert auf Sonne besonders empfind-
lich. empfindlich gegen etw. sein be sensitive to sth
b Diese Pflanze ist gegen Kälte sehr empfindlich.
2. (defeat, loss etc.) severe(ly) b eine empfindliche
Geldstrafe f Die Wirtschaft war dadurch empfind-
lich getroffen. ≤adj≥ delicate b Sie hat einen empfind-
lichen Magen. f Dieser Stoff ist sehr empfindlich.

Ï emp·foh·len [ɛmˈoːlən] past p of empfehlen
emp·fun·den [ɛmˈʊndn̩] past p of empfinden
em·pört [ɛmˈpøːɐ̯t] ≤adj,¥adv≥ <empörter, am empör-
testen> indignant(ly) b Das Urteil löste empörte
Reaktionen aus. f Er war über ihr Verhalten sehr
empört. f Er schilderte empört, was ihm passiert
war.

Em·pö·rung [ɛmˈpøːrʊŋ] die <–> no pl indignation,
outrage b Die Nachricht löste Empörung aus. f ein
Sturm der Empörung

Ï En·de [ˈɛndə] das <–s, –n> most sing end b das
Ende eines Romans f am anderen Ende der Stadt f
Er fühlte sein Ende nahen. Ende des Monats/Jahres
etc. at the end of the month/year etc. b Ende des
Jahres/Ende Oktober geht er in Ruhestand. zu Ende
gehen, ein Ende nehmen come to an end b Die Party
nahm ein abruptes Ende. ein gutes/glückliches
Ende nehmen turn out well einer Sache ≤dat≥ ein
Ende setzen put an end to sth b Er hat den Spekula-
tionen ein Ende gesetzt. |Anfang
{ am Ende sein 1. be shattered b Nach dem Trai-
ning bin ich immer total am Ende. 2. be at the end
of your tether b Er war am Ende und wusste nicht
mehr, was er tun sollte. (company, businessman
etc.) be finished am Ende 1. in the end b Ich hoffe,
dass du die Entscheidung am Ende nicht bereust.
2. am Ende ist jd (noch) … sb might be … after all
am Ende hat jd (noch) etw. getan sb might have
done sth after all b Hat er das Feuer am Ende selbst
gelegt? Ende zwanzig/dreißig etc. sein be in your
late twenties/thirties etc.
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en·den [ˈɛndn̩] ≤intr¥v≥ +haben 1. end b Der Weg
endete in einer Sackgasse. f Das Spiel endet um
17 Uhr. f Der Film endet tragisch.; stop b Der
Gesang endete abrupt.; terminate b Die U-Bahn
endet in Feldmoching. tödlich enden have fatal con-
sequences böse/schlimm enden come to a bad/
sorry end 2. LING auf etw. ≤acc≥ enden, mit etw.
enden end in sth b Die Mehrheit der Verben endet
auf „-en“.

Ïend·gül·tig [ˈɛntgʏltɪç] ≤adj,¥adv≥ no comp/superl;
when used as an adj, mostly before ns final(ly), defin-
itive(ly) b das endgültige Wahlergebnis f Sie haben
sich jetzt endgültig getrennt.

Ï end·lich [ˈɛntlɪç] ≤adv≥ finally, at last b Endlich ist
hier auch einmal was los! f Kommst du jetzt
endlich?

end·los [ˈɛntloːs] ≤adj,¥adv≥ no comp/superl
endless(ly) b eine schier endlose Liste f Die Fahrt
war endlos. f endlos warten müssen

En·dung [ˈɛndʊŋ] die <–, –en> ending b Die Endung
„-ung“ wird an den Verbstamm angehängt. f eine
Datei mit der Endung „.exe“

Ï Ener·gie [enɛʳˈgiː] die <–, –n> no pl energy b Es hat
mich viel Energie gekostet, ihr all das zu erklären. f
Energie sparen/verschwenden

Ï eng [ɛŋ] ≤adj,¥adv≥ 1. when used as an adj, only before
ns close(ly) b eine enge Umarmung f ein enger
Freund f Wir wollen künftig enger zusammenarbei-
ten. f Wir sind eng (miteinander) verwandt. eng
bedruckt densely printed b eine eng bedruckte Bro-
schüre f Die Seiten waren eng bedruckt. eng
umgrenzt (very) restriced b eine eng umgrenzte
Anzahl f eng umgrenzte Gebiete Wir sind eng
befreundet. We are close friends. im engsten Famili-
enkreis in the/your immediate family 2. (clothes,
scoreline, finances etc.) tight(ly) b Diese Schuhe
sind zu eng. f Uns wurden enge Grenzen gesetzt.
eng anliegend tight b ein eng anliegendes Kleid
|weit ≤adj≥ narrow b enge Gassen f Bei hellem
Licht werden die Pupillen eng.; (space, living condi-
tions) confined, cramped b In dem Zimmer war es
sehr eng. f Sie leben auf engem Raum zusammen.
{ es wird eng für jdn sb is facing problems b Für
diese Firma wird es eng auf dem Markt.

Expressions that combine eng with a participle may
be written separately or as a single word: ein eng
anliegendes/enganliegendes Kleid.
As soon as eng is preceded by a modifier, the
expression must be written separately: ein sehr eng
anliegendes Kleid.

en·ga·gie·ren [aŋgaˈʒiːrən, ãgaˈʒiːrən] <engagiert,
engagierte, hat engagiert> ≤ref¥v≥ sich für etw. enga-
gieren be active in sth b sich politisch engagieren f
Sie engagiert sich für den Naturschutz. sich für jdn
engagieren act on sb’s behalf �für etw./jdn eintre-
ten ≤tr¥v≥ jdn engagieren hire sb, engage sb b Man
hatte einen Pfleger für ihn engagiert. f Sie wurde
am Stadttheater engagiert. �einstellen |entlassen

eng·an·lie·gend [ˈɛŋ|anliːgŋ̍t, ˈɛŋ|anliːgənt], eng
an·lie·gend [ˈɛŋ anliːgŋ̍t, ˈɛŋ anliːgənt] → eng

eng·be·freun·det [ˈɛŋbəˈfrɔø͜ndət], eng
be·freun·det [ˈɛŋ bəˈfrɔø͜ndət] → eng

eng·be·druckt [ˈɛŋbəˈdrʊkt], eng be·druckt
[ˈɛŋ bəˈdrʊkt] → eng

En·ge [ˈɛŋə] die <–> no pl 1. narrowness, cramped
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conditions b die Enge der Gassen |Weite 2. (fig)
confinement b Er wollte der provinziellen Enge ent-
fliehen.
{ jdn in die Enge treiben drive sb into a corner b
Er fühlte sich von den Fragen in die Enge getrieben.

En·gel [ˈɛŋl̩] der <–s, –> angel b Der Engel Gabriel
war ihm erschienen. f Du bist ein wahrer Engel!
{ ein Engel in der Not a friend in need jds retten-
der Engel sb’s savio(u)r

Eng·land [ˈɛŋlant] das <–s> article only in combin-
ation with attribute, no pl England → Deutschland

Eng·län·der [ˈɛŋlɛndɐ] der <–s, –>
♀Eng·län·de·rin [ˈɛŋlɛndərɪn] die <–, –nen>
Englishman, Englishwoman die Engländer the
English → Deutsche

eng·lisch [ˈɛŋlɪʃ] ≤adj≥ mostly before ns English →
deutsch

Eng·lisch [ˈɛŋlɪʃ] das <–(s)> no pl English →
Deutsch

eng·um·grenzt [ˈɛŋ|ʊmˈgrɛnʦt], eng um·grenzt
[ˈɛŋ ʊmˈgrɛnʦt] → eng

ÏEn·kel [ˈɛŋkl̩] der <–s, –> ♀En·ke·lin [ˈɛŋkəlɪn] die
<–, –nen> grandchild

ent·beh·ren [ɛntˈbeːrən] <entbehrt, entbehrte, hat
entbehrt> ≤tr¥v≥ etw. entbehren do without sth b Als
Kind musste er vieles entbehren. f Ich überließ ihr
alles, was ich entbehren konnte. ≤intr¥v≥ (lofty) etw.
entbehrt einer Sache ≤dat≥ sth is devoid of sth, sth
lacks sth b Die Vorwürfe entbehren jeder Grundlage.

ent·bin·den [ɛntˈbɪndn̩] <entbindet, entband, hat
entbunden> ≤intr¥v≥ give birth b Sie hat vorgestern
entbunden. ≤tr¥v≥ 1. jdn (von einem Kind) entbinden
deliver sb’s baby b Welcher Arzt hat Sie entbunden?
von einem Mädchen entbunden werden give birth to
a girl durch Kaiserschnitt von Zwillingen entbunden
werden give birth to twins by Caesarean section
2. (a child) jdn entbinden give birth to sb Hier
wurde das Kind entbunden. The child was born
here. 3. jdn von etw. entbinden release sb from sth;
relieve sb of sth b jdn von einer Pflicht entbinden

Ent·bin·dung [ɛntˈbɪndʊŋ] die <–, –en> 1. birth b
eine Entbindung durch/per Kaiserschnitt f Sie steht
kurz vor der Entbindung. 2. no pl release b Er bat
um die Entbindung von seinem Mandat. f eine Ent-
bindung von der Schweigepflicht

ent·blö·ßen [ɛntˈbløːsn̩] (lofty) <entblößt, ent-
blößte, hat entblößt> ≤ref¥v≥ sich entblößen expose
yourself b Sie entblößte sich völlig. halb entblößt
half naked ≤tr¥v≥ reveal b Beim Lachen entblößte sie
die Zähne.; (your arm, skin etc.) bare, uncover b
Er entblößte den rechten Arm.

Ï ent·de·cken [ɛntˈdɛkŋ̍] <entdeckt, entdeckte, hat
entdeckt> ≤tr¥v≥ 1. discover b Marie Curie entdeckte
das Radium. f Der Brand wurde rechtzeitig ent-
deckt. f Bisher hat niemand sein Talent entdeckt.
2. (a person, an error etc.) find b Ich konnte
meinen Bruder nirgendwo entdecken.; (a decep-
tion) uncover b einen Betrug entdecken

Ent·de·ckung [ɛntˈdɛkʊŋ] die <–, –en> discovery b
die Entdeckung des Penicillins f Sie machte eine
überraschende Entdeckung.

En·te [ˈɛntə] die <–, –n> 1. duck b Im Teich
schwamm eine Ente. f Ente süßsauer 2. MEDIA news-
paper talk b Ist das wahr oder nur eine Ente?
{ lahme Ente (pej or hum) slowcoach b Beeil
dich, du lahme Ente!
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ent·eig·nen [ɛnt|ˈa͜egnən] <enteignet, enteignete,
hat enteignet> ≤tr¥v≥ 1. dispossess b Sie wurden ent-
eignet und vertrieben. 2. expropriate b Die Villa war
von der Regierung enteignet worden.

ent·fal·ten [ɛntˈfaltn̩] <entfaltet, entfaltete, hat ent-
faltet> ≤tr¥v≥ 1. (fig) (a flavo(u)r, capabilities)
develop b seine Fähigkeiten entfalten sich entfalten
develop, reach your/its full potential b Das Aroma
entfaltet sich erst beim Garen. f Ich kann mich in
dieser Umgebung nicht richtig entfalten.;
(splendo(u)r, magnificence etc.) display b Die
Rosen entfalteten ihre volle Pracht. 2. unfold b eine
Zeitung entfalten; (a sail, flag) unfurl ≤ref¥v≥ sich
entfalten open (up)

ent·fer·nen [ɛntˈfɛʳnən] <entfernt, entfernte, hat
entfernt> ≤tr¥v≥ remove b Flecken entfernen f Er ent-
fernte seinen Namen von der Tür. ≤ref¥v≥ sich entfer-
nen leave b Er entfernte sich langsam.; (a noise)
move away

Ï ent·fernt [ɛntˈfɛʳnt] past p of entfernen ≤adj,¥adv≥
1. when used as an adj, not before ns away b Die
Orte sind nicht weit voneinander/von der Küste ent-
fernt. f 60 Kilometer entfernt liegt Bonn. �weg
2. when used as an adj, only before ns (weit) ent-
fernt remote(ly) b weit entfernte Galaxien f Kommt
dir das entfernt bekannt vor? 3. when used as an
adj, only before ns distant(ly) b ein entfernter Ver-
wandter f Ich bin entfernt mit ihm verwandt. |nah
{ weit davon entfernt sein, etw. zu tun not have
the slightest intention of doing sth

Ï Ent·fer·nung [ɛntˈfɛʳnʊŋ] die <–, –en> 1. distance b
Die Entfernung beträgt zehn Zentimeter. f Sie
schoss aus kurzer Entfernung aufs Tor. f Er hat das
Ereignis aus sicherer Entfernung beobachtet.
2. (form) removal b die operative Entfernung eines
Tumors 3. (form) departure b unerlaubte Entfer-
nung vom Unfallort

ent·frem·den [ɛntˈfrɛmdn̩] <entfremdet, entfrem-
dete, hat entfremdet> ≤tr¥v≥ 1. jdn jdm entfremden
alienate sb from sb b Der Vorfall hat den Jungen
seinen Eltern entfremdet. 2. etw. seinem Zweck ent-
fremden use sth inappropriately, not use sth for its
intended purpose b Das Kraftwerk wurde seinem
Zweck entfremdet und dient nun als Museum. ≤ref¥v≥
sich von jdm entfremden become alienated from sb,
grow apart from sb b Sie entfremdeten sich zuneh-
mend voneinander.

ent·füh·ren [ɛntˈfyːrən] <entführt, entführte, hat
entführt> ≤tr¥v≥ 1. abduct, kidnap b Sie wurde von
einem Unbekannten entführt. 2. (an aircraft)
hijack

Ï ent·ge·gen1 [ɛntˈgeːgŋ̍] ≤adv≥ ≤+dat≥ towards b Sie
lief zur Tür, ihrer Mutter entgegen. entgegen dem
Wind against the wind entgegen dem Uhrzeigersinn
anti-clockwise

ent·ge·gen2 [ɛntˈgeːgŋ̍] ≤prep≥ ≤+dat≥ contrary to b
Entgegen allen Behauptungen hatte sie keine Kennt-
nis von der Sache.

ent·ge·gen|… [ɛntˈgeːgŋ̍] ≤prefix≥ 1. (opposition)
against b Wir haben dem nichts entgegenzusetzen. f
jdm etw. entgegenhalten 2. jdm/etw. entgegen
towards sb b Sie kam uns auf der Straße entgegen.

ent·ge·gen·ge·setzt [ɛntˈgeːgŋ̍gəzɛʦt] past p of
entgegensetzen ≤adj≥ opposite b in die entgegenge-
setzte Richtung fahren f Seine Meinung war der
meinen entgegengesetzt.
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ent·ge·gen|kom·men [ɛntˈgeːgŋ̍kɔmən] <kommt
entgegen, kam entgegen, ist entgegengekommen>
≤intr¥v≥ 1. jdm/einer Sache entgegenkommen
approach sb/sth, come towards sb/sth b Er kam mir
schon auf dem Gang entgegen.; (encounter sb/sth
on the street) pass sb/sth 2. jdm entgegenkommen
make concessions b Die Firma kam uns finanziell
entgegen. jdm auf halbem Wege entgegenkommen
meet sb halfway 3. einer Sache ≤dat≥ entgegenkom-
men fit in well with sth, be consistent with sth b Ihr
Angebot kommt meinen Interessen sehr entgegen.

ent·ge·gen·kom·mend [ɛntˈgeːgŋ̍kɔmənt] pres p
of entgegenkommen ≤adj,¥adv≥ obliging(ly) b Der
Prüfer war sehr entgegenkommend. f Ich habe
einen entgegenkommenden Chef. f Sie wurde
äußerst entgegenkommend behandelt.

ent·ge·gen|neh·men [ɛntˈgeːgŋ̍neːmən] <nimmt
entgegen, nahm entgegen, hat entgegengenom-
men> ≤tr¥v≥ (also fig) receive, accept b Ich nahm für
meinen Nachbarn ein Päckchen entgegen. f einen
Anruf entgegennehmen

ent·ge·gen|set·zen [ɛntˈgeːgŋ̍zɛʦn̩] <setzt entge-
gen, setzte entgegen, hat entgegengesetzt> ≤tr¥v≥
jdm/einer Sache etw. entgegensetzen counter sb/
sth with sth b Welche Argumente kann man diesen
Behauptungen entgegensetzen? jdm Widerstand
entgegensetzen offer resistance to sb

ent·ge·gen|wir·ken [ɛntˈgeːgŋ̍vɪʳkŋ̍] <wirkt entge-
gen, wirkte entgegen, hat entgegengewirkt> ≤tr¥v≥
einer Sache ≤dat≥ entgegenwirken counteract sth b
Sie versuchten, dem negativen Trend entgegenzuwir-
ken.

ent·geg·nen [ɛntˈgeːgnən] <entgegnet, entgegnete,
hat entgegnet> ≤tr¥v≥ reply, retort b Er entgegnete,
dass er nicht daran denke, nachzugeben.

ent·ge·hen [ɛntˈgeːən] <entgeht, entging, ist ent-
gangen> ≤intr¥v≥ 1. jdm/einer Sache entgehen
escape sb/sth, avoid sb/sth b Der Präsident entging
nur knapp einem Attentat. 2. jdm entgeht etw. sb
misses sth b Ein wichtiger Auftrag war ihm entgan-
gen. sich ≤dat≥ etw. entgehen lassen miss sth, miss
out on sth b Diese Chance lasse ich mir nicht entge-
hen. 3. jdm entgeht etw. sb misses sth, sb fails to
notice sth, sth escapes sb/sb’s attention b Dieser
Aspekt ist mir völlig entgangen. f Ihr entgeht
absolut nichts.

Ï ent·hal·ten [ɛntˈhaltn̩] <enthält, enthielt, hat enthal-
ten> ≤tr¥v≥ contain, include b Das Buch enthält zahl-
reiche Abbildungen. f Strom ist im Mietpreis enthal-
ten. ≤ref¥v≥ (lofty) sich einer Sache ≤dat≥ enthalten
abstain from sth, refrain from sth b Sie enthielt sich
jeder weiteren Äußerung. sich der Stimme enthalten
abstain (from voting)

Ent·hal·tung [ɛntˈhaltʊŋ] die <–, –en> 1. absten-
tion b Der Beschluss wurde einstimmig bei zwei Ent-
haltungen angenommen. 2. no pl abstinence b eine
zeitweilige Enthaltung von Fleischspeisen

ent·hül·len [ɛntˈhʏlən] <enthüllt, enthüllte, hat ent-
hüllt> ≤tr¥v≥ 1. (an object) unveil, reveal b Die Bür-
germeisterin enthüllte eine Gedenktafel. 2. (fig)
(facts) reveal, expose, disclose b Die neue Napo-
leon-Biografie enthüllt Erstaunliches.

ent·kof·fe·i·niert [ɛntkɔfe|iˈniːɐ̯t] ≤adj≥ no comp/
superl decaffeinated b entkoffeinierter Kaffee f
Dieser Espresso ist entkoffeiniert.

ent·kom·men [ɛntˈkɔmən] <entkommt, entkam, ist
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entkommen> ≤intr¥v≥ (jdm/einer Sache) entkommen
escape (sb/sth), get away (from sb/sth) b Der Täter
entkam unerkannt. f dem Regenwetter entkommen

ent·la·den [ɛntˈlaːdn̩] <entlädt, entlud, hat entla-
den> ≤tr¥v≥ 1. (goods, a vehicle) unload b einen Lkw
entladen f Die Hilfsgüter wurden entladen. 2. (a
weapon) unload b kontrollieren, ob eine Waffe ent-
laden ist 3. (a battery) discharge b Der Akku ist
vollständig entladen. ≤ref¥v≥ sich entladen erupt,
break, be released b Am Samstagabend entlud sich
ein heftiges Gewitter. f Seine Frustration entlädt
sich oft in Gewalt.

Ï ent·lang1 [ɛntˈlaŋ] ≤adv≥ along b sich an der Wand
entlang aufstellen hier/da entlang this/that way b
Hier entlang, bitte. f „Wo geht es bitte zur Uni?“ –
„Da entlang!“

Ï ent·lang2 [ɛntˈlaŋ] ≤prep≥ with acc when postpositive,
otherwise with gen or dat along b immer die Straße
entlang in Richtung Norden f eine Reise entlang
des Rheins/dem Rhein

ent·lang|fah·ren [ɛntˈlaŋfaːrən] <fährt entlang,
fuhr entlang, ist entlanggefahren> ≤tr¥v≥ drive along
b die Küste entlangfahren f an einem Fluss entlang-
fahren

Ï ent·las·sen [ɛntˈlasn̩] <entlässt, entließ, hat entlas-
sen> ≤tr¥v≥ 1. make redundant; (for misconduct)
dismiss; (in football) sack b Der Verein hat seinen
Trainer entlassen. �kündigen |einstellen, engagie-
ren 2. release, discharge b Ich wurde vorzeitig aus
der Haft/dem Vertrag entlassen. f Man hat die Pati-
entin heute Morgen entlassen.

ent·las·ten [ɛntˈlastn̩] <entlastet, entlastete, hat
entlastet> ≤tr¥v≥ 1. etw. entlasten relieve b Solar-
energie kann die Umwelt entlasten. jdn entlasten
ease the strain on b Ganztagsschulen sollen die
Eltern entlasten. |belasten 2. (in court) jdn ent-
lasten exonerate sb b Der Zeuge entlastete den
Angeklagten. |belasten

ent·lo·cken [ɛntˈlɔkŋ̍] <entlockt, entlockte, hat ent-
lockt> ≤tr¥v≥ jdm/einer Sache etw. entlocken elicit
sth from sb/sth, coax sth out of sb/sth b Ich ließ mir
ein Lächeln entlocken. f Es gelang ihr nicht, ihm
einen Kommentar zu entlocken. f Er kann dem
Akkordeon die unglaublichsten Töne entlocken.

ent·loh·nen [ɛntˈloːnən] <entlohnt, entlohnte, hat
entlohnt> ≤tr¥v≥ (lofty) pay, reward b Der Sieger
wurde fürstlich für seine Leistung entlohnt.

ent·mu·ti·gen [ɛntˈmuːtɪgŋ̍] <entmutigt, entmu-
tigte, hat entmutigt> ≤tr¥v≥ discourage, dishearten b
Sie war von dem Ergebnis enttäuscht, aber keines-
wegs entmutigt. f Er lässt sich viel zu schnell ent-
mutigen.

ent·neh·men [ɛntˈneːmən] <entnimmt, entnahm,
hat entnommen> ≤tr¥v≥ 1. take, remove b eine Probe
entnehmen 2. (lofty, fig) einer Sache ≤dat≥ etw. ent-
nehmen gather sth from sth, infer sth from sth b
einem Zeitungsartikel Information entnehmen f Ich
entnehme Ihrem Schreiben, dass …

ent·rei·ßen [ɛntˈra͜esn̩] <entreißt, entriss, hat entris-
sen> ≤tr¥v≥ (lofty) 1. jdm etw. entreißen snatch sth
from sb b Der alten Dame wurde die Geldbörse ent-
rissen. 2. rescue b einer Gefahr entrissen werden
3. (fig) transport away from, elicit b Dem Film
gelingt es, die Zuschauer dem Alltag zu entreißen.

ent·rüs·tet [ɛntˈrʏstət] ≤adj,¥adv≥ no comp/superl
indignant(ly) b Mit seinem Vorschlag stieß er auf
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entrüstete Ablehnung. f Er reagierte entrüstet auf
die Vorwürfe. über etw. ≤acc≥ entrüstet sein be indig-
nant at sth, be outraged by/at sth b Die Kunden sind
entrüstet über die Gebührenerhöhung.

ent·schä·di·gen [ɛntˈʃɛːdɪgŋ̍] <entschädigt, ent-
schädigte, hat entschädigt> ≤tr¥v≥ jdn (für etw.) ent-
schädigen compensate sb (for sth), recompense sb
(for sth), indemnify sb (for sth) b Das Opfer wurde
finanziell entschädigt. f Es gibt Erlebnisse, die
einen für alle Mühen entschädigen.

ent·schär·fen [ɛntˈʃɛʳfn̩] <entschärft, entschärfte,
hat entschärft> ≤tr¥v≥ defuse, mitigate, make safer b
einen Konflikt/Streit entschärfen f einen Sprengsatz
entschärfen

Ï ent·schei·den [ɛntˈʃa͜edn̩] <entscheidet, entschied,
hat entschieden> ≤tr+intr¥v≥ 1. decide b Das Tor in
der 89. Minute entschied das Fußballspiel. über
etw. ≤acc≥ entscheiden decide on sth b Sie haben
noch nicht über den Antrag entschieden. 2. etw. für
sich entscheiden win sth b Sie konnte die Wahl für
sich entscheiden. ≤ref¥v≥ 1. sich entscheiden make
up your mind b Ich kann mich einfach nicht ent-
scheiden. sich für/gegen etw./jdn entscheiden
decide in favo(u)r of/against sth/sb b Du musst dich
für einen der beiden entscheiden. 2. etw. entschei-
det sich sth will be known, sth is decided b Gleich
entscheidet sich, wer den Job bekommt.

Ent·schei·dung [ɛntˈʃa͜edʊŋ] die <–, –en> decision,
ruling b Ich habe noch keine Entscheidung getrof-
fen. f Wie ist seine Entscheidung ausgefallen? eine
Entscheidung fällen make a decision; (in court)
rule

ent·schie·den [ɛntˈʃiːdn̩] past p of entscheiden
≤adj,¥adv≥ determined(ly), resolute(ly) b auf entschie-
denen Widerstand stoßen f Sein Tonfall war sehr
entschieden. f etw. entschieden anpacken entschie-
den zu schwach/langsam/spät definitely too weak/
slow/late

Ï ent·schlie·ßen [ɛntˈʃliːsn̩] <entschließt sich, ent-
schloss sich, hat sich entschlossen> ≤ref¥v≥ sich (zu/
für/gegen etw.) entschließen decide (in favo(u)r
of/against sth) b Wir haben uns gegen den Kauf des
Hauses entschlossen. f Er hat sich kurzfristig zur
Teilnahme entschlossen. sich entschließen, etw. zu
tun decide to do sth b Sie haben sich spontan ent-
schlossen, nach Mallorca zu fliegen.

ent·schlos·sen [ɛntˈʃlɔsn̩] past p of entschließen
≤adj,¥adv≥ determined(ly), resolute(ly) b ein ent-
schlossenes Vorgehen f Ich bin fest entschlossen,
nicht nachzugeben. f jdm entschlossen entgegentre-
ten

Ent·schluss [ɛntˈʃlʊs] der <–es, Entschlüsse> deci-
sion, resolution b Ich bin zu dem Entschluss gekom-
men, dass … f Sie fasste einen spontanen Ent-
schluss.

Ï ent·schul·di·gen [ɛntˈʃʊldɪgŋ̍] <entschuldigt, ent-
schuldigte, hat entschuldigt> ≤tr¥v≥ excuse b Sie ent-
schuldigten sein Verhalten. f Er entschuldigte sein
Zuspätkommen mit einem Verkehrsstau. f Dieser
Umstand entschuldigt nichts. ≤ref¥v≥ sich (bei jdm)
(für etw.) entschuldigen apologize (to sb) (for sth)
b Du musst dich bei deiner Tante für dein Benehmen
entschuldigen.

Ï Ent·schul·di·gung [ɛntˈʃʊldɪgʊŋ] die <–, –en>
1. (words) apology b Sie nahm seine Entschuldi-
gung an. f Sie forderten eine offizielle Entschuldi-
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gung. (jdn) um Entschuldigung bitten apologize (to
sb) 2. (reason) excuse b Zu seiner Entschuldigung
sagte er, dass er verschlafen habe. 3. SCHOOL excuse
note b Er schrieb seinem Sohn eine Entschuldigung
für die Schule. 4. pardon
{ Entschuldigung sorry, excuse me b Entschuldi-
gung, das wollte ich nicht! f Entschuldigung, darf
ich mal vorbei? �Verzeihung

The way to apologize depends very much on the sit-
uation. It can range from an informal ’tschuldi-
gung or sorry when you collide with somebody to a
very formal Entschuldigen Sie bitte, das tut mir
sehr leid when you accidentally hurt somebody. Ver-
zeihung is a bit more formal and used when
talking to strangers.

ent·setz·lich [ɛntˈzɛʦlɪç] ≤adj,¥adv≥ 1. horrible
(-ibly), dreadful(ly) b ein entsetzlicher Unfall f Sie
war entsetzlich entstellt. �abscheulich 2. (fam) ter-
rible(-ibly) b Das Gedränge war entsetzlich. f Das
tut mir entsetzlich leid! �schrecklich

ent·setzt [ɛntˈzɛʦt] ≤adj,¥adv≥ seldom comp/no
superl horrified b ein entsetzter Aufschrei f Alle
waren entsetzt über den Terroranschlag. Sie stellten
entsetzt fest, dass … They realized to their horror
that …

ent·sor·gen [ɛntˈzɔʳgŋ̍] <entsorgt, entsorgte, hat
entsorgt> ≤tr¥v≥ dispose of, remove b Sondermüll
fachgerecht entsorgen �beseitigen

ent·span·nen [ɛntˈʃpanən] <entspannt, ent-
spannte, hat entspannt> ≤tr¥v≥ 1. (muscles) relax b
Entspannen Sie die Rückenmuskulatur. etw./jd ent-
spannt sich sth/sb relaxes b Seine Muskeln ent-
spannten sich. f Im Urlaub habe ich mich richtig
entspannt. 2. (a situation) ease b Die Maßnahmen
haben die Lage entspannt. sich entspannen ease b
Die Situation auf dem Arbeitsmarkt hat sich deut-
lich entspannt.

ent·spre·chen [ɛntˈʃprɛçn̩] <entspricht, entsprach,
hat entsprochen> ≤intr¥v≥ 1. einer Sache ≤dat≥ ent-
sprechen correspond to sth, live up to sth, be in
accordance with sth b Die Ferienwohnung entsprach
nicht unseren Vorstellungen. 2. (lofty) (a wish,
demand) einer Sache ≤dat≥ entsprechen comply
with sth b Nach anfänglichem Zögern entsprachen
sie schließlich seinen Bedingungen.

ent·spre·chend1 [ɛntˈʃprɛçn̩t, ɛntˈʃprɛçənt] pres p
of entsprechen ≤adj,¥adv≥ appropriate(ly), rele-
vant(ly), according(ly) b Er will eine Kneipe eröffnen
und hat den entsprechenden Antrag gestellt. f
Seine Verdienste wurden von allen entsprechend
gewürdigt.

ent·spre·chend2 [ɛntˈʃprɛçn̩t, ɛntˈʃprɛçənt] ≤prep≥
≤+dat≥ in accordance with, according to b Seinem
Wunsch entsprechend gab es keine Feier. Nach der
Operation ging es ihr den Umständen entsprechend
gut. After the operation she was as well as could be
expected.

Ï ent·ste·hen [ɛntˈʃteːən] <entsteht, entstand, ist ent-
standen> ≤intr¥v≥ arise, develop, be created b Es ent-
stand der Eindruck, dass alles in bester Ordnung
sei. f Über 2000 neue Arbeitsplätze sollen entste-
hen. f Wie entstehen Erdbeben? etw. entsteht aus/
bei etw. sth is caused by sth, sth develops from sth,
sth leads to sth b Daraus entstand eine große
Freundschaft. f Bei dem Brand entstand ein Sach-
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schaden von 5000 €. etw. entsteht durch etw. sth is
caused as a result of sth

ent·stel·len [ɛntˈʃtɛlən] <entstellt, entstellte, hat
entstellt> ≤tr¥v≥ 1. (a person, face) disfigure b Ein
Insektenstich hatte ihr Gesicht entstellt. 2. (facts)
distort b Deine Darstellung entstellt die Wirklichkeit.

Ï ent·täu·schen [ɛntˈtɔø͜ʃn̩] <enttäuscht, ent-
täuschte, hat enttäuscht> ≤tr+intr¥v≥ disappoint b Er
war von dem Ergebnis bitter enttäuscht. f Sie ent-
täuschte unsere Erwartungen nicht. f Er zeigte sich
enttäuscht über die Absage.

Ent·täu·schung [ɛntˈtɔø͜ʃʊŋ] die <–, –en> disap-
pointment b Man konnte ihm seine Enttäuschung
ansehen. f Der Abstieg der Mannschaft war eine
herbe Enttäuschung.

Ï ent·we·der [ˈɛntveːdɐ] ≤conjunc≥ entweder …(,)
oder … either … or … b Entweder du kommst mit,
oder ich gehe alleine. f Als Beilage gibt es entweder
Reis oder Nudeln oder Pommes frites.

ent·wer·fen [ɛntˈvɛʳfn̩] <entwirft, entwarf, hat ent-
worfen> ≤tr¥v≥ 1. (draw) design, sketch b Kostüme
für eine Theateraufführung entwerfen 2. (a plan)
draft, draw (up), devise b ein Konzept entwerfen

ent·wer·ten [ɛntˈveːɐ̯tn̩] <entwertet, entwertete,
hat entwertet> ≤tr¥v≥ 1. (a ticket, credit card)
cancel b den Fahrschein entwerten 2. (money)
devalue, depreciate b Die Inflation entwertet das
Geld.

Ï ent·wi·ckeln [ɛntˈvɪkl̩n] <entwickelt, entwickelte,
hat entwickelt> ≤tr¥v≥ 1. (a product, method)
develop, evolve, produce, generate b einen neuen
Impfstoff entwickeln f Sie hat ihren eigenen Stil ent-
wickelt. f Ehrgeiz entwickeln 2. etw. zu etw. entwi-
ckeln turn sth into sth, transform sth into sth b Der
neue Koch hat das Gasthaus zum Feinschmeckerlo-
kal entwickelt. 3. FOTO develop, process b Kann man
hier Fotos entwickeln lassen? ≤ref¥v≥ sich entwickeln
develop b Unser Baby entwickelt sich prächtig. f Die
Situation hat sich positiv entwickelt. sich zu etw.
entwickeln turn into sth b Er entwickelt sich zu
einem richtigen Ekel.

Ent·wick·lung [ɛntˈvɪklʊŋ] die <–, –en> 1. develop-
ment b die Entwicklung eines Fötus f die rasende
Entwicklung von Computern f die Entwicklung einer
neuen Theorie/von Formeln 2. FOTO developing b die
Entwicklung von Fotos im Labor

Ent·wick·lungs·land [ɛntˈvɪklʊŋslant] das
<–(e)s, Entwicklungsländer> 1. developing country
2. (iron, fig) underdeveloped country, backward
country b Frauenpolitisch ist Deutschland ein Ent-
wicklungsland.

ent·wi·schen [ɛntˈvɪʃn̩] <entwischt, entwischte, ist
entwischt> ≤intr¥v≥ (fam) escape, get away b Er
konnte der Polizei entwischen.

Ent·wurf [ɛntˈvʊʳf] der <–(e)s, Entwürfe> 1. design,
blueprint b Der Architekt zeichnete einen Entwurf für
ein Mehrfamilienhaus. 2. (concept) draft, outline;
(legislation) bill b der Entwurf eines neuen Wahlge-
setzes im Entwurf sein be at the draft stage

ent·zie·hen [ɛntˈʦiːən] <entzieht, entzog, hat entzo-
gen> ≤tr¥v≥ jdm etw. entziehen take sth away from
sb, withdraw sth from sb, revoke sth from sb,
deprive sb of sth b Man entzog ihm das Sorgerecht
für seinen Sohn. f Sie entzog ihm ihre Zuneigung.
≤ref¥v≥ 1. (person) sich einer Sache ≤dat≥ entziehen
evade sth, elude sth, escape from sth b Ich denke,
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dass er sich der Arbeit entziehen will. f sich der Ver-
antwortung für etw. entziehen 2. (pej) (action)
sich einer Sache ≤dat≥ entziehen be beyond sth b
Seine Handlungsweise entzieht sich jeder vernünfti-
gen Erklärung. 3. sich einer Sache ≤dat≥ nicht entzie-
hen können not be able to resist sth, succumb to sth
b Sie konnte sich der Faszination nicht entziehen.
≤intr¥v≥ (fam) undergo withdrawal treatment, cure
your addiction, dry out b Er entzieht bereits zum
dritten Mal.

ent·zif·fern [ɛntˈʦɪfɐn] <entziffert, entzifferte, hat
entziffert> ≤tr¥v≥ (handwriting) decipher b Ich kann
deine Schrift kaum entziffern!; (a secret code also)
decode b Es gelang ihnen, die geheime Botschaft zu
entziffern.

Ent·zug [ɛntˈʦuːk] der <–(e)s, Entzüge> 1. with-
drawal, deprivation, revocation b der Entzug einer
Lizenz f der Entzug von Nahrung 2. (fam) (from
addiction) withdrawal b Sie ist zurzeit auf Entzug.
f einen Entzug machen

ent·zün·den [ɛntˈʦʏndn̩] <entzündet, entzündete,
hat entzündet> ≤ref¥v≥ 1. MED sich entzünden
become inflamed 2. sich entzünden be sparked off
b An seinem Vorschlag entzündete sich ein heftiger
Streit. 3. sich entzünden catch fire b Eine Pfanne
mit heißem Öl entzündete sich. ≤tr¥v≥ 1. (lofty) light,
set alight b ein Feuerwerk entzünden 2. (fig)
(hatred) inflame; (argument, discussion) start b
eine Diskussion/Debatte entzünden; (enthusiasm)
kindle, fire

epo·che·ma·chend [eˈpɔxəmaxn̩t] ≤adj≥ no comp/
superl, mostly before ns epoch-making b ein epoche-
machendes Werk

Ï er [eːɐ̯] ≤pers¥pron≥ 1. (male person) he, him b Das
ist mein Bruder. Er heißt Hannes. f Ich habe das für
ihn gemacht. f Ist dieser Brief an ihn? f Hast du es
ihm schon gesagt? f ein Freund von ihm Das ist
eine Idee von ihm. That’s his idea. 2. (other nouns
with masc article) it b „Wo ist der Besen?“ – „Er
steht da drüben in der Ecke.“ f Der Roman ist span-
nend. Hast du ihn schon gelesen?; (male animals
also) he b Der Vogel hat Hunger. Gib ihm was zu
fressen. f Der Hund bellt. Sieh mal nach, was er
hat.

nom er

acc ihn

dat ihm

gen seiner

er·… [ɐ] ≤prefix≥ translation varies 1. (result) etw.
erforschen research sth Daraus können Probleme
erwachsen. Problems may result from this. etw.
erreichen achieve sth, reach sth 2. (setting in of a
condition) an Krebs erkranken fall ill with cancer
vor Verlegenheit erröten go red with embarrassment
jdn erstaunen astonish sb

er·ach·ten [ɐ|ˈaxtn̩] <erachtet, erachtete, hat erach-
tet> ≤tr¥v≥ (lofty) etw. als … erachten consider
sth …, deem sth … b etw. als sinnvoll erachten f
etw. als gute Lösung erachten

er·ar·bei·ten [ɐ|ˈaʳba͜etn̩] <erarbeitet, erarbeitete,
hat erarbeitet> ≤tr¥v≥ 1. (a plan) work out, devise b
eine Strategie/ein Programm erarbeiten 2. (knowl-
edge) study, work on, acquire b ein Thema erarbei-
ten ≤ref+tr¥v≥ sich ≤dat≥ etw. erarbeiten work for sth b
Ich habe mir dieses Haus hart erarbeitet.
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er·bärm·lich [ɐˈbɛʳmlɪç] ≤adj,¥adv≥ 1. pitiful(ly),
wretched(ly) b in erbärmlichen Verhältnissen leben
f Der Hund jaulte erbärmlich. 2. (very bad)
pathetic(ally), miserable(-ably), appalling(ly) b eine
erbärmliche Vorstellung f Die Luftqualität ist
erbärmlich. 3. (morally) mean(ly), wretched(ly) b
ein erbärmlicher Schuft f Sein Verhalten gegenüber
seiner Familie ist erbärmlich. 4. (intense) terrible(-
ibly), abominable(-ably) b Die Hitze war erbärmlich.
f Hier stinkt es erbärmlich nach Fisch.

Er·be1 [ˈɛʳbə] das <–s> no pl 1. inheritance b An
ihrem 21. Geburtstag fiel ihr das großväterliche
Erbe zu. 2. heritage b das kulturelle Erbe pflegen
3. (fig) legacy b Der neue Trainer trat ein schweres
Erbe an.

Er·be2 [ˈɛʳbə] der <–n, –n> ♀Er·bin [ˈɛʳbɪn] die
<–, –nen> heir b Er hat sie als alleinige Erbin einge-
setzt.

er·ben [ˈɛʳbm̩] ≤tr¥v≥ +haben 1. inherit b Der älteste
Sohn erbte den Bauernhof. f Die musikalische Bega-
bung hat er von dir geerbt. 2. (fam) get, be given b
Als Kind habe ich die Kleider von meiner älteren
Cousine geerbt. geerbte Kleidung hand-me-downs

Er·bin [ˈɛʳbɪn] fem of Erbe
er·bit·tert [ɐˈbɪtɐt] ≤adj,¥adv≥ 1. (fights, enemies)
bitter(ly), fierce(ly), violent(ly) b erbitterte Feinde f
Die gestrigen Kämpfe waren besonders erbittert. f
erbittert kämpfen 2. (emotionally) bitter(ly),
angry(-ily) b Sie war erbittert darüber, dass ihr Vor-
schlag abgelehnt wurde.

er·bli·cken [ɐˈblɪkŋ̍] <erblickt, erblickte, hat
erblickt> ≤tr¥v≥ (lofty) spot, catch sight of, see b Sie
erblickte in der Ferne ein Licht. f Er lächelte, als er
sie erblickte.

er·bre·chen [ɐˈbrɛçn̩] <erbricht, erbrach, hat erbro-
chen> ≤tr¥v≥ throw up, vomit b Sie erbrach das Mit-
tagessen. sich erbrechen throw up, vomit, be sick b
Er hat sich in der Nacht mehrmals erbrochen.

Erb·schaft [ˈɛʳpʃaft] die <–, –en> 1. inheritance b
jdm eine Erbschaft hinterlassen f eine Erbschaft
antreten f Sie hat eine größere Erbschaft gemacht.
2. (fig) legacy b Unsere Vorfahren haben uns eine
schwere Erbschaft hinterlassen.

Erb·se [ˈɛʳpsə] die <–, –n> most pl pea
Ï Erd·ap·fel [ˈeːɐ̯t|al̩] der <–s, Erdäpfel> (SouthG,

Austr) potato �Kartoffel
Erd·be·ben [ˈeːɐ̯tbeːbm̩] das <–s, –> 1. earthquake
b Ein schweres Erdbeben erschütterte die Türkei.
2. (fig) upheaval b Das Wahlergebnis löste ein politi-
sches Erdbeben aus.

Erd·bee·re [ˈeːɐ̯tbeːrə] die <–, –n> strawberry b Erd-
beeren pflücken

Erd·bo·den [ˈeːɐ̯tboːdn̩] der <–s, Erdböden> ground,
earth b etw. mit Stahlseilen im Erdboden verankern
f Er lag auf dem nackten Erdboden. �Boden
{ am liebsten im Erdboden versinken möchten
wish the earth would swallow you (up) b Ich
möchte am liebsten im Erdboden versinken vor
Scham. jd ist wie vom Erdboden verschluckt/ver-
schwunden it is as if the earth had swallowed sb up

Ï Er·de [ˈeːɐ̯də] die <–, –n> most sing 1. no pl die
Erde the Earth, the world b Die Astronauten umrun-
deten die Erde. f jeder Mensch auf Gottes Erde
2. soil, earth b Erde aufschütten 3. no pl ground b
auf der Erde sitzen f Die Erde bebte. 4. no pl spot b
ein romantisches Stückchen Erde
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Ï Erd·ge·schoss [ˈeːɐ̯tgəʃɔs] das <–es, –e> ground
floor; (in the US) first floor b Das Büro befindet
sich im Erdgeschoss.

Erd·kun·de [ˈeːɐ̯tkʊndə] die <–> no pl geography b
In der ersten Stunde haben wir Erdkunde.

Erd·nuss [ˈeːɐ̯tnʊs] die <–, Erdnüsse> peanut,
groundnut b geröstete Erdnüsse

Erd·öl [ˈeːɐ̯t|øːl] das <–(e)s, –e> most sing petro-
leum, (mineral) oil b Erdöl fördern/gewinnen Erdöl
fördernde/exportierende Länder oil-producing/
-exporting countries

Expressions combining a noun and a participle may
be written separately or as a single word: Erdöl
importierende Länder or erdölimportierende
Länder.
As soon as the noun is preceded by a modifier, the
expressions must be written separately: große
Mengen Erdöl importierende Länder.

erd·öl·ex·por·tie·rend [ˈeːɐ̯t|øːl|ɛpɔʳˌtiːrənt],
Erd·öl ex·por·tie·rend [ˈeːɐ̯t|øːl ɛpɔʳˌtiːrənt] →
Erdöl

erd·öl·för·dernd [ˈeːɐ̯t|øːlfœʳdɐnt], Erd·öl
för·dernd [ˈeːɐ̯t|øːl fœʳdɐnt] → Erdöl

er·drü·cken [ɐˈdrʏkŋ̍] <erdrückt, erdrückte, hat
erdrückt> ≤tr¥v≥ 1. crush (to death) b Der Bauer
wurde von einem Traktor erdrückt. 2. (fig) (a
person) overwhelm, suffocate b Mich erdrücken die
Schulden. f eine Liebe, die beide Partner erdrückt
3. (fig) (an impression) overpower, overshadow b
Der massive Rahmen erdrückt das Bild.

Erd·teil [ˈeːɐ̯tta͜el] der <–(e)s, –e> continent b Künst-
ler aus allen fünf Erdteilen �Kontinent

Ï er·eig·nen [ɐ|ˈa͜egnən] <ereignet sich, ereignete
sich, hat sich ereignet> ≤ref¥v≥ sich ereignen happen,
occur b Auf der B9 ereignete sich gestern ein schwe-
rer Unfall. f Hat sich in der Besprechung noch
etwas Wichtiges ereignet?

Ï Er·eig·nis [ɐ|ˈa͜egnɪs] das <–ses, –se> event, occur-
rence, incident b ein tragisches Ereignis f Die Ereig-
nisse überschlugen sich.

Ï er·fah·ren [ɐˈfaːrən] <erfährt, erfuhr, hat erfahren>
≤tr+intr¥v≥ find out, learn, hear b Ich habe das aus
der Zeitung erfahren. f Wenn Sie Näheres erfahren
möchten, wenden Sie sich bitte an … von etw. erfah-
ren learn of sth, hear about sth b Warum erfahre ich
erst jetzt davon? ≤tr¥v≥ (lofty) experience, undergo b
Die Umweltpolitik hat eine Aufwertung erfahren.

Ï Er·fah·rung [ɐˈfaːrʊŋ] die <–, –en> experience b
Veronika hat viel Erfahrung auf dem Gebiet der Lexi-
kographie. f Das weiß ich aus persönlicher Erfah-
rung. f Meine Erfahrungen mit diesem Produkt sind
schlecht.
{ in Erfahrung bringen find out b Hast du in
Erfahrung gebracht, was das kostet?

er·fas·sen [ɐˈfasn̩] <erfasst, erfasste, hat erfasst>
≤tr¥v≥ 1. (with your mind) grasp, understand b Ich
kann die künstlerische Aussage dieser Skulptur
nicht erfassen. 2. (data) record, register b Daten
elektronisch erfassen 3. (in an accident) catch b
Ein Skifahrer wurde von einer Lawine erfasst und ver-
schüttet. 4. (by a feeling) seize b Er wurde von
großer Wehmut erfasst.

Ï er·fin·den [ɐˈfɪndn̩] <erfindet, erfand, hat erfunden>
≤tr¥v≥ invent b Edison erfand die elektrische Glüh-
lampe. f Diese Geschichte hast du doch erfunden!
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Er·fin·dung [ɐˈfɪndʊŋ] die <–, –en> 1. invention b
die Erfindung neuer Produkte f Er ließ sich seine
Erfindung patentieren. 2. (untrue story) invention,
fiction, fabrication b Das halte ich für eine pure
Erfindung.

Ï Er·folg [ɐˈfɔlk] der <–(e)s, –e> success b Ihr neues-
ter Roman ist ein voller Erfolg. f Er absolvierte sein
Studium mit großem Erfolg. f Deine Bemühungen
waren nicht von Erfolg gekrönt. Erfolg versprechend
promising b eine Erfolg versprechende Karriere
|Misserfolg

er·fol·gen [ɐˈfɔlgŋ̍] <erfolgt, erfolgte, ist erfolgt>
≤intr¥v≥ (form) 1. follow, ensue b Wenige Tage nach
der Bewerbung erfolgte ein Anruf. f Ist schon eine
Antwort erfolgt? 2. take place, occur b Die Eröff-
nung des Stadions erfolgte am 19. April.

er·folg·reich [ɐˈfɔlkra͜eç] ≤adj,¥adv≥ successful(ly) b
ein erfolgreicher Abschluss f Er ist als Schauspieler
sehr erfolgreich. f Sie hat ihre Lehre erfolgreich
abgeschlossen.

er·folg·ver·spre·chend [ɐˈfɔlkfɐʃprɛçn̩t,
ɐˈfɔlkfɐʃprɛçənt], Er·folg ver·spre·chend
[ɐˈfɔlk fɐʃprɛçn̩t, ɐˈfɔlk fɐʃprɛçənt] → Erfolg

Expressions that combine a noun with a participle
must be written separately as soon as the noun is
preceded by a modifier: keinen großen Erfolg ver-
sprechend.

er·for·der·lich [ɐˈfɔʳdɐlɪç] ≤adj≥ seldom comp/superl
required, necessary b eine Bewerbung mit den erfor-
derlichen Unterlagen schicken f Hier ist Abhilfe drin-
gend erforderlich.

er·for·schen [ɐˈfɔʳʃn̩] <erforscht, erforschte, hat
erforscht> ≤tr¥v≥ explore, research, investigate b eine
Krankheit wissenschaftlich erforschen

er·freu·lich [ɐˈfrɔø͜lɪç] ≤adj,¥adv≥ pleasant(ly), agreea-
ble(-ably), gratifying(ly) b eine erfreuliche Entwick-
lung f Er wertete das Ergebnis als besonders erfreu-
lich. f Es ist erfreulich, dass es ihm wieder besser
geht. f Die Aktion ist erfreulich verlaufen. |uner-
freulich

er·frie·ren [ɐˈfriːrən] <erfriert, erfror, ist erfroren>
≤intr¥v≥ 1. freeze to death, be killed by frost b In
diesem Winter sind bereits mehrere Menschen erfro-
ren. f Bei dem späten Frost erfroren fast sämtliche
Kirschblüten. 2. jdm erfriert etw. sb gets frostbite in
sth b Bei einer Polarexpedition erfroren ihm beide
Hände.

Er·fri·schung [ɐˈfrɪʃʊŋ] die <–, –en> refreshment b
Der Regenschauer war eine willkommene Erfri-
schung. f Den Gästen wurden Erfrischungen ser-
viert.

Ï er·fül·len [ɐˈfʏlən] <erfüllt, erfüllte, hat erfüllt>
≤tr¥v≥ 1. (a dream, wish) fulfil, grant, make come
true b Mit dieser Reise erfüllte sie sich einen Lebens-
traum. 2. (a condition, prerequisite) meet, fulfil,
comply with, satisfy b die erforderlichen Vorausset-
zungen erfüllen 3. etw. erfüllt jdn sb is full of sth,
sb is filled with sth b Ein Gefühl von Stolz erfüllte
ihn. Die Mutterrolle erfüllt mich nicht. The role of
mother doesn’t fulfil me. 4. etw. erfüllt etw. sth fills
sth b Die Kirche war von feierlichen Klängen erfüllt.
≤ref¥v≥ etw. erfüllt sich sth comes true, sth is fulfilled
b Ihr Kinderwunsch erfüllte sich nicht.

er·gän·zen [ɐˈgɛnʦn̩] <ergänzt, ergänzte, hat
ergänzt> ≤tr¥v≥ complete, amend, replenish b Das
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Warenangebot soll sinnvoll ergänzt werden. f Das
Studium wurde durch ein Praktikum ergänzt. f „Das
Haus ist zu groß für uns“, sagte sie. „Und viel zu
teuer“, ergänzte er. ergänzend hinzufügen/erläu-
tern/bemerken add b Sie erläuterte ergänzend,
dass … sie ergänzen sich, sie ergänzen einander
they complement each other/one another b Gerd ist
der Richtige für Eva, denn die beiden ergänzen sich
gut.

er·ge·ben [ɐˈgeːbm̩] <ergibt, ergab, hat ergeben>
≤tr¥v≥ 1. amount to, come to b Was ergibt 154 plus
217? 2. reveal b Wie die Ermittlungen ergaben, han-
delte es sich um Mord. ≤ref¥v≥ 1. etw. ergibt sich sth
arises, sth turns up b Die Möglichkeit dazu ergab
sich rein zufällig. 2. (to a bad habit, an addiction)
sich einer Sache ≤dat≥ ergeben take to sth, devote
yourself to sth b Er ergab sich dem Glücksspiel.
3. sich ergeben surrender b Nach zwölf Tagen Bela-
gerung ergaben sie sich. 4. (to a situation) sich
einer Sache ≤dat≥ ergeben submit to sth, resign your-
self to sth b Sie ergab sich ihrem Schicksal/der aus-
weglosen Situation.

Ï Er·geb·nis [ɐˈgeːpnɪs] das <–ses, –se> 1. result,
outcome b das Ergebnis eines Fußballspiels f ein
positives Ergebnis erzielen �Resultat 2. conclusion
b Nach gründlicher Prüfung kamen sie zu folgendem
Ergebnis: … 3. MATH result, sum b Was ist das Ergeb-
nis von 132 geteilt durch 12?

er·gie·big [ɐˈgiːbɪç] ≤adj≥ 1. (product) economical b
ein ergiebiges Waschpulver f Dieses Spülmittel ist
sehr ergiebig. 2. extensive, informative b ein ergiebi-
ger Text f Sein Beitrag war wissenschaftlich ergie-
big. ≤adj,¥adv≥ abundant(ly) b Die Ernte war ergiebig.
f eine ergiebig sprudelnde Quelle an Informationen

er·grei·fen [ɐˈgra͜efn̩] <ergreift, ergriff, hat ergrif-
fen> ≤tr¥v≥ 1. (lofty) take hold of, grab (hold of) b Er
ergriff sein Schwert und stellte sich dem Kampf. jds
Arm/Hand ergreifen seize sb’s arm/hand 2. catch b
Die Polizei konnte den Dieb ergreifen. 3. (emo-
tions) etw. ergreift jdn sb is seized by sth b Mitleid
ergriff mich, als ich das Leid der Kinder sah.
4. seize, take up b als das Militär die Macht ergriff
das Wort ergreifen (begin to) speak die Initiative
ergreifen take the initiative 5. move, affect b Ihre
Musik/Rede hat mich sehr ergriffen. 6. affect,
spread to b Die Krankheit ergriff weite Teile der
Bevölkerung.

Ï er·hal·ten [ɐˈhaltn̩] <erhält, erhielt, hat erhalten>
≤tr¥v≥ 1. get, receive b Haben Sie unseren Brief erhal-
ten? f Für diese Arbeit erhalten Sie 25 Euro in der
Stunde. f Wir haben den Befehl erhalten, das Haus
zu räumen. �bekommen 2. preserve, keep b
Gebäude unter Denkmalschutz müssen erhalten
werden. f Sie hat sich ihr jugendliches Aussehen
erhalten. f Maßnahmen, die den Frieden erhalten
sollen sich erhalten remain, be preserved b Dieser
Brauch hat sich nur im Alpenraum erhalten. sich
jung etc. erhalten stay young etc. jdn am Leben
erhalten keep sb alive Wir hoffen, dass du uns noch
lange erhalten bleibst. We hope you’ll be with us
for a long time yet.

er·hält·lich [ɐˈhɛltlɪç] ≤adj≥ no comp/superl available
b Die Zusatzteile sind nur im Fachhandel erhältlich.

er·he·ben [ɐˈheːbm̩] <erhebt, erhob, hat erhoben>
≤tr¥v≥ 1. (lofty) raise, lift b die Hand zum Gruß
erheben f Sie erhob den Blick zum Himmel.
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2. (fees) charge, levy b Steuern/Gebühren erheben
3. (demands) make b Forderungen erheben f
Birma erhebt Anspruch auf dieses Gebiet. gegen jdn
Klage erheben bring a charge against sb (einen)
Einwand gegen etw. erheben object to sth, raise an
objection to sth Protest gegen etw. erheben protest
against sth 4. jdn/etw. in etw. ≤acc≥ erheben
promote sb/raise sth to sth b eine Zahl in die dritte
Potenz erheben jdn in den Adelsstand erheben
ennoble sb, bestow a title on sb jdn/etw. zu etw.
erheben make sb/sth sth b Er wurde zum Kardinal
erhoben. f Das Gebäude wurde zum Weltkulturerbe
erhoben. ≤ref¥v≥ 1. (lofty) (person) sich erheben
rise, get up b Als sie das Zimmer betrat, erhoben
sich alle.; (with effort) raise yourself b Sie schaffte
es kaum, sich vom Stuhl zu erheben. 2. (lofty) (a
bird, helicopter) sich erheben rise b Der Adler
erhob sich in die Lüfte. 3. +place sich irgendwo
erheben rise up somewhere b Hinter dem Hotel
erhoben sich die Berge. 4. (lofty, fig) (laughter,
cheering, indignation, a question) sich erheben
arise b Gelächter/Jubel erhob sich. f Ein Sturm der
Entrüstung erhob sich.; (a scream) ring out 5. sich
(gegen jdn/etw.) erheben rise up (against sb/sth),
revolt (against sb/sth) b Das Volk erhob sich (gegen
den Tyrannen).

er·heb·lich [ɐˈheːplɪç] ≤adj,¥adv≥ considerable b Bei
dem Unfall enstand erheblicher Sachschaden. f Der
Vorteil eines solchen Vorgehens ist erheblich. f Er
hat sich in der Schule erheblich verbessert.

er·hit·zen [ɐˈhɪʦn̩] <erhitzt, erhitzte, hat erhitzt>
≤tr¥v≥ 1. heat (up) b Öl in einer Pfanne erhitzen
2. die Gemüter erhitzen make passions run high b
Die Debatte um dieses Gesetz erhitzt die Gemüter.
≤ref¥v≥ 1. sich erhitzen get hot b Im Sommer erhitzt
sich dieser Raum stark. 2. (person) sich (über/an
etw. ≤acc≥) erhitzen get heated (about sth) b sich an
einer Frage erhitzen f Kein Grund, sich zu erhitzen!
Die Gemüter erhitzen sich. Passions run high.

er·hof·fen [ɐˈhɔfn̩] <erhofft sich, erhoffte sich, hat
sich erhofft> ≤ref¥v≥ expect b Man erhoffte sich von
ihm eine Lösung des Problems. f Wir erhoffen uns,
damit neue Kunden zu gewinnen. besser/früher/
schneller als erhofft better/earlier/faster than antici-
pated b Das Produkt verkaufte sich besser als
erhofft.

Ï er·hö·hen [ɐˈhøːən] <erhöht, erhöhte, hat erhöht>
≤tr¥v≥ 1. put up, raise, increase b Die Produktion
kann noch weiter erhöht werden. f Rauchen erhöht
das Risiko, an Krebs zu erkranken. sich erhöhen go
up, increase b Die Kosten haben sich um fünf
Prozent erhöht. f Durch die andauernde Trockenheit
hat sich die Gefahr von Waldbränden erhöht.
|senken 2. make higher b Seit der letzten Über-
schwemmung sind alle Dämme erhöht worden. ein
Gebäude um ein Stockwerk erhöhen add another
storey to a building

Ï er·ho·len [ɐˈhoːlən] <erholt sich, erholte sich, hat
sich erholt> ≤ref¥v≥ jd erholt sich sb has a rest, sb
relaxes b Ich habe mich im Urlaub prima erholt.;
(from a crisis, an illness etc.) sich (von etw. ≤dat≥)
erholen recover (from sth) b Hast du dich inzwi-
schen von dem Schock erholt? f So langsam
erholen sich die Börsenkurse wieder. �sich regene-
rieren

Ïer·in·nern [ɐ|ˈɪnɐn] <erinnert, erinnerte, hat erin-
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nert> ≤tr¥v≥ jdn an jdn/etw. erinnern remind sb of sb/
sth b Sie erinnert mich sehr an meine Großmutter. f
Kannst du mich bitte daran erinnern, dass ich ihn
anrufe? ≤ref¥v≥ sich (an jdn/etw.) erinnern remember
(sb/sth) b Ich erinnere mich gern an diese Zeit. f
Erinnern Sie sich noch an mich?

Ï Er·in·ne·rung [ɐ|ˈɪnərʊŋ] die <–, –en> 1. memory b
mit alten Freunden Erinnerungen austauschen f Die
Erinnerung an meine Kindheit ist verblasst. Wenn
mich meine Erinnerung nicht täuscht, … If I remem-
ber rightly, … sich ≤dat≥ etw. in Erinnerung rufen
remember sth, remind yourself of sth 2. memory,
commemoration b ein Denkmal zur Erinnerung an
die Kriegsopfer 3. souvenir b Sie hat mir einen Ring
zur Erinnerung geschenkt.

Ï er·käl·ten [ɐˈkɛltn̩] <erkältet sich, erkältete sich,
hat sich erkältet> ≤ref¥v≥ sich erkälten catch/get a
cold, catch a chill b Er hat sich erkältet und liegt
jetzt mit Fieber im Bett. sich ≤dat≥ etw. erkälten get a
chill on sth b Sie hat sich die Blase erkältet.

er·käl·tet [ɐˈkɛltət] ≤adj≥ no comp/superl erkältet
sein have got a cold b Wenn du erkältet bist, soll-
test du im Bett bleiben.

Er·käl·tung [ɐˈkɛltʊŋ] die <–, –en> cold, chill b Sie
hat sich eine Erkältung geholt/zugezogen.

er·kenn·bar [ɐˈkɛnbaːʳ] ≤adj,¥adv≥ recognizable
(-ably), noticeable(-ably) b erkennbare Fortschritte
f Das Gemälde war leicht als Fälschung erkennbar.
f Seine Leistung hat sich erkennbar verbessert.

Ï er·ken·nen [ɐˈkɛnən] <erkennt, erkannte, hat
erkannt> ≤tr¥v≥ 1. see, tell b Ich kann leider nicht
erkennen, was auf dem Schild steht. 2. recognize b
Ich hätte ihn fast nicht erkannt, so sehr war er geal-
tert. f Diese Krankheit ist an den roten Flecken zu
erkennen. 3. recognize, realize b Ich habe meinen
Fehler erkannt und mich entschuldigt. 4. etw. erken-
nen lassen show sth b Der Patient lässt Zeichen der
Besserung erkennen. etw. lässt sich erkennen sth is
apparent b Am Arbeitsmarkt lässt sich ein leichter
Aufwärtstrend erkennen. ≤intr¥v≥ (form) auf etw.
≤acc≥ erkennen decide on sth b Im Fall Schmid hat
das Gericht auf Freispruch erkannt.
{ jdm etw. zu erkennen geben indicate sth to sb,
show sb sth b Sie hat mir ihr Interesse zu erkennen
gegeben. du bist erkannt got you, I know your
game

Er·kennt·nis [ɐˈkɛntnɪs] die <–, –se> 1. realization
b Ich bin zu der Erkenntnis gekommen, dass mir
dieser Beruf nicht liegt. 2. most pl knowledge b Die
Untersuchung hat zu völlig neuen Erkenntnissen
geführt. 3. only pl (form) information b Die Polizei
hat noch keine Erkenntnisse über den Täter.

Ï er·klä·ren [ɐˈklɛːrən] <erklärt, erklärte, hat erklärt>
≤tr¥v≥ 1. explain b Kannst du mir erklären, wie das
Handy funktioniert? f Seine lange Krankheit erklärt
die Lücken in seinem Wissen. sich etw. erklären
können be able to understand sth b Ich kann mir
nicht erklären, warum sie das getan hat. 2. declare
b Der Minister hat seinen Rücktritt erklärt. f Franz
hat ihr seine Liebe erklärt. f den Krieg erklären
3. jdn zu etw. erklären name sb as sth b Die Jury
hat ihn zum Sieger erklärt. 4. declare, pronounce b
Nach ein paar Jahren wurde er für tot erklärt. jdn
als vermisst erklären report sb missing ≤ref¥v≥ sich
solidarisch/einverstanden etc. erklären express
your solidarity/consent etc. sich mit etw. zufrieden
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erklären express your satisfaction with sth sich
bereit/willens erklären, etw. zu tun express your
readiness/willingness to do sth

Er·klä·rung [ɐˈklɛːrʊŋ] die <–, –en> 1. explanation
b Die Erklärungen in diesem Wörterbuch sind leicht
verständlich. f Wir haben noch keine Erklärung für
ihr Verschwinden. 2. statement b In einer Erklärung
des Unternehmens heißt es, … f Der Minister gab
keine Erklärung dazu ab.

er·kran·ken [ɐˈkraŋkŋ̍] <erkrankt, erkrankte, ist
erkrankt> ≤intr¥v≥ (form) become ill, be taken ill an
etw. ≤dat≥ erkranken be ill with sth, suffer from sth b
Sie ist an Krebs erkrankt.

Ï er·kun·di·gen [ɐˈkʊndɪgŋ̍] <erkundigt sich, erkun-
digte sich, hat sich erkundigt> ≤ref¥v≥ sich erkundi-
gen ask, inquire b Frau Lerner hat sich nach dir
erkundigt. f Er hat sich bei mir erkundigt, wann du
aus dem Urlaub zurückkommst.

er·las·sen [ɐˈlasn̩] <erlässt, erließ, hat erlassen>
≤tr¥v≥ 1. jdm etw. erlassen release sb from sth,
relieve sb of sth b Diesen Ländern soll ein Teil ihrer
Schulden erlassen werden. Wegen guter Führung
wurde ihm der Rest der Strafe erlassen. The rest of
his sentence was remitted for good behavio(u)r.
2. issue b einen Befehl/eine Verordnung erlassen;
(a law) pass; (a ban) impose b Für die gesamte
Innenstadt wurde ein Fahrverbot erlassen.

Ï er·lau·ben [ɐˈla͜obm̩] <erlaubt, erlaubte, hat
erlaubt> ≤tr¥v≥ 1. permit, allow b Meine Eltern erlau-
ben mir nicht, so spät noch wegzugehen. f Erlauben
Sie, dass ich hier Platz nehme? |verbieten
2. permit, make possible b Sein Gesundheitszu-
stand erlaubt eine Verlegung nicht. Mein Geldbeutel
erlaubt mir solche Reisen nicht. I can’t afford to go
on trips like that. |verbieten 3. sich ≤dat≥ etw. erlau-
ben; sich erlauben, etw. zu tun take the liberty of
doing sth b Ich habe mir erlaubt, den Brief zu
öffnen. Er erlaubt sich seinem Lehrer gegenüber so
manche Frechheit. He’s very cheeky to his teacher.
{ erlaube mal I ask you, really b Erlaube mal, du
kannst doch nicht so einfach über mein Geld bestim-
men! erlauben Sie mal do you mind, if you don’t
mind b Erlauben Sie mal, ich bin zuerst dran!

Ï Er·laub·nis [ɐˈla͜opnɪs] die <–, –se> 1. permission b
Hast du dafür die Erlaubnis deiner Eltern? f Franz
bat um die Erlaubnis, etwas früher gehen zu dürfen.
2. permit b Hier darf nur mit einer speziellen Erlaub-
nis geparkt werden.

er·läu·tern [ɐˈlɔø͜tɐn] <erläutert, erläuterte, hat
erläutert> ≤tr¥v≥ (form) explain b Unser Physiklehrer
hat uns die Formel erläutert. f Er wollte seine
Gründe nicht näher erläutern. �erklären

Ï er·le·ben [ɐˈleːbm̩] <erlebt, erlebte, hat erlebt> ≤tr¥v≥
1. experience b Die Wirtschaft erlebt zurzeit einen
Aufschwung. f eine herbe Enttäuschung erleben jd
erlebt mit jdm immer wieder Überraschungen sb
never ceases to surprise sb b Mit meinen Kindern
erlebe ich immer wieder Überraschungen. Du hast
ihn noch nicht erlebt, wenn er wirklich wütend ist.
You haven’t seen him when he’s really angry. 2. live
to see b Meine Oma hat die Geburt meiner Tochter
leider nicht mehr erlebt.
{ hat man so was schon erlebt can you believe it
dann kann jd was erleben then sb will be in for it
b Wenn er das erfährt, kannst du was erleben!

Er·leb·nis [ɐˈleːpnɪs] das <–ses, –se> 1. experience
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b Sie hat uns ihre Erlebnisse in Japan erzählt. ein
an Erlebnissen reiches Leben an eventful life
2. amazing experience, experience of a lifetime b
Der Ballettabend war einfach ein Erlebnis!

Ï er·le·di·gen [ɐˈleːdɪgŋ̍] <erledigt, erledigte, hat erle-
digt> ≤tr¥v≥ 1. do, take care of b Meine Sekretärin
wird das für mich erledigen. f Er hat die Einkäufe
erledigt. f Sobald ich diese Arbeit erledigt habe,
schreibe ich ihr. 2. (fam) kill, finish off b Den hat
die Mafia erledigt. ≤ref¥v≥ sich erledigen sort itself
out b Wart ab, vielleicht erledigt sich das Problem
von selbst.
{ erledigt sein 1. be finished b Wenn das raus-
kommt, dann ist mein Chef erledigt. 2. be shattered
b Nach dem Training war ich völlig erledigt.

er·leich·tern [ɐˈla͜eçtɐn] <erleichtert, erleichterte,
hat erleichtert> ≤tr¥v≥ 1. (jdm) etw. erleichtern make
sth easier (for sb) b Das Programm erleichtert mir
die Buchhaltung. |erschweren 2. relieve b ein Medi-
kament, um die Schmerzen zu erleichtern f Die gute
Nachricht hat uns alle erleichtert. sein Herz erleich-
tern get it (all) off your chest sein Gewissen erleich-
tern unburden your conscience 3. (hum) jdn um
etw. erleichtern relieve sb of sth b Er hat mich beim
Kartenspiel um 50 Euro erleichtert.

er·lei·den [ɐˈla͜edn̩] <erleidet, erlitt, hat erlitten>
≤tr¥v≥ suffer b einen Herzinfarkt erleiden f Die Firma
erlitt große Verluste. f eine vernichtende Niederlage
erleiden

er·lischt [ɐˈlɪʃt] pres of erlöschen
Er·lös [ɐˈløːs] der <–es, –e> proceeds b Der Erlös
der Veranstaltung wird für einen guten Zweck
gespendet.

er·losch [ɐˈlɔʃ] pret of erlöschen
er·lo·schen [ɐˈlɔʃn̩] past p of erlöschen
er·lö·schen [ɐˈlœʃn̩] <erlischt, erlosch, ist erlo-
schen> ≤intr¥v≥ 1. (also fig) go out b Das Feuer ist
erloschen. f Sein Lebenslicht ist erloschen.;
(volcano) become extinct 2. expire, be annulled b
Mit seinem Tod sind sämtliche Ansprüche an seine
Familie erloschen. 3. diminish, disappear b Ihre
Begeisterung war schnell erloschen.

er·lö·sen [ɐˈløːzn̩] <erlöst, erlöste, hat erlöst> ≤tr¥v≥
jdn (von etw.) erlösen release sb (from sth) b Der
Arzt hat sie von ihren Schmerzen erlöst.; (biblical)
redeem sb (from sth) b Christus hat uns von
unseren Sünden erlöst. jdn aus etw. erlösen release
sb from sth, rescue sb from sth b jdn aus der Gefan-
genschaft erlösen; (from a boring person or activ-
ity) jdn von jdm/etw. erlösen save sb from sb/sth,
rescue sb from sb/sth b Gott sei Dank hast du mich
von diesem Langweiler erlöst! f Ich halte es hier
nicht mehr aus, komm und erlöse mich!

er·mäch·ti·gen [ɐˈmɛçtɪgŋ̍] <ermächtigt, ermäch-
tigte, hat ermächtigt> ≤tr¥v≥ authorize b Ich habe ihn
ermächtigt, über mein Konto zu verfügen. f Ich bin
nicht ermächtigt, darüber eine Entscheidung zu
treffen.

er·mah·nen [ɐˈmaːnən] <ermahnt, ermahnte, hat
ermahnt> ≤tr¥v≥ warn b Der Polizist ermahnte die
Kinder, besser auf die Verkehrsregeln zu achten. jdn
zu etw. ermahnen tell sb to do sth, urge sb to do sth
b vom Arzt zur Einhaltung der Therapie ermahnt
werden jdn zur Vorsicht ermahnen urge sb to be
careful

Er·mä·ßi·gung [ɐˈmɛːsɪgʊŋ] die <–, –en> reduc-
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tion, discount b Kinder, Rentner und Behinderte
bekommen eine Ermäßigung.

Er·mes·sen [ɐˈmɛsn̩] das <–s> no pl (form) discre-
tion b Er kann nach eigenem Ermessen entscheiden.
f Das Strafmaß liegt im Ermessen des Gerichts.
{ nach menschlichem Ermessen as far as
anyone can judge

er·mit·teln [ɐˈmɪtl̩n] <ermittelt, ermittelte, hat
ermittelt> ≤tr¥v≥ etw. ermitteln find sth out, establish
sth, identify sth b Wie ermittelt man den Durch-
schnittswert? f die Ursache einer Krankheit ermit-
teln jdn ermitteln identify sb, establish sb b Die
Polizei hat den Täter noch nicht ermitteln können.
≤intr¥v≥ investigate, carry out investigations gegen jdn
ermitteln investigate sb b In diesem Mordfall ermit-
telt die Staatsanwaltschaft gegen drei Personen. in
einem Fall ermitteln investigate a case

er·mög·li·chen [ɐˈmøːklɪçn̩] <ermöglicht, ermög-
lichte, hat ermöglicht> ≤tr¥v≥ make possible, enable b
den Zugang zu Daten ermöglichen jdm etw. ermögli-
chen; jdm ermöglichen, etw. zu tun make it possible
for sb to do sth, enable sb to do sth b Meine Eltern
haben mir ein Studium ermöglicht. f Die Erbschaft
ermöglicht es mir, eine Reise zu machen.

er·mor·den [ɐˈmɔʳdn̩] <ermordet, ermordete, hat
ermordet> ≤tr¥v≥ murder b Der Diktator hat tausende
Menschen ermorden lassen.

er·mü·dend [ɐˈmyːdn̩t, ɐˈmyːdənt] ≤adj≥ tiring,
wearing b Der Vortrag war sehr monoton und ermü-
dend. f eine ermüdende Tätigkeit

er·mun·tern [ɐˈmʊntɐn] <ermuntert, ermunterte,
hat ermuntert> ≤tr¥v≥ encourage b Meine Freunde
haben mich ermuntert, einen Roman zu schreiben. f
Der erste Erfolg hat sie zum Weitermachen ermun-
tert.

er·mu·ti·gen [ɐˈmuːtɪgŋ̍] <ermutigt, ermutigte, hat
ermutigt> ≤tr¥v≥ encourage b Meine Eltern haben
mich zu diesem Schritt ermutigt. f Ihr Professor hat
sie ermutigt, eine Doktorarbeit zu schreiben.

Ï er·näh·ren [ɐˈnɛːrən] <ernährt, ernährte, hat
ernährt> ≤tr¥v≥ jdn ernähren provide sb with food,
feed sb b Von meinem Gehalt kann ich meine
Familie nur knapp ernähren. f Das Land kann die
Bevölkerung nicht ernähren. ein Tier ernähren feed
an animal ≤ref¥v≥ 1. sich gesund/ungesund ernähren
have a healthy/poor diet b Ich ernähre mich vegeta-
risch. 2. sich von etw. ernähren live on sth b Kühe
ernähren sich von Gras.

Er·näh·rung [ɐˈnɛːrʊŋ] die <–> no pl 1. diet b Von
zu fetter Ernährung bekommt man Gefäßkrankhei-
ten. 2. feeding b Bei Ernährung mit Muttermilch ist
das Baby resistenter gegen Krankheiten. 3. living,
livelihood Sein Gehalt reicht zur Ernährung seiner
Familie nicht mehr aus. He no longer earns enough
to feed his family.

er·nen·nen [ɐˈnɛnən] <ernennt, ernannte, hat
ernannt> ≤tr¥v≥ jdn zu etw. ernennen appoint sb (as)
sth, make sb sth b Er wurde zum Bürgermeister/Klas-
sensprecher ernannt.

er·neu·ern [ɐˈnɔø͜ɐn] <erneuert, erneuerte, hat
erneuert> ≤tr¥v≥ 1. replace b Unsere Büroeinrichtung
wird alle fünf Jahre erneuert. 2. (friendship, love)
revive b Wir wollen mit diesem Treffen unsere alte
Freundschaft erneuern.; (written request, applica-
tion) resubmit, renew b Der Antrag auf Gebührenbe-
freiung muss jedes Jahr erneuert werden. 3. reno-
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vate b Die gesamte Kirche wurde erneuert. ≤ref¥v≥
sich erneuern recover b Nach dem Waldbrand hat
sich die Vegetation erstaunlich schnell erneuert.;
(cells) renew themselves �sich regenerieren

er·neut [ɐˈnɔø͜t] ≤adj≥ no comp/superl, only before ns
renewed b Ein erneuter Ausbruch der Krankheit ist
nicht zu befürchten. ≤adv≥ again b Wir haben erneut
versucht, diese Frage zu klären. �abermals

Ï ernst [ɛʳnst] ≤adj,¥adv≥ <ernster, am ernstesten>
serious(ly) b Sebastian ist ein sehr ernstes Kind. f
Die Lage ist äußerst ernst. f eine ernste Gefahr f
Ich habe ernste Zweifel, ob wir das schaffen. f Ich
meine das ernst! ernst gemeint in earnest, seriously
meant b Nicht lachen, das war ernst gemeint! Es
wird ernst. Things are getting serious. ernst mit jdm
reden have a serious talk with sb
{ jdn/etw. ernst nehmen take sb seriously b So
wie er sich verhält, kann man ihn nicht ernst
nehmen. f eine Aussage, die man ernst nehmen
sollte ernst zu nehmend to be taken seriously,
serious b ein ernst zu nehmender Einwand es steht
ernst um jdn things are looking bad for sb

Expressions that combine ernst with an adjectival
participle as the second element may be written sep-
arately or as one word: ein ernst gemeinter/ernst-
gemeinter Vorschlag.
As soon as ernst is modified, the expressions must
be written separately: eine sehr ernst gemeinte
Bemerkung.

Ernst [ɛʳnst] der <–es> no pl seriousness b Du hast
den Ernst der Lage offenbar nicht erkannt.
{ der Ernst des Lebens the real world b Mit der
Schule fängt der Ernst des Lebens an. etw. ist jds
Ernst sb is serious (about sth) jdm ist (es) mit
etw. Ernst sb is serious about sth b Es war ihm
offensichtlich Ernst mit der Drohung. Ernst
machen be/get serious mit einer Drohung Ernst
machen carry out a threat aus etw. ≤dat≥ wird
Ernst sth gets serious allen Ernstes in all serious-
ness, seriously b Du willst doch wohl nicht allen
Ernstes kündigen? im Ernst seriously

ernst·ge·meint [ˈɛʳnstgəma͜ent], ernst ge·meint
[ˈɛʳnst gəma͜ent] → ernst

ernst·haft [ˈɛʳnsthaft] ≤adj,¥adv≥ <ernsthafter, am
ernsthaftesten> when used as an adj, mostly before
ns serious(ly) b Wir sollten ein ernsthaftes
Gespräch darüber führen. f Ist das ernsthaft deine
Absicht? f ernsthafte Mängel f Er ist ernsthaft ver-
letzt.

ernst·zu·neh·mend [ˈɛʳnstʦuneːmənt], ernst zu
neh·mend [ˈɛʳnst ʦuː neːmənt] → ernst

Ï Ern·te [ˈɛʳntə] die <–, –n> harvest b Wir hoffen auf
eine gute Ernte.

ern·ten [ˈɛʳntn̩] <erntet, erntete, hat geerntet> ≤tr¥v≥
1. harvest, pick b Trauben werden im Herbst geern-
tet. 2. get, receive b Für seinen Vorschlag hat er nur
Hohn und Spott geerntet.; (a reward) reap b Jetzt
kann ich den Lohn für meine Mühe ernten.

er·obern [ɐ|ˈoːbɐn] <erobert, eroberte, hat erobert>
≤tr¥v≥ 1. conquer b Die Römer haben den ganzen Mit-
telmeerraum erobert.; (a town) take, capture
2. win b Wir hoffen, in diesem Turnier den ersten
Platz zu erobern. f Er setzte alles daran, ihr Herz zu
erobern.

Ï er·öff·nen [ɐ|ˈœfnən] <eröffnet, eröffnete, hat eröff-
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net> ≤tr+intr¥v≥ open b Hiermit eröffne ich die
heutige Sitzung. f Im Mai eröffnet das neue
Museum. ein Verfahren eröffnen start proceedings
|schließen, beenden ≤tr¥v≥ 1. jdm eröffnen, dass
announce to sb that, reveal to sb that b Mein Sohn
hat mir heute eröffnet, dass er Künstler werden will.
2. etw. eröffnet (jdm) etw. sth opens sth up (for sb)
b Diese Technik eröffnet uns ganz neue Möglichkei-
ten. sich (jdm) eröffnen open up (for sb) b Dadurch
eröffnen sich uns neue Chancen.

er·ör·tern [ɐ|ˈœʳtɐn] <erörtert, erörterte, hat erör-
tert> ≤tr¥v≥ discuss b ein Problem/eine Frage erörtern
�diskutieren

er·pres·sen [ɐˈprɛsn̩] <erpresst, erpresste, hat
erpresst> ≤tr¥v≥ jdn erpressen blackmail sb b Ich
lasse mich von dir nicht erpressen!; (money) etw.
(von jdm) erpressen extort sth (from sb) b Er hat
von ihm 2000 Euro erpresst.

er·ra·ten [ɐˈraːtn̩] <errät, erriet, hat erraten> ≤tr¥v≥
guess b Er hat mein Alter erraten. f Ich habe die
Antwort nicht gewusst; ich habe sie erraten.

er·re·gen [ɐˈreːgŋ̍] <erregt, erregte, hat erregt>
≤tr¥v≥ 1. upset, agitate b Der Streit erregte ihn sehr.
die Gemüter erregen make passions run high
2. arouse b jdn sexuell erregen 3. cause b Aufse-
hen/Besorgnis erregen; (sympathy, anger) arouse

Er·re·ger [ɐˈreːgɐ] der <–s, –> pathogen
Ï er·rei·chen [ɐˈra͜eçn̩] <erreicht, erreichte, hat

erreicht> ≤tr¥v≥ 1. jdn erreichen reach sb, contact sb,
get hold of sb b Sie können mich von 10 bis 18 Uhr
im Büro erreichen. 2. reach, get to b Die Insel ist
nur mit dem Schiff zu erreichen. f In wenigen
Minuten erreichen wir Bonn. 3. (a train, bus) catch
b Wenn du den Zug noch erreichen möchtest, musst
du jetzt losfahren. 4. achieve b Er will dieses Ziel
auf alle Fälle erreichen. f Was willst du damit errei-
chen? ein hohes Alter erreichen live to a ripe old
age

er·rich·ten [ɐˈrɪçtn̩] <errichtet, errichtete, hat
errichtet> ≤tr¥v≥ 1. build b einen Palast/eine Mauer
errichten �bauen 2. erect, set up b Hindernisse/
einen Zaun errichten �aufstellen 3. found, set up b
ein politisches System/eine Stiftung errichten �be-
gründen

Er·satz [ɐˈzaʦ] der <–es> no pl 1. replacement, sub-
stitute b Bernd ist als Ersatz für den verletzten
Spieler eingesprungen. 2. compensation b Er for-
derte Ersatz für die zerbrochene Fensterscheibe.;
(of costs) reimbursement

Er·satz·dienst [ɐˈzaʦdiːnst] der <–es> no pl: com-
munity service as an alternative to the obliga-
tory military service in Germany b Er leistet
seinen Ersatzdienst in einem Altersheim. �Zivil-
dienst

Ï Er·satz·teil [ɐˈzaʦta͜el] das <–(e)s, –e> spare (part)
er·schaf·fen [ɐˈʃafn̩] <erschafft, erschuf, hat
erschaffen> ≤tr¥v≥ create b Der Bibel zufolge hat Gott
die Welt in sechs Tagen erschaffen.

Ï er·schei·nen [ɐˈʃa͜enən] <erscheint, erschien, ist
erschienen> ≤intr¥v≥ 1. come, appear b Sie ist heute
nicht zur Arbeit erschienen. 2. be published b
Dieses Buch ist bei Hueber erschienen. 3. appear b
Am Horizont erschien ein Schiff. f Ihm erschien ein
Gespenst. 4. seem b Du erscheinst mir in letzter
Zeit so verändert. in einem anderen Licht erschei-
nen appear in a different light
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Er·schei·nen [ɐˈʃa͜enən] das <–s> no pl 1. appear-
ance b Bei Erscheinen dieser Anzeichen sollte man
einen Arzt aufsuchen. Um vollständiges und recht-
zeitiges Erscheinen wird gebeten. You are all
requested to turn up on time. 2. publication b
Schon vor dem Erscheinen hat dieses Buch für
Furore gesorgt.

Er·schei·nung [ɐˈʃa͜enʊŋ] die <–, –en> 1. phenom-
enon, occurrence b eine seltene/alltägliche Erschei-
nung 2. appearance, looks b Er legt viel Wert auf
seine äußere Erscheinung. 3. vision b Sie hatte eine
Erscheinung der Jungfrau Maria. 4. publication b
Kurz nach Erscheinung seines ersten Romans ver-
starb der Autor plötzlich.
{ in Erscheinung treten appear

er·schie·ßen [ɐˈʃiːsn̩] <erschießt, erschoss, hat
erschossen> ≤tr¥v≥ shoot (dead) b Der Täter hat eine
Geisel erschossen.

er·schla·gen [ɐˈʃlaːgŋ̍] <erschlägt, erschlug, hat
erschlagen> ≤tr¥v≥ 1. strike dead, kill b Er wurde von
einem herabfallenden Ast erschlagen. vom Blitz
erschlagen werden be struck by lightning 2. over-
whelm b Von den vielen neuen Eindrücken war sie
wie erschlagen.

er·schöp·fen [ɐˈʃœn̩] <erschöpft, erschöpfte, hat
erschöpft> ≤tr¥v≥ exhaust b Die lange Reise hatte sie
erschöpft. ≤ref¥v≥ sich in etw. ≤dat≥ erschöpfen be
limited to sth b Seine Kritik erschöpft sich in vagen
Andeutungen.

Er·schöp·fung [ɐˈʃœʊŋ] die <–, –en> most sing
exhaustion b Im Zug schlief sie vor Erschöpfung ein.
f die Erschöpfung der Erdölreserven bis zur Erschöp-
fung to the point of exhaustion

er·schrak [ɐˈʃraːk] pret of erschrecken1, erschre-
cken3

Ïer·schre·cken1 [ɐˈʃrɛkŋ̍] <erschrickt, erschrak, ist
erschrocken> ≤intr¥v≥ be shocked, be horrified b
Erschrick nicht, wenn du ihn siehst; er sieht sehr
krank aus.

Ï er·schre·cken2 [ɐˈʃrɛkŋ̍] <erschreckt, erschreckte,
hat erschreckt> ≤tr¥v≥ frighten, scare b Ich hoffe, ich
habe dich nicht erschreckt. Lass dich nicht von
seinem Aussehen erschrecken. Don’t be shocked by
the way he looks.

er·schre·cken3 [ɐˈʃrɛkŋ̍] <erschreckt/erschrickt
sich, erschreckte/erschrak sich, hat sich erschreckt/
erschrocken> ≤ref¥v≥ (fam) sich erschrecken get a
shock b Ich habe mich erschreckt, als ich den
großen Hund sah. sich über etw. ≤acc≥ erschrecken
be shocked by sth b Ich habe mich über sein
schlechtes Aussehen erschrocken.

er·schre·ckend [ɐˈʃrɛkŋ̍t, ɐˈʃrɛkənt] ≤adj,¥adv≥ shock-
ing(ly) b Seine Unkenntnis ist erschreckend. f eine
erschreckende Zahl von Drogentoten f Erschreckend
wenige Menschen kennen die Hintergründe.

er·schrickt [ɐˈʃrɪkt] pres of erschrecken1, erschre-
cken3

er·schro·cken [ɐˈʃrɔkŋ̍] past p of erschrecken1,
erschrecken3

er·schüt·tern [ɐˈʃʏtɐn] <erschüttert, erschütterte,
hat erschüttert> ≤tr¥v≥ 1. jdn erschüttern move sb
deeply, upset sb (deeply) b Diese Nachricht hat
mich erschüttert. 2. shake, send tremors through b
Ein starkes Erdbeben hat gestern Teile des Landes
erschüttert. 3. (a belief, sb’s confidence) shake
durch nichts zu erschüttern sein be unshakeable b
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Sein Glaube ist durch nichts zu erschüttern.
er·schwe·ren [ɐˈʃveːrən] <erschwert, erschwerte,
hat erschwert> ≤tr¥v≥ etw. erschweren make sth diffi-
cult b Der Lärm im Raum erschwerte die Unterhal-
tung. |erleichtern

er·schwing·lich [ɐˈʃvɪŋlɪç] ≤adj≥ affordable b Eine
eigene Wohnung ist für mich nicht erschwinglich. f
Autos zu erschwinglichen Preisen

er·set·zen [ɐˈzɛʦn̩] <ersetzt, ersetzte, hat ersetzt>
≤tr¥v≥ replace b Niemand kann Kindern die Mutter
ersetzen. f Ich werde diesen Computer durch einen
neuen ersetzen. (jdm) einen Schaden ersetzen pay
compensation (to sb) for damages/any damage

er·spa·ren [ɐˈʃpaːrən] <erspart, ersparte, hat
erspart> ≤tr¥v≥ 1. jdm etw. ersparen spare sb sth b
Ich will dir diese Mühe gern ersparen. 2. sich ≤dat≥
etw. ersparen save (up) for sth b Sie hat sich ihr
neues Auto mühsam erspart.

Ïerst1 [eːɐ̯st] ≤adv≥ 1. first b Erst mache ich eine Welt-
reise, dann kann ich immer noch studieren. f Lass
ihn doch erst mal ausreden. 2. only b Es ist erst
11 Uhr, und ihr wollt schon gehen? f Ich habe erst
die Hälfte des Buches gelesen. gerade erst (only)
just b Er ist gerade erst gekommen. Die nächste
Straßenbahn geht erst in 12 Minuten. The next tram
doesn’t go for another 12 minutes. |bereits
3. wenn … erst once … b Wenn du erst mal hier
bist, reden wir über alles.

Ï erst2 [eːɐ̯st] ≤part≥ 1. if only b Wären wir doch nur
erst mit diesem Projekt fertig! 2. expresses intensifi-
cation, often not translated erst recht really b Als
ich das sagte, schrie er erst recht. f Jetzt ist sie
erst recht böse auf mich. Sie ist hübsch und ihre
Schwester erst recht. She is pretty and her sister
even more so. etw. gar nicht erst tun müssen/zu
tun brauchen not even have to do sth b Da muss ich
gar nicht erst überlegen. f Das brauchst du ihm gar
nicht erst zu sagen. etw. gar nicht erst tun not even
bother doing sth b Damit fange ich gar nicht erst
an. …, aber … erst but … even more so b Sie ist ja
schon hübsch, aber ihre Schwester erst!

er·stat·ten [ɐˈʃtatn̩] <erstattet, erstattete, hat
erstattet> ≤tr¥v≥ 1. (costs) reimburse, refund b Die
Fahrtkosten werden Ihnen erstattet. 2. (form)
Bericht erstatten (give a) report b Er muss seinem
Chef einmal im Monat Bericht erstatten. gegen jdn
Anzeige erstatten report sb to the police

Er·stau·nen [ɐˈʃta͜onən] das <–s> no pl amazement,
astonishment b Zu meinem Erstaunen hat er sich
gar nicht beklagt. jdn immer wieder in Erstaunen
versetzen never cease to amaze sb

er·staun·lich [ɐˈʃta͜onlɪç] ≤adj,¥adv≥ amazing(ly),
astonishing(ly) b erstaunliche Leistungen vollbrin-
gen f Seine Fähigkeit, andere zu überzeugen, ist
erstaunlich. f Er ist für sein Alter noch erstaunlich
fit.

er·staunt [ɐˈʃta͜ont] ≤adj≥ amazed, surprised b ein
erstaunter Blick f Sie war über seine Geduld
erstaunt. ≤adv≥ in/with amazement b Er sah mich
erstaunt an.

ers·te [ˈeːɐ̯stə] ≤adj≥ <ein erster …, eine erste …, ein
erstes …> only before ns first die erste Reihe the
front row → vierte

Ers·te1 [ˈeːɐ̯stə] der <–n> der Erste first b Die Miete
ist jeweils am Ersten fällig. box@ Substantivierung

Ers·te2 [ˈeːɐ̯stə] das <–n> but: ein Erstes, no pl first
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thing b Das Erste, was ich tue, ist zu duschen. Sein
Erstes war, seine Freundin anzurufen. The first thing
he did was to phone his girlfriend. box@ Substanti-
vierung
{ als Erstes first of all fürs Erste for the time
being b Nach diesem Sturz habe ich fürs Erste
genug vom Skaten. �vorerst zum Ersten in the
first place b Zum Ersten habe ich keine Lust und
zum Zweiten kein Geld. (at an auction) going once

er·stel·len [ɐˈʃtɛlən] <erstellt, erstellte, hat
erstellt> ≤tr¥v≥ 1. (minutes of a meeting) write b
Wer erstellt das Protokoll?; (statistics) compile; (a
homepage) make �verfassen 2. (form) build b
einen Anbau erstellen �errichten

ers·tens [ˈeːɐ̯stn̩s, ˈeːɐ̯stəns] ≤adv≥ first(ly), in the
first place b Ich habe keine Lust – erstens ist es
schon spät, zweitens ist es kalt und drittens regnet
es.

er·sti·cken [ɐˈʃtɪkŋ̍] <erstickt, erstickte, ist/hat
erstickt> ≤intr¥v≥ +sein suffocate, die of suffocation b
Die meisten Opfer des Brandes sind erstickt.; (on a
bone etc.) an etw. ≤dat≥ ersticken choke (to death)
on sth b Er ist an einer Fischgräte erstickt. ≤tr¥v≥
+haben 1. suffocate, smother b Er hat sie mit einem
Kissen erstickt. 2. smother b Es war ihnen gelun-
gen, das Feuer mit Sand zu ersticken. 3. suppress b
Unsere Lehrerin erstickt jeden Widerspruch sofort.

Erst·kläss·ler [ˈeːɐ̯stklɛslɐ], Erst·klass·ler
[ˈeːɐ̯stklaslɐ] der <–s, –> ♀Erst·kläss·le·rin,
Erst·klass·le·rin [ˈeːɐ̯stklɛslərɪn, ˈeːɐ̯stklaslərɪn]
die <–, –nen> child in the first class (of primary
school)

erst·mals [ˈeːɐ̯stmaːls] ≤adv≥ for the first time b In
diesem Match treffen beide Spieler erstmals aufei-
nander.

er·stre·cken [ɐˈʃtrɛkŋ̍] <erstreckt sich, erstreckte
sich, hat sich erstreckt> ≤ref¥v≥ 1. spatial sich über
etw. ≤acc≥ erstrecken stretch over sth, extend over
sth b Das Gebirge erstreckt sich über drei Länder.
Seine Ranch erstreckt sich über 1000 km². His
ranch covers an area of 1000 km². sich entlang
einer Sache ≤gen≥/≤dat≥ erstrecken run along sth b
Die Grenze erstreckt sich entlang des Rheins/dem
Rhein. sich bis an etw. ≤acc≥ erstrecken extend as far
as sth 2. temporal sich über etw. ≤acc≥ erstrecken
last for a period of, extend over a period of b Der
Test erstreckte sich über zwei Stunden. 3. etw.
erstreckt sich auf jdn/etw. sth includes sb/sth, sth
applies to sb/sth b Der Versicherungsschutz
erstreckt sich auch den Ehepartner des Versicher-
ten.

er·tei·len [ɐˈta͜elən] <erteilt, erteilte, hat erteilt>
≤tr¥v≥ (form) give (out) b einen Befehl/Auftrag/eine
Auskunft/Erlaubnis etc. erteilen jdm ein Lob erteilen
praise sb jdm eine Rüge erteilen reprimand sb jdm
das Wort erteilen give sb the floor

er·tö·nen [ɐˈtøːnən] <ertönt, ertönte, ist ertönt>
≤intr¥v≥ sound, ring out b Begeisterter Beifall ertönte,
als er die Bühne betrat. f Im Nebenzimmer ertönte
laute Musik.

Er·trag [ɐˈtraːk] der <–(e)s, Erträge> 1. harvest, yield
b Die Bauern rechnen dieses Jahr mit guten Erträ-
gen. 2. return, profit b Die Investitionen brachten
einen Ertrag von sechs Prozent.

er·tra·gen [ɐˈtraːgŋ̍] <erträgt, ertrug, hat ertragen>
≤tr¥v≥ bear, stand, tolerate b Ich kann die Schmerzen
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kaum noch ertragen. f Es ist nicht zu ertragen,
dass du dich über alles beschwerst. f Sie erträgt ihr
Schicksal mit Gleichmut.

er·trin·ken [ɐˈtrɪŋkŋ̍] <ertrinkt, ertrank, ist ertrun-
ken> ≤intr¥v≥ drown b Sie ist beim Baden im Meer
ertrunken.

er·wa·chen [ɐˈvaxn̩] <erwacht, erwachte, ist
erwacht> ≤intr¥v≥ (lofty) 1. awake b Er hat sich
abends niedergelegt und ist nie wieder erwacht. aus
etw. erwachen awake from/out of sth b Es wird Zeit,
dass du aus deinen Träumen erwachst. aus der
Narkose erwachen come round (from the anaes-
thetic) 2. (feelings, interest) awaken, be aroused b
Jetzt ist meine Neugier erwacht.

er·wach·sen1 [ɐˈvan̩] ≤adj≥ grown up b Meine
Kinder sind schon alle erwachsen. f Sie wohnt bei
ihrem erwachsenen Sohn. �groß ≤adv≥ like an adult
b Mit 25 sollte man sich erwachsen benehmen.

er·wach·sen2 [ɐˈvan̩] <erwächst, erwuchs, ist
erwachsen> ≤intr¥v≥ arise, develop aus etw. erwach-
sen grow out of sth, develop out of sth b Aus dieser
Situation erwuchsen zahlreiche Probleme.

Ï Er·wach·se·ne [ɐˈvaənə] der/die <–n, – or die
Erwachsenen> but: ein Erwachsener/eine Erwachsene
adult, grown-up b Der Film ist nur für Erwachsene
freigegeben. box@ Substantivierung

Er·wach·se·nen·bil·dung [ɐˈvaənənbɪldʊŋ] die
<–> no pl adult education b Meine Schwester ist in
der Erwachsenenbildung tätig.

er·wäh·nen [ɐˈvɛːnən] <erwähnt, erwähnte, hat
erwähnt> ≤tr¥v≥ mention b Dein Name wurde in
diesem Zusammenhang auch erwähnt. f Sie hat nur
kurz erwähnt, dass sie verreist.

er·wär·men [ɐˈvɛʳmən] <erwärmt, erwärmte, hat
erwärmt> ≤tr¥v≥ 1. heat up, warm up b Wasser auf
60 Grad erwärmen |abkühlen 2. interest b Ich ver-
suchte, ihn für dieses Projekt zu erwärmen. ≤ref¥v≥
1. etw. erwärmt sich sth warms up, sth gets warm b
Langsam erwärmt sich der Raum. 2. sich (für etw.)
erwärmen work up enthusiasm (for sth) b Für diese
Idee kann ich mich nicht so recht erwärmen.

Ï er·war·ten [ɐˈvaʳtn̩] <erwartet, erwartete, hat erwar-
tet> ≤tr¥v≥ 1. expect b Erwartest du Gäste? f Du
erwartest zu viel von deinen Kindern. f Wie zu erwar-
ten war, hat er sich beklagt. ein Kind erwarten be
pregnant, be expecting (a child) 2. sich ≤dat≥ etw.
von etw. erwarten hope for sth from sth b Was
erwartest du dir von diesem Posten? f Sie erwartet
sich nichts mehr vom Leben.

Er·war·tung [ɐˈvaʳtʊŋ] die <–, –en> 1. expectation
b Die neue Mitarbeiterin hat unsere Erwartungen
voll erfüllt. f In dich werden große Erwartungen
gesetzt. 2. (also form) anticipation b Voller Erwar-
tung rannte sie zum Briefkasten.

er·wei·sen [ɐˈva͜ezn̩] <erweist, erwies, hat erwiesen>
≤tr¥v≥ 1. erwiesen (sein) (be) proved/proven b Es ist
erwiesen, dass Olivenöl sehr gesund ist. f eine erwie-
sene Tatsache 2. (a favo(u)r) jdm etw. erweisen do
sb sth b Damit hast du mir aber keinen Dienst erwie-
sen. 3. (respect) jdm etw. erweisen show sb sth b jdm
seine Achtung erweisen ≤ref¥v≥ sich als… erweisen
turn out to be… b Es hat sich als schwierig erwiesen,
ihn zu überzeugen. f Er hat sich als völlig unfähig
erwiesen.�sich herausstellen

er·wei·tern [ɐˈva͜etɐn] <erweitert, erweiterte, hat
erweitert> ≤tr¥v≥ expand, extend b Ich möchte meine
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PC-Kenntnisse erweitern. f Der Flughafen soll erwei-
tert werden.; (knowledge) broaden ≤ref¥v≥ 1. sich
erweitern grow, expand b Unser Absatzgebiet hat
sich erweitert. 2. sich erweitern dilate b Bei Dunkel-
heit erweitern sich die Pupillen.

er·wer·ben [ɐˈvɛʳbm̩] <erwirbt, erwarb, hat erwor-
ben> ≤tr¥v≥ 1. acquire b Grundkenntnisse des Deut-
schen erwerben sich ≤dat≥ etw. erwerben acquire sth,
gain sth b Mit diesen Forschungen hat er sich inter-
nationales Ansehen erworben. f Mit dieser Prüfung
erwerben Sie die Berechtigung, Leute auszubilden.
2. buy, purchase b Sie haben letztes Jahr ein Haus
erworben.

er·werbs·tä·tig [ɐˈvɛʳpstɛːtɪç] ≤adj≥ no comp/superl
employed, in paid employment b Er ist nicht mehr
erwerbstätig. f ein Gesetz zum Schutz der erwerbs-
tätigen Mütter

er·wi·dern [ɐˈviːdɐn] <erwidert, erwiderte, hat erwi-
dert> ≤tr¥v≥ 1. reply, respond b Ich wusste nicht,
was ich ihr erwidern sollte. jd kann auf eine Frage
nichts erwidern sb cannot answer a question
2. return b Sie hat meinen Gruß mit einem Nicken
erwidert.; (love) reciprocate b Ihre Liebe wurde
nicht erwidert. Gewalt mit Gewalt erwidern respond
to violence with violence

er·wünscht [ɐˈvʏnʃt] ≤adj≥ no comp/superl 1. desired
b Meine Bemühungen hatten nicht den erwünschten
Erfolg. f Diese Wirkung war nicht erwünscht.
2. mostly after ns welcome b Du bist hier nicht
erwünscht.

er·wür·gen [ɐˈvʏʳgŋ̍] <erwürgt, erwürgte, hat
erwürgt> ≤tr¥v≥ strangle b Sie wurde mit einem Schal
erwürgt.

Ï er·zäh·len [ɐˈʦɛːlən] <erzählt, erzählte, hat erzählt>
≤tr¥v≥ tell b Sie hat den Kindern ein Märchen erzählt.
f Er hat mir erzählt, wie es in Kanada war. f Sie hat
uns von dem Unfall erzählt. f Wie war’s im Urlaub?
Komm, erzähl mal! ≤intr¥v≥ jdm von jdm/etw. erzäh-
len tell sb about sb/sth b Erzähl aber keinem davon!
jd kann gut erzählen sb is a good story-teller
{ das kannst du einem anderen erzählen pull
the other one dem/der werde ich was erzählen
(fam) I’ll give him/her a piece of my mind b Sie hat
gesagt, ich sei zu faul? Na, der werde ich was erzäh-
len! mir kannst du viel erzählen (fam) don’t give
me that wem erzählen Sie das don’t I know it

Ï Er·zäh·lung [ɐˈʦɛːlʊŋ] die <–, –en> story, narrative
b Ich lese gerade Erzählungen von Siegfried Lenz. f
Die Kinder lauschten seinen Erzählungen. f mit
seiner Erzählung fortfahren

Erz·bi·schof [ˈɛʳʦbɪʃɔf, ˈɛʳʦbɪʃoːf] der <–s, Erzbi-
schöfe> archbishop

er·zeu·gen [ɐˈʦɔø͜gŋ̍] <erzeugt, erzeugte, hat
erzeugt> ≤tr¥v≥ 1. make, produce b Nahrungsmittel/
Produkte erzeugen; (electricity, energy, warmth
also) generate b Strom/Wärme/Energie erzeugen
2. (an emotional response) create, generate b
Damit wirst du die gegenteilige Reaktion erzeugen.
f Gewalt/Interesse erzeugen

Er·zeug·nis [ɐˈʦɔø͜knɪs] das <–ses, –se> product b
landwirtschaftliche Erzeugnisse f Das ist ein Erzeug-
nis seiner Fantasie.

Ï er·zie·hen [ɐˈʦiːən] <erzieht, erzog, hat erzogen>
≤tr¥v≥ jdn (zu etw.) erziehen bring sb up (to be sth) b
Wir wurden antiautoritär erzogen. f jdn zur Höflich-
keit erziehen einen Hund erziehen train a dog
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Er·zie·her [ɐˈʦiːɐ] der <–s, –> ♀Er·zie·he·rin
[ɐˈʦiːərɪn] die <–, –nen> 1. teacher b Sie haben
einen privaten Erzieher für ihren Sohn engagiert.
2. nursery school teacher b Von Beruf ist sie Erziehe-
rin.

Ï Er·zie·hung [ɐˈʦiːʊŋ] die <–> no pl 1. upbringing b
Wir sind mit der Erziehung unserer Kinder überfor-
dert. schulische Erziehung education 2. manners b
Er vergaß seine gute Erziehung und beschimpfte
mich übel.

er·zie·hungs·be·rech·tigt [ɐˈʦiːʊŋsbərɛçtɪçt] ≤adj≥
no comp/superl (form) having parental authority die
Unterschrift eines erziehungsberechtigten Erwach-
senen the signature of a parent or (legal) guardian

er·zie·len [ɐˈʦiːlən] <erzielt, erzielte, hat erzielt>
≤tr¥v≥ achieve b einen Erfolg/Gewinn erzielen f die
gewünschte Wirkung erzielen

Ï es [ɛs] ≤pers¥pron≥ (referring to a neuter noun) it b
Ich sah das Schiff, wie es am Horizont verschwand.
f Wo ist dein Kaninchen? Hast du ihm schon sein
Futter gegeben? f Wir waren im Konzert. Es war
sehr schön. f Das ist ein tolles Buch; ich habe es
schon zweimal gelesen.; (referring to a child or
baby) he, she b Sie haben ein Mädchen bekommen
und ihm den Namen Lea gegeben. f Das Kind hat
Hunger; darum schreit es. ≤pron≥ 1. impersonal it b
Es regnet. f Es wird dunkel. f Es hagelte Beschwer-
den. f Es ist zwei Uhr. f Es ist noch früh. f Bald
wird es Winter. f Es sind vor allem die Kinder, die
daran erkranken. f „Was ist das für ein Film?“ – „Es
ist ein Krimi.“ f Hier ist es gemütlich. f Er hat es
nicht ernst gemeint. Mir ist es so kalt! I’m so cold!
jd kann es kaum erwarten sb can hardly wait
2. mostly not translated (to avoid repetition of a
predicative adj or noun) so b Mutter ist krank und
ich werde es auch bald sein. f Seine Eltern sind
Musiker und er ist es auch.; (in negative phrases
not translated) Die anderen waren faul, er war es
nicht. The others were lazy, he wasn’t. Sie ist schön;
ihre Mutter ist es nicht. She is beautiful, her mother
isn’t. 3. there b Hat es gerade geklingelt? f Schluss
jetzt, sonst kracht’s! es hat sich … there has
been … b Es hat sich ein Unfall ereignet. es gibt …
there is/are … b Hier gibt es kein Kino. Es ist etwas
Trauriges/Wunderbares etc. passiert. Something
sad/wonderful etc. has happened. 4. translation
varies (introductory) Es wird sich zeigen, ob er das
kann. Time will tell whether he can do it. Es freut
mich, Sie kennen zu lernen. It is a pleasure to meet
you. Es dürfte doch nicht so schwer sein, das zu ver-
stehen. This can’t be so difficult to understand.
5. (indicating emotional or perceptional states,
mostly not translated) it b Hat es ihm in Frank-
reich gefallen? f Mich hält es hier nicht länger!
jdn überläuft es kalt a cold shiver runs down sb’s
spine jdn juckt es sb has got an itch jdm geht es
gut/schlecht etc. sb is well/poorly etc. 6. (as an
object, mostly not translated) es eilig haben be
in a hurry es an der Leber/Blase etc. haben
suffer from liver/bladder etc. problems es weit
bringen go far es gut mit jdm meinen mean sb
well es auf jdn abgesehen haben have it in for sb
7. (with passive contructions, mostly not trans-
lated) it b Es muss geklärt werden, ob sich das
machen lässt. Es darf gelacht/getanzt etc.
werden Laughing/dancing etc. is welcome. Es soll
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hart gearbeitet werden. You are expected to work
hard. 8. in impersonal constructions (expressing
the manner in which sth can be done) Hier
lässt es sich gut Urlaub machen. Holidays are
really enjoyable here. In den Schuhen läuft es
sich wunderbar. These shoes are really comfort-
able to walk in. �man

nom es

acc es

dat ihm

gen seiner

Esel [ˈeːzl̩] der <–s, –> 1. donkey b auf einem Esel
reiten 2. (fam, pej) idiot b Wenn er das glaubt,
dann ist er ein Esel.

Ï es·sen [ˈɛsn̩] <isst, aß, hat gegessen> ≤tr+intr¥v≥ eat
b In Deutschland wird viel Brot gegessen. f Die Pati-
entin will nicht mehr essen. f Du isst nicht beson-
ders gesund. zu Mittag/Abend essen have lunch/
dinner warm essen have a hot meal ≤ref¥v≥ Wir
haben uns satt gegessen. We ate until we were full.
Du isst dich noch krank mit all den Hamburgern.
You’ll be ill if you eat all those burgers.
{ essen gehen go out for a meal gegessen sein
(fam) be over and done with b Das Problem ist für
mich gegessen.

Ï Es·sen [ˈɛsn̩] das <–s, –> most sing 1. no pl food,
eating b Meine Mutter legt Wert auf gesundes
Essen. das Essen verweigern refuse to eat 2. meal b
Mittags gibt es bei uns zu Hause (ein) warmes
Essen. 3. lunch, dinner b Das Essen ist fertig! f jdn
zum Essen einladen
{ Essen auf Rädern meals on wheels

Ï Es·sig [ˈɛsɪç] der <–s, –e> most sing vinegar b den
Salat mit Essig und Öl anmachen

Ess·löf·fel [ˈɛslœfl̩] der <–s, –> dessertspoon etw.
mit einem Esslöffel Sahne etc. abschmecken add a
dessertspoonful of cream etc. to sth

Ess·zim·mer [ˈɛsʦɪmɐ] das <–s, –> dining room
Es·te [ˈeːstə] der <–n, –n> ♀Es·tin [ˈeːstɪn] die
<–, –nen> Estonian → Deutsche

Est·land [ˈeːstlant] das <–s> article only in combin-
ation with attribute Estonia → Deutschland

Est·län·der [ˈeːstlɛndɐ] der <–s, –>
♀Est·län·de·rin [ˈeːstlɛndərɪn] die <–, –nen> Esto-
nian → Deutsche

est·län·disch [ˈeːstlɛndɪʃ] ≤adj≥ mostly before ns
Estonian b die estländische Bevölkerung

est·nisch [ˈeːstnɪʃ] ≤adj≥ mostly before ns Estonian →
deutsch

Est·nisch [ˈeːstnɪʃ] das <–(s)> no pl Estonian →
Deutsch

Es·zett [ɛsˈʦɛt] das <–, –> the letter ‘ß’ in the
German alphabet �scharfes S

Eta·ge [eˈtaːʒə] die <–, –n> floor, storey b Das Haus
hat drei Etagen. f Ich wohne in der zweiten Etage.
�Stock, Stockwerk

Etap·pe [eˈtapə] die <–, –n> stage b Die erste
Etappe unseres Projekts haben wir abgeschlossen.
f eine Reise in mehreren Etappen

Etat [eˈtaː] der <–s, –s> 1. (state) budget b Der
Finanzminister hat seinen Etat vorgelegt. f Dieses
neue Gesetz reißt große Löcher in den Etat. �Haus-
halt 2. finances Ein Notebook ist in meinem Etat
derzeit nicht drin. I can’t afford to buy a notebook
at the moment.
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etc. [ɛt ˈʦeːteraː] (abbr of et cetera) etc. b In
diesem Laden kann man Postkarten, Andenken,
Stadtpläne etc. kaufen.

Eti·kett [etiˈkɛt] das <–(e)s, –e(n)> label b Waren
mit einem Etikett versehen �Schild

et·li·che1 [ˈɛtlɪçə] ≤det≥ (with pl ns) (quite) a lot
of, many b Vor etlichen Wochen/Monaten/Jahren
war ich in Rom. f etliche Freunde �mehrere

et·li·che2 [ˈɛtlɪçə] ≤indef¥pron≥ many b Etliche haben
das immer noch nicht begriffen. f Ich habe die
Rechnungen durchgesehen. Etliche fehlen.

et·li·ches [ˈɛtlɪçəs] ≤indef¥pron≥ a lot, quite a bit b
Etliches war ihr neu.

Etui [ɛtˈviː, eˈty̆iː] das <–s, –s> case b die Brille ins
Etui legen

Ï et·wa1 [ˈɛtvaː] ≤adv≥ 1. (not exactly) about, around,
approximately b Er ist etwa 35 Jahre alt. in etwa
more or less b Das ist in etwa richtig. �ungefähr
2. (as an example) for instance, for example b
Peter etwa hält überhaupt nichts von diesem Plan.

et·wa2 [ˈɛtvaː] ≤part≥ in questions (emph) (express-
ing annoyance) in English the emphasis that is
conveyed by ’etwa’ is obtained by intonation
Findest du das etwa okay, wenn man Kinder
schlägt? Do you think it’s all right to smack chil-
dren? Willst du damit etwa sagen, dass du pleite
bist? Are you telling me that you’re broke?

Ï et·was1 [ˈɛtvas] ≤det≥ (small amount) some, any, a
little b Da fehlt noch etwas Pfeffer. f Ist noch etwas
Tee da?

Ï et·was2 [ˈɛtvas] ≤indef¥pron≥ 1. (indefinite) some-
thing, anything b Hier stimmt etwas nicht. f Ich
würde gerne etwas Kaltes trinken. f Möchten Sie
etwas sagen? 2. (small amount) some, any, a little
b Die Suppe ist prima. Ist noch etwas da? 3. (tem-
poral) a bit, a little b Er kommt etwas später.

EU [eː|ˈuː] die (abbr of Europäische Union) EU
euch [ɔø͜ç] in letters also “Euch” dat and acc of ihr1

≤ref¥pron≥ 1. often not directly translated yourselves b
Es gibt Kuchen – bitte bedient euch! f Habt ihr euch
schon beim Chef vorgestellt? Wollt ihr euch frisch
machen? Would you like to freshen up? Haltet euch
da raus! Keep out of it! 2. reciprocal each other b
Habt ihr euch wieder lieb? f Hört auf, euch zu schla-
gen! �einander

Ï eu·er [ˈɔø͜ɐ] ≤det≥ in letters also “Euer” your b Euer
Vater ist wirklich cool! f Euer Auto ist zerkratzt. f
Eure Eltern gefallen mir! f Wie geht es eurer Schwes-
ter? f Es geht um eure Zukunft.

m f nt pl
nom euer eure euer eure

acc euren eure euer eure

dat eurem eurer eurem euren

gen eures eurer eures eurer

eu·re [ˈɔø͜rə] → eurer, euer
eu·rer [ˈɔø͜rɐ] ≤poss¥pron≥ in letters also “Eurer” yours
b Unser Sohn ist schon hier, wo bleibt denn eurer? f
Diese Tasche gehört nicht uns – ist das vielleicht
eure? f Ist das blaue Auto eures?

m f nt pl
nom eurer eure eures eure

acc euren eure eures eure

dat eurem eurer eurem euren

gen - - - -
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eu·rer·seits [ˈɔø͜rɐza͜eʦ] ≤adv≥ on/for your part b
Habt ihr eurerseits etwas dagegen?

eu·res [ˈɔø͜rəs] → eurer
eu·ret·we·gen [ˈɔø͜rətˈveːgŋ̍] ≤adv≥ because of you
b Kommt rein, Leo ist euretwegen extra aufgeblie-
ben.

Eu·ro [ˈɔø͜roː] der <–(s), – or –s> pl ‘Euro’ when used
with figures (abbr €) euro b Kann man hier mit
Euros zahlen? f Das kostet 20 Euro.

Eu·ro·pa [ɔø͜ˈroːpaː] das <–s> article only in combin-
ation with attribute (continent) Europe b Die Pop-
gruppe tourt derzeit durch Europa. box@ Land

Eu·ro·pä·er [ɔø͜roˈpɛːɐ] der <–s, –>
♀Eu·ro·pä·e·rin [ɔø͜roˈpɛːərɪn] die <–, –nen>
1. (citizen of a European country) European →
Deutsche 2. (supporter of Europe) pro-European b
Er ist ein begeisterter Europäer.

eu·ro·pä·isch [ɔø͜roˈpɛːɪʃ] ≤adj≥ European b ein euro-
päisches Land f ein Gesetz auf europäischer Ebene
f Unsere Zukunft ist europäisch. ≤adv≥ europäisch
geprägt European b Diese amerikanische Stadt ist
sehr europäisch geprägt. europäisch orientiert
Europe-oriented

Ï evan·ge·lisch [evaŋˈgeːlɪʃ] ≤adj≥ no comp/superl Prot-
estant b eine evangelische Kirchengemeinde evange-
lisch sein be a Protestant b Sind Sie evangelisch
oder katholisch? �protestantisch ≤adv≥ evangelisch
getauft sein be christened (a Protestant), be bap-
tized (a Protestant) �protestantisch

Evan·ge·li·um [evaŋˈgeːli̯ʊm] das <–s, Evangelien>
1. no pl Gospel b die Verkündigung des Evangeli-
ums 2. (during service) reading

Ï even·tu·ell [evɛntu|ˈɛl] ≤adj≥ no comp/superl, only
before ns possible, potential b Wer kommt für eventu-
elle Schäden auf? ≤adv≥ possibly, perhaps b Eventu-
ell komme ich morgen. eventuell auftretend… poten-
tial b eventuell auftretende Probleme �möglicher-
weise, womöglich

evtl. [evɛntu|ˈɛl] abbr of eventuell
Ï ewig [ˈeːvɪç] ≤adj≥ no comp/superl 1. eternal, everlast-

ing b Er hat seine ewige Ruhe gefunden. f Die Zeit
ist ewig. für ewig for ever b Nichts ist für ewig.
2. only before ns (fam) endless, never-ending b
Deine ewige Nörgelei geht mir auf die Nerven. seit
ewigen Zeiten for an eternity, for years ≤adv≥ 1. eter-
nally, forever b ein ewig junger Schlagerstar
2. (fam) always b Es ist doch ewig dasselbe mit dir!
ewig dauern take ages ewig brauchen take forever b
Er braucht immer ewig für die Hausaufgaben.

Ewig·keit [ˈeːvɪçka͜et] die <–, –en> 1. no pl eternity
b Er versprach, sie für alle Ewigkeit zu lieben.
2. (fam) eine Ewigkeit/Ewigkeiten ages b Das hat ja
Ewigkeiten gedauert!

ex [ɛ] ≤adv≥ (fam) ex gehen die b Die Batterien von
meinem Walkman sind ex gegangen.
{ etw. auf ex trinken down sth in one

Ex·…, Ex-… [ɛ] ≤prefix≥ ex- b meine Exfrau f der
Ex-Bundeskanzler

Ï ex·akt [ɛˈakt] ≤adj,¥adv≥ exact(ly), precise(ly) b
Exakte Zahlen liegen noch nicht vor. f Ist diese
Beschreibung exakt? f Der Zeitplan wurde exakt ein-
gehalten. �genau, präzise |ungefähr, ungenau

Ex·a·men [ɛˈaːmən] das <–s, – or Examina> exam,
(final) examination, finals b Sie hat kürzlich ihr
Examen als Krankenschwester abgelegt/bestanden.
f durch das Examen fallen
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Ex·em·plar [ɛɛmˈplaːʳ] das <–s, –e> specimen b
Diese Orchidee ist ein besonders schönes Exemplar.;
(of a newspaper, book) copy b ein Exemplar von
Einsteins „Geometrie und Erfahrung“

Ï Exis·tenz [ɛɪsˈtɛnʦ] die <–, –en> 1. no pl exis-
tence b Er glaubt an die Existenz von Ufos. f Alle
Menschen haben ein Recht auf eine würdige Exis-
tenz. 2. life, livelihood b In zwei Jahren hatte er
sich eine neue Existenz aufgebaut. 3. (pej)
(person) eine gescheiterte Existenz a failure b Er
ist ein trauriges Beispiel für eine gescheiterte Exis-
tenz.

Ï exis·tie·ren [ɛɪsˈtiːrən] <existiert, existierte, hat
existiert> ≤intr¥v≥ 1. exist b Die Firma existiert bereits
seit 1954. 2. von etw. existieren live on sth, exist on
sth

ex·klu·si·ve [ɛkluˈziːvə] ≤prep≥ sing nouns without
article or attribute are not declined when following
this prep, otherwise ≤+gen≥ or fam ≤+dat≥ exclusive
of, excluding b Die Reise kostet 750 Euro exklu-
sive der Tagesausflüge. f Der Preis versteht sich
exklusive Mehrwertsteuer. �ausschließlich |inklu-
sive

Ex·mat·ri·ku·la·ti·on [ɛmatrikulaˈʦi̯oːn] die
<–, –en> deregistration

Exot1 [ɛˈoːt] der <–en, –en> exotic animal, exotic
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plant, exotic species b Die Orchidee ist ein belieber
Exot.

Exot2 [ɛˈoːt] der <–en, –en> ♀Exo·tin [ɛˈoːtɪn]
die <–, –nen> oddity b Unter den Eisläuferinnen ist
die Kubanerin eine echte Exotin. f Das Elektroauto
wird noch heute als Exot bestaunt.

Ï Ex·plo·si·on [ɛploˈzi̯oːn] die <–, –en> 1. (of a
bomb etc.) explosion b die Explosion eines Spreng-
satzes 2. (rapid growth) escalation, explosion b
eine Explosion der Kosten

Ï Ex·port1 [ɛˈpɔʳt] der <–(e)s, –e> export b Der
Export boomt. f Die Exporte stiegen um 11 %.
�Ausfuhr |Import

Ex·port2 [ɛˈpɔʳt] das <–(e)s, –> export beer b Ich
trinke lieber Export als Pils. f Sie bestellten drei
Export.

Ex·po·sé [ɛpoˈzeː] das <–s, –s> (lofty) plan,
outline

ext·ra [ˈɛtraː] ≤adj,¥adv≥ invariable; when used as an
adj, only before ns (fam) extra b Ich habe mir extra
Mühe gegeben! f eine extra große Portion f Dafür
muss man extra zahlen. ≤adv≥ 1. separately b Die
Grundgebühr ist auf der Rechnung extra ausgewie-
sen. 2. (fam) on purpose, deliberately b Das hat er
extra gemacht, um mich zu ärgern! 3. specially b
Das muss wohl nicht extra erwähnt werden.


